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FOIOPR 

Was ist verhãItnismãssig? 

Sieben MiUionen für e ine Kliiranlagesanierung gegenüber ei
ner Einsparung von Fr. 9'000.- für einen wartenden statt 
fahrenden Bus ist verhaltnismassig viel - oder wenig? 
Vier Elsauer, die wieder auf das Auto umsteigen, da ihr Mittagsbus 
ausgefallen ist, sind gegenüber den Gemeinderaten, die den 
Bus benützen, relativ viel im Vergleich zur Elsauer BevOlke
rung jedach verhaltnismassig wenige. 
Verhiiltnismiissig wenige (Gemeinderat) im Vergle ieh zu den 
ebenfaUs wenigen Busbenützem (im Verhiiltnis zur Gesamt
bevõlkerung von EIsau) haben im Namen der Elsauer (siehe 
Bemerkung auf dem Fahrplan der Verkehrsbetriebe) besehlos
sen, dass diese Massnahme in die Landsehaft passt, und demnaeh 
verhaltnismassig ist. 

Je naeh Standpunkt kõnnen Adjektive das " Verhiiltnismiissi
ge» bewerten: 
- gut - sehleeht - gross - kle in - blõdsinnig (aueh verhiiltnisb
lõdsinnig), ete. 

Beispiele, wo naeh der Verhiiltnismiissigkeit gefragt werden 
kann, gibt es be ileibe nicht nur in Elsau und dies aueh in 
einem verhãltnismãssig viel gewiehtigeren Rahmen: Da wer
den Millianenbetrage für die Regierungs- und Kantonsrats
wahlen naeh aUen Regeln der Werbekunst invest iert, und 
gle iehzeitig verhungem und erfri eren kurdisehe Flüehtlinge. 
Für die Kandidaten und Parteien dieser Wahl war es demnach 
wichtig, ihre Programme und Vorstellungen tlaehendeckend 
an die Frau/den Mann zu bringen, ohne im Moment an die 
Verhãltnismãssigkeit zu diesem an den Haaren herbeigezoge
nen Beispiel zu denken. Wir leben in geordneten Verhaltnissen, 
Abweichungen werden verhaltnismãssig rasch registriert und 
bewertet und es geht den Meisten von uns verhaltnismassig 
sehr gut. 

Ist das verhãltnismassig? 

empfiehlt sich: 

Ihre ez Redaktion 

Dipl. Fusspflege 

für 
Fuss- und Nagelpflege 

Dipl. kosmetische Fusspflegerin 
E. Zürcher-Kistner 
Im Glaser 10 
8352 Rümikon-Elsau 
Telefon 052 36 22 34 

Asylbewerber in unserer Gemeinde 

(GC) «Jetzt muss etwas gesehehen! De Chübel iseh voll»! Der 
Unmut, der sich in diesen Sãtzen ausdrückt, ist in der Bevol
kerung unseres Landes immer haufiger zu vemehmen. Die 
Asylfrage ist gegenwiirtig in aUer Munde und bereitet allen 
verantwortliehen Stellen grõsste Mühe. 1990 sind 36 '000 
Asylbewerber in die Schweiz gekommen, auf der Suehe naeh 
einem besseren Leben. Von Anfang Jahr bis heute sind es 
sehon wieder über 11 '000. 199 1 wird man eine neue Rekord
zahl schreiben : 60 '000 Gesuehe sind prognostiziert worden. 
Der Unmut der Bevõlkerung pflanzt sieh fort über die Ge
meindebehõrden, die keine zusatzlichen Asylbewerber mehr 
aufnehmen wollen, ZU den Kantonen, die je tzt vom Bund 
Massnahmen zur Stabilisierung und Reduzierung fordern. An 
der nationalen Asylkonferenz vom 22. Miirz 1991 sehlug Bun
desrat Arnold Koller den Kantonen ein Sofortprogramm vor, 
über welches im Mai entsehieden werden soll. Erhofftes Zie l: 
weniger neue Asylgesuche und Stabilisierung auf 35'000. Die 
wichtigsten Punkte dieses Sofortprogramms: Grossunterkünf
te für illegal e ingere iste Asylbewerber mit minimalsten Für
sorgeleistungen; zwisehen 50 und 100 Zentren mit je 200 bis 
500 Platzen soUen geschaffen werden; das Arbeitsverbot soU 
von drei auf sechs Monate ausgedehnt werden; Asylentscheide 
sollen innert seehs Monaten gefallt werden; rigorose Wegwei
sung der abgewiesenen Asylbewerber durch die Kantone mit 
konsequenter Überwachung der Ausreise; Armee-Einsatz an 
der Grenze, falls der Trend bei der illegalen Einreise nieht 
gebrochen werden kann. 
Bundesrat Amold Koller hat mit harten Massnahmen aufgewartet, 
um die illegalen Grenzübertritte einzudammen. Gelingen wird 
dieses Unterfangen allerdings nur, wenn jetzt alle Kantone 
mitziehen. Dies verbessert die Chancen der echten Flüehtlinge, 
damit sie auch künftig in der Schweiz e ine neue Ble ibe finden 
und bei der Bevtilkerung willkommen sind. 

lm Kanton Zürieh wird der Asylbewerber durch die Asylfürsorge 
des Kantons Zürich mit Sitz in Zürich e iner Gemeinde zugeteilt . 
Weil die grossen Zentren überbelegt waren, sind 1989 aueh 
Gemeinden mit über 2500 Einwohnem zur Aufnahme von 
Asylbewerbern verpfliehtet worden. Das Problem der Unter
bringung ist so gravierend, dass heute bereits Gemeinden ab 
750 Einwohnem für Aufnahmen vorgesehen sind. Pro Zuteilung 
hat EIsau mit 3 Asylbewerbem zll reehnen. Auf 1000 Einwohner 
kommt ein Bewerber und für jeden angefangenen Tausender 
ist ebenfalls I Person aufzunehmen. Die gesetzliehen Grund
lagen für die Zute ilung und die Betreuung sind das Asylgesetz 
von 1979, die Asylverordnung von 1987, die Weisung des 
Delegierten für das Flüehtlingswesen von 1988 sowie Rund
sehreiben der Fürsorgebeh6rden. 

Das kantonale Amt für Industrie , Gewerbe und Arbeit (KIGA) 
sehreibt vor, welche Besehiiftigung Asylbewerber ausüben dürfen 
und in welchen Erwerbszweigen sie Arbeit finden konnen. Die 
Minimallõhne werden ebenfalls vom KIGA festgelegt. Das 
KIGA untersagt einem Asylbewerber die Aufnahme einer Be
rufslehre. Damit erweist sich die Angst manehes Schweizers 
als unbegründet, der befürehtet, seine Arbeitsstelle zu verlie
ren, weil der Asylbewerber die billigere Arbeitskraft darstel
len würde. In den meisten Fallen übemehmen Asylbewerber 

Stel1en im Gastgewerbe oder verdienen ihr Einkommen mit 
Hilfstiitigkeiten untersehiedliehster Art. 

Im Bereieh der Asylfürsorge sind die Aufgaben, welche den 
Gemeinden übertragen werden, vielfaltig. Die Fürsorgebehõr
de ist für die Unterkunft der Asylbewerber verantwortlieh so
wie für deren medizinische Versorgung. Die gesamte Betreu
ung obliegt den Mitgliedern der Fürsorgebehõrde; sie führen 
die Aufnahmegespriiehe, kümmem si eh um die Einsehulung 
der Kinder. organisieren den Deutschunterrieht und sind au eh 
um die Besehaffung von Miibeln und Kleidem besorgt. Die 
Gemeinde ist. im wei te ren zustandig für die Auszahlung des 
Taggeldes. Taggeld wird nur für die ersten dre i Monate des 
Aufenthaltes entriehtet: 13 Fr.(fag für Erwaehsene und 7 Fr./ 
Tag für Kinder. Die Fürsorgebehõrde ist den Asylbewerbern 
bei der Stellensuehe behilflieh. Naeh drei Monaten dürfen 
Asylbewerber e ine Arbeit aufnehmen und von diesem Mo
ment an entfallt die finanzielle Unterstützung seitens der Ge
meinde. Einzig der Übergangsmonat bis zum ersten Zahltag 
wird noch übemommen, nachher muss der Asylbewerber allei
ne für seinen Lebensunte rhalt aufkommen. Es hat sich gezeigt, 
dass diese fremden Menschen schnell mit unserem Geld zu
reehtkommen und ihnen nur gelegentlieh die vemünftige Aus
gabe ihres Einkommens zu sehaffen macht. 

Wie sieht die Situation der Asylbewerber in der Gemeinde 
EIsau aus? Gemeinderiitin Margrit Bischotberger und Heidi 
Piatti, eine der Betreuerinnen der Fürsorgebehorde gaben uns 
Auskunft. In unserer Gemeinde halten sich gegenwiirtig 3 1 
Asylbewerber auf. Seehs Tamilen und ein 13 1/2-jiihriger ta
miliseher Knabe wohnen in der Niderwies. Ein tamilisches 
Ehepaar und e ine tamilische Frau mit ihrem Baby wohnen im 
ehemaligen Pfadiraum an der Auwiesenstrasse. Ein weiteres 
tamilisches Ehepaar ist vorlaufig noch in Schottikon unterge
braeht. In e inem Wohnwagen an der Auwiesenstrasse wohnt 
e in Ehepaar aus Rumanien. In e iner Alterswohnung an der 
Auwiesenstrasse wohnt eine tamilische Mutter mit ihren zwei 
Tochtern. Ein Türke hat bei Verwandten in der Gerneinde ein 
vorliiufiges Zuhause gefunden. In Rümikon sehliesslieh woh
nen in der ehemaligen Liegensehaft Ernst Bosshard je ei ne 
siebenkõpfige und eine fünfkõpfi ge Familie aus Jugoslawien . 
Im August 89 sind erstmals zwei tamilische Frauen der Ge
meinde zugeteilt worden und in 20 Monaten hat sieh die Zahl 
der Asylbewerber, welche in EIsau ei ne e rste Bleibe gefunden 
haben, auf 3 1 erhõht. Die Gesuehe aU dieser Asylbewerber 
sind noch nieht fertig behandelt. Die Bearbeitung eines Gesuehes 
dauert momentan noch etwa drei Jahre, daeh sind Bestrebun
gen im Gang, das ganze Verfahren auf seehs Monate zu be
sehliiunigen. Den Asylentseheid innerhalb eines halben Jahres 
zu faUen würde bedeuten, dass man die Bewerber wiihrend 
dieser Zeit in Durchgangsheimen unterbringen konnte und die 
Feinverteilung erst erfolgen würde, wenn die Entscheidung 
zugunsten des Asylbewerbers gefallen wiire. 

Wie wird ein Asylbewerber in E Isau aufgenommen? Mitglie
der der Fürsorgebehõrde ho1en die Ankommenden am Bahnhof 
ab und bringen sie in die vorbereiteten Wohnungen. Sie wer
den auf der Gemeindekanzlei angemeldet und wiihrend der 
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ersten drei ~Ionate intensiv betreut; dazu gehõrt auch der 
Deutschunterricht, der ihnen wahrend sechs Stunden in der 
Woche erteilt wird. Wiihrend dieser Zeit dürfen die Asylbewerber 
keiner bezahlten Arbeit naehgehen. AIs Besehãftigungsthera
pie versucht die Fürsorge sie dennoch dort einzusetzen, wo 
Hilfe benõtigt wird (auf einem Bauernhof, bei grossen Abfuhren, 
beim Hãekseln, bei Arbeiten im Sehwimmbad). Gegen Ende 
dieser ersten drei Monate begeben sich die Asylbewerber, unter
stützt von ihren Betreuem, auf Arbeitssuche. Bis heute haben 
alle in EIsau wohnenden Asylbewerber etwas gefunden und 
zwar vorwiegend in der Gemeinde selbst. Iro Baugewerbe, bei 
Bauem, als Fussbodenleger, als Bausehreiner oder als Raum
pflegerinnen in Privathaushalten und Sehulen sind die Asyl
bewerber tatig. Die Arbeiten werden gut gemacht und selten 
zeigt sieh jemand von seiner Tãtigkeit überfordert. Mit der 
Aufnahme einer beruflichen Tatigkeit reduziert sich auch die 
Betreuung dureh die Mitglieder der Fürsorgebehõrde oder anderer 
Helfer. Die Asylbewerber beziehen kein Taggeld mehr, den 
Deutschunterricht müssen sie selber finanzieren, für Woh
nungsmiete, Kleider, usw. müssen sie alleine aufkommen und 
die Betreuung beschrankt sich auf eine Fragestunde, welche 
alle 14 Tage stanfindet. 
Alles was die Asylbewerber wahrend der ersten drei Monate 
benõtigen, also Wohnungsmõbel, Kleider, andere alltãgliehe 
Gegenstande sind nicht neu, sondem müssen laut Weisung des 
Kantons aus zweiter Hand stammen. Einige ganz wenige 
Grundeinrichtungen, wie z. B. Bettwasche, müssen aber doch 
gekauft werden. In EIsau ist die Unterstützung der Asylbewerber 
mit Kleidern und Wohnungsgegenstãnden von Seiten der Ge
meindebewohner gut. AlIerdings sind die Mitglieder der Für
sorgebehõrde dankbar über jede Hilfe, weleher Art aueh immer, 
die ihnen enlgegengebraehl wird. 
Die Betreuer sehen sich namlich mit mannigfaltigen Schwie
rigkeiten konfrontiert. Die Unterkunftsprobleme wachsen. Den 
Sprachschwierigkeiten wird mittels einer dritten Sprache. eines 
Dolmetsehers oder mit Hilfe von Hãnden und Füssen begegnet. 
Die dezentrale Unterbringung bringt viel Mehrarbeit mit sich. 
Die finanziellen Aufwendungen steigen und die Belastung der 
Betreuer hal ebenfalls stark zugenommen. Das Verhaltnis zwi
sehen den Asylbewerbem und den drei Betreuem der Fürsor
gebehõrde iSI gut. Zum grõssten Teil der Gemeindebewohner 
haben die Asylbewerber allerdings ein distanziertes Verhãlt
nis. Sie fühlen sieh von der Dorfgemeinsehaft nieht akzeptiert, 
weil diese bei der grossen Flut von Asylbewerbem Angst um 
ihre Heimat, um ihren Arbeitsplatz, um ihren Wohnplatz hat. 
Die Asylbewerber haben des hal b ei nen regen Kontakt zu 
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Landsleuten ausserhalb der Gemeinde; Kontakte, die bis weit 
über die Kantonsgrenzen hinausreichen. Die einzelnen Grup
pierungen von Asylbewerbem in der Gemeinde haben keine 
Beziehungen untereinander aufgebaut. 
Bedenklieh stimmt die Tatsaehe, dass Gemeindebürger ihre 
Angst, ihre Wut gegenüber Asylbewerbem an den Betreuem 
und deren Familienangehõrigen auslassen . Es wird dabei ver
gessen , dass die Asylbewerber vom Kanton den Gemeinden 
zugeteilt werden und dass die Sozialfürsorge die Aufgabe hat, 
diese Mitmenschen zu betreuen. Die Asylfürsorge übt eine 
ausführende Funktion aus und ist in keiner Art und Weise für 
die Asylbewerberflut verantwortlieh zu maehen. Das Asylbe
werberproblem soll nicht einzig ein Problem der Fürsorge 
sein. Anliegen der Elsauer Fürsorgebehõrde ist es. dies zu 
einem Problem der Gemeinschaft aller Elsauer zu machen. 
Der Wunseh, sieh für eine Besehleunigung der Vollzugsmass
nahmen und eine Eindãmmung des Wirtsehaftflüehtlingszu
stroms einzusetzen, richtet sich an alle Parteien und an alle 
Vertreter in den diversen Parlamenten. Dieser Wunsch sollte 
mõgliehst raseh in Erfüllung gehen, damit rassistisehe Ten
denzen im Keime erstickt werden konnen und einem der 
brennendsten Problemen unserer Zeit, dem gewaltigen erdum
spannenden F1üchtlingsstrom, mit Verstand und Vernunft und 
nicht mit Misstrauen und Hass begegnet werden kann. 

• 

( Gemeinde ) 
Verhandlungen des Gemeinderates 

Daten für interessierte Gemeindebürger 
Die Einwohner werden gebeten, folgende Veranstaltungen bis 
zur nachsten «ez» in der Agenda vorzumerken: 

11./12. Mai 1991 Einweihung Rundwanderweg CH 91 
4. Juni 1991 Gemeindeversammlung 
22. Juni 1991 Liegensehaft «Sonne», 

Tag der offenen Tür 

Vom 5. - 7. Juli 1991 wird dan n das Gemeindefest zur CH 91 
stattfinden, Detail s sind der nachsten «ez» zu entnehmen. 

Teil-Revision der Ortsplanung (Weiler-Zonen) 
Die Zahl der landwirtsehaftliehen Betriebe hat nieht in erster 
Linie dureh Überbauung von Kulturland abgenommen, son
dern vor allem durch die Vergrõsserung der Betriebsflache. 
Durch diese Strukturveranderungen sind zahlreiche selbstan
dige Landwirtsehaftsbetriebe eingegangen. Deutlieh siehtbar 
ist dies in unserer Gemeinde auch bei den bauerlichen Weilern 
Fu lau, Ober- und Unter-Sehnasberg. 

Diese Gebiete befinden sich in der Landwirtschaft~zone. An
dere Nutzungen vo~ bisher landwirtschaftlichen Bauten sind 
nur in geringfügigem Ausmass zuHissig. Diese Weiler pragen 
jedoeh unser Landsehaftsbild, sie sollten in ihrer eharakteristi 
schen Gestalt erhalten werden kõnnen. Langfristig ist dies 
aber aus wrrtschaftlichen Gründen nur mit einer Umnutzung 
von bisherigen Okonomiegebauden mõglich. Nicht erwünscht 
ist jedoeh die Sehaffung eigentlieher Neubaugebiete ausser
halb der heutigen Bauzone. 

Mit der Sehaffung eng begrenzter Kemzonen hat man ein 
ausgewogenes Konzept gefunden, welches sowohl den Anfor
derungen der Raumplanung des Heimatschutzes wie auch den 
Interessen der betroffenen Grundeigentümer Rechnung tragt. 

Bei den aHgemeinen Vorschriften für die Kemzonen will man 
auf Grund von praktisehen Erfahrungen mit der bisherigen 
Bauordnung einige wenige Ãnderungen einfügen. Diese be
treffen insbesondere die Hõhe der Daehaufbauten und das 
Ausmass von liegenden Daehfenstem. Gemãss Art. II soUen 
Aussentüren. Tore und Fensterladen «in der Regel» aus Holz 
auszuführen sein. Femer ergeben sich diverse Korrekturen 
redaktioneller An. 
Von einer generellen Ueberarbeitung der Bauordnung soll im 
heutigen Zeitpunkt abgesehen werden. Bekanntlieh ist eine 
umfassende Revision des geltenden Planungs- und Baugeset
zes in Vorbereitung. Es bleibt aber die Verabsehiedung dureh 
den Kantonsrat und vor aUem die entspreehende Volksabstim
mung abzuwarten. Bis zum Inkrafttreten wird auch im günstigsten 
Fali noch ziemlich viel Zeit verstreichen. Der Gemeinderat 
mõehte jedoeh das abgegebene Verspreehen hinsiehtlieh der 
Schaffung der «Weilerzonen» einhalten und nicht auf die lan
ge Bank sehieben. 

Gestaltungsplan Unter-Schnasberg 
Der pferdesportbetrieb Marcel Sommer, Unter-Sehnasberg,liegt 
heute in der Landwirtsehaftszone. Anlagen, welehe nieht der 
Aufzueht und Haltung von Tieren dienen, sondem dem Pfer
desport, sind jedoeh nieht zonenkonform. Infrastrukturanlagen 
wie Reithalle, Aufenthaltsrãume oder Parkplãtze kõnnen daher 
baureehtlieh nieht bewilligt werden. 

Eine grossflã~hjge Einzonung im Bereieh der Liegensehaft 
Marcel Sommer wird aus raumplanerischen Gründen abge
lehnt. Naeh eingehenden Abklãrungen hat man als zweekmãs
sige Lõsung den Erlass eines privaten Gestaltungsplanes ge
wahlt. Er bestimmt die Lage, die ausseren Abmessungen und 
die Nutzweise der Bauten. 

Sowohl über sog. «Weilerzonen» wie den Gestaltungsplan werden 
die Stimmberechtigten noch durch eine Broschüre informiert. 

Projektierungskredit für die Erweiterung des 
Werkgebãudes 
Die Bedürfnisse des Feuerwehr-Piketts waren seinerzeit mit 
ein Grund für den Bau des Gemeindehauses. In den vergange
nen dreissig Jahren haben sieh Struktur und Einsatzdoktrin der 
Feuerwehr erheblieh verãndert. Die Bedeutung des Piketts hat 
auf Kosten der Lõsehzüge zugenommen. Entspreehend ge
wachsen ist der Fahrzeugpark und das Ausrüstungsmaterial. 
Der heute vorhandene Platz genügt den Ansprüehen nieht mehr. 
Weil die Wartung der Fahrzeuge und der Ausrüstung dureh 
das Werkpersonal besorgt wird, ist die Unterbringung am sel
ben Ort nõtig. 

Das vor 20 Jahren gebaute Werkgebãude hat sieh bewãhrt. Bei 
einer Erweiterung ist natürlich trotzdem einiges den verander
ten Bedürfnissen anzupassen. Zu berücksichtigen ist auch der 
Krankenpflegedienst mit einem entsprechenden Magazin. ein
bezogen werden soll aueh der KP für den Zivilen Führungs
stab. 

Das heutige kleine Büro der Kantonspolizei genügt den An
sprüchen nicht mehr. Für ei ne Erweiterung von Dauer ist je
doeh im Gemeindehaus kein Platz. Es isl sinnvoU, wenn die 
Polizeistation ebenfalls in das Raumprogramm für eine Werk
gebaude-Erweiterung einbezogen wird. Eine finanzielle Bela
stung entsteht dadureh niehl für die Gemeinde, kann doeh ein 
angemessener Mietzins verrechnet werden. 

Das Mehrfamilienhaus Auwiesenstr. 13 und das Werkgebãude 
werden durch dieselbe Heizanlage versorgt, nach 20 Betriebs
jahren ist diese sanierungsbedürftig. 

Geprüft wurde aueh der Standort. Für die Feuerwehr hãne ei ne 
Unterbringung im Gebiet «Ebnet» leichte Vorteile beim Ein
satz geboten. Eine Dezentralisierung der õffentliehen Dienste 
hãne jedoeh erhebliehe betriebliehe Naehteile gebraeht, ganz 
abgesehen von den weit hõheren Kosten. 
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Auf Grund einer kubisehen Bereehnung sind die Baukosten 
auf 1,7 Millionen gesehiitzt worden. Ntitig ist ein Projektie
rungskredit von 105'000.- Franken. 

Buslinie 
Dass die Buslinie in ihrer heutigen Art für die Mehrheit der 
Bevtilkerung keinem eehten Bedürfnis entsprieht, ist wohl un
bestritten. KIar war das eigentlich schon an der Gemeindever
sammlung vom 8.6.1 988, welehe den erforderliehen Kredit 
nur mit einer Stimme Mehrheit erteilte. Die Zustimmung er
mtigliehte jedoeh den Einbezug der Linie in den Verkehrsver
bund - verbunden mit der Hoffnung nach einer künftigen 
besseren L6sung. 

Wenn der Verkehrsverbund nieht zu einem Fass ohne Boden 
werden soU, wird man vermehrt wirtsehaftliehe Kriterien gewieh
ten müssen. SchJecht frequentierte Buslinien werden daher 
wieder verschwinden oder durch effizientere L6sungen ersetzt 
werden müssen, 

Naehdem sieh die Gemeinde Sehlatt und die Oberstufensehul
gemeinde EIsau-Sehlatt dem Begehren angesehlossen haben 
besteht Aussieht, dass 1993 folgendes Konzept verwirklieht 
werden kann: 

Buslinie von Willlerthur-HB nach ElsGU und Weiterführung 
nach Schlatt. Die Busverbindung zwischen Seidau llnd Elsau 
iSI so zu gestalten, dass der bisherige separate Schulbusbe
trieh aufgehoben werden kann. Die Gemeinde Schlatt verzichtet 
ebenfalls au! ihre bisherige separate Buslinie nach Winter
thur. 

·--1-14. 

Die Lõsung würde wesentlich kürzere Fahrzeiten nach Win
terthur bringen und vor allem aueh die Oberstufensehule we
sentlieh entlasten. Die reinen Betriebskosten für den Sehulbus 
betrugen 1990 Fr. 33'383, dazu kommen aber noeh die Kosten 
für Absehreibung und Verzinsung. 

Eine Verwirklichung hat gute Chancen wenn alle Interessier
ten am gleiehen Striek ziehen. Dankbar erwiihnt werden darf 
die kooperative Haltung des Gemeinderates Sehlan. 

Konzept der dezentralen Drogenhilfe 
Zürieh besitzt für Drogensüehtige eine sehr hohe Anziehungs
kraft, der «Platzspitz» hat eine traurige intemationale Berühmt
heit erlangt. Dadureh triigt die Stadt Zürieh au eh die Hauptlast 
in der Drogenhilfe. Ein Projekt für eine «dezentrale Drogen
hilfe» ist im Auftrag des kant. Gemeindepriisidentenverbandes 
erstellt worden. Die Fürsorge- und Vormundsehaftsbehtirde 
unserer Gemeinde hat sieh eingehend mit dem Gesehiift befasst. 
Der Gemeinderat hat sieh den Sehlussfolgerungen angesehlos
sen . 

Eine finanzielle Entlastung der Stadt Zürieh in der Drogenhil
fe erseheint gereeht. Naehdem jedoeh die Magnetwirkung von 
Zürich auf Drogensüchtige weit über die Kantonsgrenzen hin
ausgeht, muss man sich doch fragen, ob es richtig ist, wenn die 
Lasten unter den zürcherischen Gemeinden vertei lt werden. 

Fragezeichen gilt es aber auch zu setzen hinter die heutigen 
Sehwerpunkte in der Drogenfürsorge. Statt einem engagierten 
Kampf gegen diese Seuehe wird vorwiegend Überlebenshilfe 
geboten, man konzentriert sich auf die Schaffung van Infra
strukturen für die Süehtigen. Es magelt an der notwendigen 

CH-91 Eulachtal 

700 Jahre Eidgenossenschaft 1291-1991 
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Einladung der Bev61kerung der Gemeinden Elsau + Elgg + Hofstetlen + Schlatl 

Programm vom Sonntag, den 12. Mai 1991 auf dem Schauenberg 
ab 09.00 Uhr Abgabe der Gutseheine zum Bezug 
bis 11.30 Uhr der CH-91-Eulaehtalmedaille und 

dem Suppenspatz an Teilnehmer des 
Sternmarsches zum Sehauenberg bei 
den Start-lKontrollposten: 

- beim Parkplatz eingangs Fahren
baehtobel 

- beim Parkplatz des Schwimmbades 
Untersehlatl und 

- zwisehen dem Res!. Sehauenberg 
und Huggenberg 

a b 11.00 Uhr Abgabe der CH-91-Eulaehtalmedaille 
und des Suppenspatzes bei der Alp
hütle, 

a b 11.30 Uhr Empfang der eingeladenen Gaste 
bis 12.00 Uhr dureh die Gemeindeprasidenten mit 

einem Apéro, 
12.30 Uhr Offizielle Begrüssung und Kurzan

spraehe von Gemeindeprasident 
Arthur Waehter, Formelle Freigabe 
.Weg 700 Jahre Schweiz zum 
Schauenberg .. 

bis 14.00 Uhr Suppenspatz aus der Gulasehkanone, 
14.00 Uhr Rüekbliek auf die Jubilaums-Staffetle 

vom Samstag, 11. Mai 1991 und den 
Sternmarsch 

Musika1ische Umrahmung und Begleitung durch die «Origina1 
Freudenberger Dorfmusik Zürich», einem Ensemble der Kantonspolizei. 

• 

Konsequenz: Entweder billigt man dem Süehtigen Freiheit 
und Selbstverantwortung zu, d.h. er soll Rausehgift konsumie
ren dürfen und auch die Konsequenzen tragen, oder aber, man 
vertritt die Überzeugung, dass der Drogensüehtige nicht mehr 
zu einer freien Willensentscheidung fahig ist, dann aber sind 
zwangsweise Entziehungskuren durchzuführen. 

Bedeutende Sportveranstaltungen in der Ge· 
meinde 
Alle Jahre wieder finden im Frühjahr zwei grosse Sportanliisse 
weitgehend aufEI~auer Boden statt: Am Pfingstmontag erfolgi 
das Hegiberg-Rundstreckenrennen für verschiedene Katego
rien von Radrennfahrem, am 25. Mai 1991 der Winterthurer 
Laufsporttag. 

10 Jahre Freibad «Niderwis». 
10 Jahre Bademeister Peter bautschi. 
Am 15. Mai 199 1 wird das Freibad «Niderwis» und damit die 
Badesaison 1991 er5ffnet. Bereits sind 10 Jahre verstriehen, 
seit die Anlage dem Betrieb übergeben wurde. Damit aber 
kann auch Peter Gautschi ein Dienstjubilãum feiem. Es ist zu 
hoffen, dass er mit Assistenz seiner Frau noch viele J ahre 
unser Freibad betreut. Über dieselbe Zeitspanne hat Christina 
Bitschnau die Sauna im Nebenamt betreut. 

Einweihung Rundwanderweg eH 91 
Mit einem besonders naturverbundenen Sport, namlich dem 
Wandem, hat der gemeinsame Rundwanderweg der Gemein
den EIgg, Hofstenen, Sebi aU und EIsau zu tun, weleher im 
Rahmen der eH 91 am Woehenende vom 11./12. Mai 199 1 
eingeweiht wird. Alle Details sind aus dem Berieht von Ulrich 
Flacher und den entsprechenden lnseraten zu erfahren. 

Herausgegeben wird zu diesem Anlass auch eine Gedenkmün
ze. Sie kan n im Gemeindehaus zum Preis von Fr. 50.- erwor
ben werden. Die Auflage ist auf 700 Stüek besehriinkt worden. 
Um «Hamsterkaufe» zu verrneiden, wird pro Haushalt nur ein 
Exemplar abgegeben, im übrigen gi lt der Grundsatz «Es hiit, 
so lang's haL .» 

Spitex·Dienst (Krankenpflege + Hauspflege) 
Der Spitex-Dienst kostete im vergangenen Jahr Fr. 141 ' 100.95. 
Die Einnahmen betrugen Fr. 67'641.90, davon waren Fr. 34 '645.40 
Gebühren, der Rest setzt sich zusammen aus dem Staatsbei
trag und den Beitriigen an die Krankenpflege der Gemeinde 
Sehlan und der Stadt Winterthur. Von der Gemeindekranken
pflege EIsau wird seit vielen Jahren aueh die Krankenpflege 
der Gemeinde Sehlatt und der Ortsehaft Rieketwil besorgt. 

Neu übemimmt die Politisehe Gemeinde die nieht gedeekten 
Kosten für den Mahlzeitendienst. Die Verteilung wird besorgt 
dureh Aliee Waldvogel-Krebser. 

Flora von Elsau 
Hans Kellermüller hat ein botanisehes Inventar der Gemein
de EIsau ersteUt, auf 153 Seiten sind die vorkommenden Pflanzen 
katalogisiert. Es handelt sieh um ein Werk, das vor allem für 
Botaniker von Bedeutung ist und daher in Faehbibliotheken 
gebtirt. Der Gemeinderat gewiihrt ei nen Beitrag an die Repro
duktionskosten. 

Personelles 
Stefanie Glauser hat ihre Lehre auf der Gemeindeverwaltung 
erfolgreieh abgesehlossen. Sie wird wiihrend eines Monats 
Heidi Hofmann vertreten, dann aber einen Ausland-Aufenthalt 
antreten. 

Die vierte vollamtliehe Stelle beim Werkpersonal ist bisher 
nicht definitiv besetzt worden. Dies ist moglich geworden 
dureh die temporiire Einstellung von Jeyakumarasurian 
Thiagarajab, weleher sieh als Asylbewerber aus Sri Lanka 
bei uns aufhãlt. 

Der traditionelle Betriebsausflug des vollamtliehen Personals 
führte unter anderem nach Bubikon, wo unter kundiger Füh
rung die einzige noch gut erhaltene Komturei des Johanniter
Ordens in der. Sehweiz besiehtigt wurde. 

Mi/cltsentra/e E/sau 
Wa/ter Rüegg 

8552 E/sau-Rdterschen 

Josef Winteler 

Milch- und 
Kãsespezialitãten 
Kãseplatten 
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Es handelt sich nicht um eine Lieferung von Polstermobeln für 
das Restaurant. welche vor einigen Tagen vor der «Sonne» 
deponiert wurde. Ein Unbekannter hat mit überflüssigem Hausrat 
die Mulde gefüllt um diesen auf billige Weise loszuwerden 
und die Abfuhr- und Verbrennungskosten der Gemeinde zu 
überbinden. 
(Fotos: Martin Wagner) 
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Josef Winteler 

Abonnementsbeitrag 

Bis Sie, lieber Leser, eine Ausgabe der elsauer-zytig 
aus Ihrem Briefkasten entnehmen konnen , ist einiges 
an personliehem Engagement von Seiten des Redak
tionsteams, der Druckerei, dem Versandteam und der 
Administration notig. Die Beteiligten sind dann auch 
jedesmal ein wenig stolz, wenn eine Nummer druck
fertig vorliegt und das Eeho bei den Lesern positiv 
ausfaUt. Nebst dem personliehen Aufwand sind zusiitzlieh 
auch von finanzieIler Seite einige Aufwendungen no
tig, betragen die Kosten fur eine Ausgabe durehsehnittlieh 
10'000.-. Diese Unkosten werden grosstenteils dureh 
unsere Inserenten, sowie der Gemeinde Elsau und den 
Abonnenten getragen. 
Wir erlauben uns dieser Ausgabe ei nen Einzahlungs
sehein für den Abonnementsbeitrag von 15.- beizulegen. 
Für Ihre Einzahlung danken wir Ihnen ganz herzlieh. 
Einen besonderen Dank sprechen wir jenen Lesern 
aus, die jeweils den Beitrag noch zusatzlich aufrun
den. Wir versichem Ihnen, dass wir uns auch in Zu
kunft bemühen werden, Ihnen eine attraktive Zeitung 
zustellen zu konnen. 

PS. Für Heimweh- und Gesehenksabonnemente wird 
wie üblich eine separate Rechnung verschickt. 

Regierungs- und Kantonsratswahlen 7, April 91 

Am 7. April 1991 haue das Züreher Volk Regierung und 
Parlament für die kommenden vier Jahre zu bestellen. Daneben 
stand aueh noeh der zweite Wahlgang für ein Mitglied des 
Bezirksrates an. 

Für die Auszahlung wurden auch die Ersatzmitglieder des 
Wahlbüros aufgeboten. Man musste mit einer der Bedeutung 
entsprechenden, guten Stimmbeteiligung rechnen. Zu erwar
ten war auch ein hoher Anteil an veranderten Wahlzetteln bei 
den Kantonsratswahlen. Beides ist ausgeblieben, zur Urne be
mühten sieh nur 43 % der Stimmbereehtigten (1987: 52 %). 
Erstaunlicherweise ist auch der Antei l der veranderten Wahl
zettel, deren Auszahlung ja besonders arbeitsintensiv ist. zu
rüekgegangen. Alle Auszãhlarbeiten waren um 14.00 Uhr ab
gesehlossen. 

Wahl des Regierungsrates 

In Elsau erhielten Stimmen: 

l. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
1\. 

Diener Verena, Buch am lrchel 
Gilgen Alfred, Dr. , Zürieh 
Hofmann Hans, Horgen 
Homberger Emst, Dr., Gossau 
Honegger Erie, Dr. , Thalwil 
Lang Hedi, Wetzikon 
Leuenberger Moritz, Zürich 
Maurer Ueli . Wernetshausen 
Molinari Lorenzo, Zürich 
Wiederkehr Peter, Dr., Dietikon 
Wiederkehr Roland, Aeseh 

261 
337 
438 
379 
429 
392 
364 
37 1 

7 
376 
226 

Gewãhlt wurden von diesen Kandidaten Dr. Eric Honegger, 
Hedi Lang, Hans Hofmann , Dr. Alfred Gilgen, Dr. Peter Wie
derkehr (alle bisher) und neu Dr. Ernst Homberger und Moritz 
Leuenberger. Nach dem Elsauer Ergebnis ware Ueli Maurer 
staU Dr. Alfred Gilgen gewiihlt worden. 

Kantonsrat 

Die Zahl der kandidierenden Parteien hat sieh gegenüber 1987 
im Wahlkreis Winterthur-Land um eine vennehrt, neu ist die 
Auto-Partei dazugekommen. 

Eingelegt wurden folgende gültige WahlzeUel: 

Wahlze!tel 

Listenbezeichnung unverandert verandert Total Summe* 

SP 88 78 166 921 
LdU 19 33 52 36 1 
EVP 27 10 37 243 
CVP 16 7 23 140 
Grüne Partei 38 44 82 517 
SVP 126 69 195 1145 
Auto-Partei 41 8 49 316 
EDE 81 81 168 989 

Iala!. !I!I2 330 222 !l632 
'* der Kandidaten- und Listenstimmen 

+ 

Die Gesamtheit der Kandidaten- und Listenstimmen zeigt. 
vergliehen mit dem Ergebnis vor vier Jahren, folgendes Resultat: 

1987 1991 

SP 23,3 % 19,9 % 
LdU 10,1 % 7,8 % 
CVP 4% 3 % 
SVP 27,8 % 24,7 % 
FDP 19,7 % 21,4 % 
EVP 3,5 % 5,2 % 
Grüne Partei 11 ,6 % 11,2 % 
Auto-Partei 6,8 % 

Die Kandidaten aus der Gemeinde erzielten folgende Stim
menzahlen: 

Lüscher Heinz, (LdU) 
Schuppisser Hedi (Grüne Partei) 
Fankhauser Stefan (Auto-Partei) 

107 
99 
55 

Gewãhlt wurden im Landkreis Winterthur-Land folgende 
Kandidaten : 

- Müller Wemer, Seuzaeh (SVP) 
- Sehellenberg Georg, ZeU (SVP) 
- Sehmid Hansjorg, Dinhard (SVP) 
- Hunziker Erhard, Wiesendangen (FDP) 
- Eisenlohr Markus, Neftenbaeh (Grüne Partei) 
- Gehrig Leo, Neftenbaeh (SP) 

Eine Veranderung in der politischen Zusammensetzung der 
Kantonsrate in unserem Wah lkreis ist dadurch eingetreten, 
dass die SP das bisherige Mandat des LdU gewonrien hat. 

Bezirksrat 

Um den freigewordenen Sitz im Bezirksrat bewarben sich zwei 
Frauen: Beatriee Projer (CVP) und Aurelia Favre (SP). Naeh
dem im ersten Wahlgang keine der Kandidatinnen das absolu
te Mehr erreichte, wurde ein zweiter Wahlgang notig. Beatrice 
Projer wurde gewiihlt. In EIsau erzielte Aurelia Favre 258 und 
Beatriee Projer 334 Stimmen. 

Josef Winteler 

Ein Weg zum 

8rillen - Stübli 
lohnt s ich : 

• Brillen 
Fassungen 

• Ferng lãser 

• Lupen 

• Barometer 

Optik W. Babel 
Doristr. 44 8542 Wiesendangen 

Zivilstandsnachrichten 

Geburten 

11.03.91 

14.03.91 

17.03.91 

18.03.91 

Todesfãlle 

03 .03.9 1 

04.03.91 

15.03.91 

Diethelm Pascal, Sohn des Diethelm Riehard 
Herbert und der Diethelm geb. Zogg, Doris 

Frutiger Adrian Eric und Bernhard Pascal 
Sohne des' Frutiger, Jürg Sehristian und der Fru
tiger geb. Graf, Annemarie Luzia 

Sommer Suzanne Rachael, Toehter des Som
mer Mareel und der Sommer geb. Ishmil , Bibi 
Sheharazad 

'Sommer Nicole Stefanie, Toehter des Sommer 
Beatus und der Sommer geb. Werthmüller lean
nette Denise 

Weiss-Brand Martha, geb. 1922, Kirchgasse 4 

Baak-Quanjart Margareta Katharina Agnes, 
geb. 191 8, Chãnnerwissstr. 27 

Mégroz René Louis, geb. 19 15, Sehauenberg
strasse 1I 

Gesundheitskommission Elsau 

Da unsere Dõrrmeisterin aus der 

Gemeinde weggezogen ist, suchen 

wir auf August 91 eine neue 

Interessen1innen steht für weitere 

Fragen gerne Frau B. Sommer, Tel. 

36 13 13, zur Verfügung. 
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I· Hauspflege 

Rückblick auf das Jahr 1990 

Im vergangenen J ahr haben 

11 Helferinnen 2143 Std. Einsatz geleistet. Davon waren 
1857 Std. Dauereinsãtze im Haushilfedienst 
286 Std. Kurzeinsãtze in der Hauspflege. 

In über 100 Arbeitsstunden leistete unsere Einsatzleiterin, Frau 
M. Weiss, wertvolle Vermittlungsarbeit. Immer wieder gelang 
es ihr. auch schwierige Situationen einer allseits befriedigen
den Losung zuzuführeo. 

Wir kõnnen diesen gut ausgebauten Spitex-Dienst nur dank 
unseren zuverlassigen und treuen Helferinnen - ausnahmslos 
Frauen aus unserem Dorf - anbieten. Sie alle bringen reiche 
Erfahrung aus der eigenen Familie mit. 

Leider fehlen uns noch immer eine bis zwei Frauen, die hin 
und wieder ganztligigen Einsatz leisten k6nnen. Es sind var 
allem junge Familien, die von einem solchen Einsatz profitie
ren kõnnteo. 

Wir danken unseren Helferinnen und unserer Einsatzleiterin 
für ihre treue Einsatzbereitschaft. 

Für die Hauspflegekommission 
H. Zaugg 

Hauspnege - Haushilfedienst 

Unsere Vennittlerin , Frau M. Weiss, im Glaser 5, Rümi
kon, steht Ihnen für Fragen betreffend Hauspflege / Haus
hilfedienst gerne zur Verfügung. Frau Weiss ist erreichbar 
in der Zeit von 

Montag - Samstag, jeweils 07.30 - 08.30 Uhr 
Tel. 36 22 97 

Der Fahrdienst des Samaritervereins 
für Senioren und Behinderte wird 

von Frau Vroni Kãser organisiert. 
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Riehten Sie Ihre Anmeldungen bitte jeweils 
zwischen 07.30 und 08.30 Uhr an 

Tel. 36 18 11 

Landwirtschaftliche 
Konsumgenossenschaft 
Elsau u. Umgebung 

Getrãnkeverkauf 
ab Lager 
Verwaltung Raterschen 

Ein kühler Trunk im Frohsinn -Garten, 
ein grilliertes Fleisch - und nur vom Zarten -
uom Selbs tbedienungsbuffet einen Salatteller, 
so geht die Sache eben schneller! 
Dann ha t man Zeit in f rohen Runden 
verschõnern sich die Lebe nsstunden . 

(Alre Frohsinn·Weisheil) 

Auf Ihren Besueh freuen sich Esther + Fritz 

Elsau Te l. 361 1 22 

Zivilschutznachrichten 

Programm festgelegt! 

Die Ortsleitung hat das Arbeitsprogramm für die Kaderübung 
Dezember 91 und die Mannsehaftsübung Juni 92 festgelegt. 

Kaderübung 03. - 06. 12. 91 in EIsau 

Teilnehmer: 

Datum: 

Kader, Spezialisten und Mannsehaft für 
Dienstbetrieb 
03.12.91 Stabsrapport Ortsleitung 
04.12.91 Kadervorkurs Ortsleitung 

Direktunterstellte 
05.-06.12.91 Kaderübung 

Man beaehte die zugestellte Dienstanzeige und das Aufgebot 
im November 9 L 

Arbeitsprogramm: Vorbereitung, Planung und Koordination 
Übung 92 
Rekognoszieren der Arbeitsplãtze 92 

Mannschaftsübung 22. - 26.06.92 in EIsau 

Teilnehmer: ganze ZSO EIsau 
Mannsehaftsdienstleistung 3 - 4 Tage 

Datum: 22. - 23. 06. 92 Kadervorkurs 
24. - 26. 06. 92 Mannsehaftsübung 

Arbeitsprogramm: Projekt Liegestellenverteilung L Tranehe 
Projekt Brüeken und Wegbau 
Projekt Natursehutz 
Projekt Sozialdienst 

Wir verweisen auf das im Oktober erseheinende Aufgebots
plakat. 

oe E. Sehlumpf 

Korrigenda 

In der letzten ez wurden irrtümlich zwei falsche Namen verõf
fentlieht: 

Zum Reehnungsführer wurde Stõri Hans Peter, und zum 
Schutzraumchef Greminger Marcel emannt. 

Wir bitten, dieses Malheur zu entschuldigen. 

Die Redaktion 

Entlüftung [Q)§}~ O~~ ~D® [1@~(1!JITUí2 í2®í2®ITU lRl®~~9 
~§}~~ (1!JITU~ ~§}ITU~ DUUil '[J[ílOITU~W§}~~®[ílo 

Der Hydrocleaner 
[? d1J [íl §} ~ ~ ® rn D ITU D (1!J ITU ~ [):1] ® Du [ílg §} UUil D ~ D ® ITU Du §) (1!J ~ ® [íl 

Chrom-Nickelstahl 
Behalter Zyklonfilter 

Wassereingang 

Abschlommeinrichtung 

W@I?~IllIíl~@1íl 0~@ ~~@ 

[)(]W~I?@(5~@IllIíl@I?~@Il:íI![lIiifil@Iíl~Ill~~@1íl 

I![llíl~ @~Iíl@ rn~Iíl[t)IllI![l@\l{j@I?i5@ a®1? ~[@I? [)(]@1![l0o 

H O te r 
Spenglerei I Sanitãr AG 
Haushaltapparate 
8352 Rãterschen • Tel. 052 I 36 16 32 
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1 ~ I· Kindergarten 

Generelle 5-Tage-Woche im Kindergarten Elsau 

Wie bereits früher berichtet, hat die Kindergartenkommission 
die Einführung der 5-Tage-Woehe für den Kindergarten-Un
terrieht in unserer Oemeinde eingehend geprüft. Naeh den 
sehr guten Erfahrungen im Kindergarten von Frau R. Schwit
ter und Frau J. E bneter strebten wir eine einheitliehe Regelung 
für alle KindergartenkJassen an. 

Die Primarsehulpflege hat nun den vorliegenden Antrag ver
absehiedet. Ab Sehuljahr 9 1/92 sind die Unterriehtszeiten für 
alle vier Kinderglirten der Oemeinde EIsau wie folgt geregelt: 

- Montag. Dienstag. Donnerstag und Freitag 
• vormittags 09.00 - 1l.15 Uhr 
• naehmittags 14.00 - 16.00 Uhr 

- Mittwoeh 
• vorrnittags 08.30 - 10.30 Uhr fü r die Orossen 

09.30 - 1l.30 Uhr für die Kleinen 
• nachmittagsfrei 

Die KindergartenkJassen werden wie bis anhin mit Kindem 
aus beiden Jahrgángen geführt. An zwei Naehmittagen und am 
Mittwochmorgen wird die Klasse aber in altersmassig getrennten 
Gruppen unterrichtet. 

Aufgrund der Erfahrungen, auch in anderen Gemeinden, wir
ken die Kinder mit der 5-Tage-Woehe am Montag lustvoller 
und erzahl freudiger a]s früher; sie freuen sich auf die «kleinen 
Ferien» am Wochenende mit einem intensiveren Familienbe
zug; der entspannte Unterrichtsablauf dank dem san f t Hingeren 
Morgen wirkt sich positiv auf das Kind aus. 

In pádagogiseher und didaktiseher Hinsieht gibt der verlánger
te Halbtag am Morgen vielerlei Moglichkeiten zu ne uen For
men des Unterrichts. Mit dem gestaffelten Unterricht am 
Mittwochmorgen kon nen l udem vermehr l einzelne Kinder 
beobaehtet und gezielt gefordert werden. 

Der freie Samstagmorgen bietet vielen Famjlienvatem eine 
willkommene zusatzliche Gelegenheit, mit den Kindem etwas 
l U untemehmen. Aber auch die Kindergartnerinnen sind aus
geruhter und motivierter in ihrer Arbeit. da ein besserer Aus
gleich zwischen dem Erwachsenenleben und dem Zusammen
sein mit kleinen Kindem moglieh wird . 
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ISU 1111 
'er. <lI .1 4J 

Für die Kindergartenkommission EIsau 
Christoph Rieder 

Kameras 

lmmer 
Top-Angebote 
und 
Aiesen-Auswahl! 

Schülereinschreibung für den Kindergarten 

Samstag, U . Mai 1991, von 08.00 bis 10.00 Uhr 
im alten Lehrerzimmer 

(4. Türe reehts im Erdgesehoss) 
des Primarsehulhauses Süd. 

Unter Vorweisung eines amtlichen Ausweises (Geburls
sehein. Familienbüehlein). kon nen Kinder. die bis 30. 
April 91 das 4. Altersjahr erreieht haben sowie zurüekge
stellte Kinder fü r den Kindergarten angemeldet werden. 
Die Kinder müssen l ur Anmeldung nicht mitgenommen 
werden. 
Über die definiti ve Aufnahme entseheidet die Sehulpfle
ge. Bis l um Beginn des neuen Schuljahres werden die 
Eltem über die Aufnahme sehriftlieh benaehriehtigt. 

Die Primarschuleinschreibung für die erste Primar
klasse wird automatisch durch die Kindergiirtnerin 
veranlasst. 

Adresse des Prasident der Kindergartenkommission: 
Herm B. Zehnder. Auwiesenstrasse 24. 8352 Rátersehen 

Primarsehulpflege EIsau 

Garage Grob 
Kurt Grob 8352 Riketwil-Rãterschen 

Reparaturen aller Marken 
Verkauf 
Pneu-Service 
Abschleppdienst 

Te!. 282368 

Der zuverlãssige und 
preisgünstige Kleinbetrieb 
mit persónlicher Beratung 

Paul Schedler 
Dickbucherstrasse 8 
8352 Schottikon 
Telefon 052 36 23 82 

Holzarbeiten - lnnenausbau 

G 
St, · G.II ... ·ltr ••• ÍI' 
8352 RU. 
Telefon 052 

Vertretunlen: 
Cltrolln und Flat 

R.paratur und 
Verkauf slmtllcher 
Auto-Markan 

Occaslonen 

Parade-Beispiel: 



1 Q I· Primarschulpflege 

Gedanken zum Schulbeginn 

Bald beginnt für viele Kinder ein neuer Lebensabschnitt. Die 
Kinder sowie deren Eltern freuen sieh auf den ersten Sehultag. 
Stolz tragen die Kleinen ihre, meistens zu Ostem erhaltenen 
Sehultornister auf dem Rüeken. Aueh das neue Etui mit den 
Farbstiften ist ein wiehtiger Gegenstand. Trotzdem sind alle 
ein bisschen nervos und harren der Dinge, die da kommen 
werden. Wie sieht die neue Lehrerin oder der neue Lehrer aus? 
Wieviele Aufgaben warten auf uns! Wie werden sich meine 
Deuen Kameraden und Kameradinnen verhalten? Trotz vielen 
Fragen freuen sieh die Kinder auf die Sehule. 

Die Lehrer stehen nun vor der schwierigen Aufgabe. diese 
Freude wahrend der ganzen Schulzeit zu erhalten, auch wenn 
nicht immer aUes wie am Schnürchen lãuft. Dies ist kein 
einfaches Unterfangen. bestimmen doch verschiedene Faktoren 
den sehulisehen Werdegang eines Kindes. Vor aUem spielt das 
Elternhaus eine grosse und bedeutende RoUe. Die Sehule ist 
sieh bewusst, dass aueh die Eltern voller Erwartungen sind 
und grosse Hoffnungen in ihre Kinder legen. Der daraus ent
stehenden Verpfliehtung will und wird die Sehule naehkom
men. Dies ist jedoch nur moglich, wenn eine aktive Zusam
menarbeit mit den Eltern besteht und gefiirdert wird. Die 
Sehulpflege legt daher aUen Eltem von angehenden SehuJkin
dem ans Herz, dass sie der Schule und den Lehrem Vertrauen 
schenk:en und mithelfen, im Interesse ihrer Kinder, ei ne gute 
Zusarnmenarbeit aufzubauen. Probleme gibt es im Leben überall, 
ob in der Sehule, am Arbeitsplatz oder au eh im Elternhaus. 
Problemlõsungen stellen eine Chanee dar, für Sie, Ihre Kinder 
und die Sehule, Fortsehritte zu erzielen. 

Vielleieht hilft Ihoen der naehstehende Berieht zu verstehen, 
warum Kinder schulische Schwierigkeiten haben konnen. In 
solchen Fallen ist Ihr Kind auf Ihr Verstandnis und Ihre Liebe 
angewiesen, damit ihm gute Erinnerungen an seine Schulzeit 
bleiben. 

In diesem Sinne wünschen wir allen angehenden ErstkHisslem 
und ihren Eltern einen guten Start in die kommende Sehulzei!. 

Die Primarsehulpflege 

Wir haben für Sie gelesen ... 

Konzentration • alle reden davon, aber niemand weiss so 
reeht, was das ist 

«Man nehme Wille, Gediichtnis, Ausdauer, Ruhe und und 
und ... » 

(Rezept aus dem Eltern-Lexikon: ErJolg in der Se/mle) 

Konzentration hangt davon ab, ob man 
will , ob man muss, ob man kano. Und 
man erkennt sie an der Leistung: Sie 
zeigt sich an Flüehtigkeitsfehlern, arn 
Arbeitstempo, an der Ausdauer und 
schliesslich am Gedachtnis. «Kon
zentration ist ein vielschichtiger Be
griff», sagt Dr. Paul Innerhofer, Di
plom-Psyehologe am M~x-Planek-
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lnstitut München, der sich seit Jahren mit Lem stOrungen bei 
Kindem beschaftigt. «Wenn man von Konzentration spricht, 
muss man eigentlich immer fragen: Konzentratioo - wobei?» 
Und er meint, dass es eio Unterschied sein kann, ob sich 
jemand auf einen Punkt konzentriert, der blendet, oder auf 
einen Femsehkrimi, der abwechslungsreich und spannend ist. 
Zerlegen wir das Produkt «Konzentration» in seine Einzeltei
le. Was tragen Wille, Gedaehtnis, Tempo und Anforderungen 
alles zur Konzentration bei? 

Zum Willen 

Es ist kiar, dass man mit ihm die Konzentration steigem kann. 
Wer leieht ablenkbar ist und sieh aueh gar nieht zusammen
nehmen will , ist arm dran . Wer leieht ablenkbar ist und sieh 
zusammennehmen kann, kann sich immerhin zur Konzentra
tion zwingen. Wer nicht leicht ablenkbar ist, kann sich kon
zentrieren, ohne sich anzustrengen. 

Zum Gedaehtnis 

Wer sich etwas gut merken kann, muss sich nicht so sehr 
konzentrieren. Vieles bleibt leiehter haften. Und umgekehrt: 
Wer sich gut konzentrieren kann, behãlt vieles leichter. Wich
tig ist aber auch, das s Gedachtnis und Konzentration zusam
menarbeiten: Wehe, wenn das Gedachtnis mit sachfremden 
Erinnerungen stort! 

Zum Tempo 

Es gibt sehnelle und langsame Typen , aueh bei Erwaehsenen. 
Man nennt das «personliche Tempo», und das zeigt sich zum 
Teil beim Spreehen, zum Teil in den Bewegungen. Ein Menseh, 
der von Natur aus langsam ist, kann gründlieh sein. Will man 
sein personliches Tempo steigern und treibt ihn an, kann es zu 
Flüehtigkeiten kommen. 

Zur Ausdauer 

Es gibt Sportler, die leisten im Hundertmeterlauf Unwahr
scheinliches, aber einen Marathon halten sie nie durch. Ande
re sind z.h und kommen erst aUmahlieh auf Touren. Pferde 
und Autos sind ahnlich - Sprinter oder Marschierer. Wie kon
zentriert einer ist, hangt also auch davon ab, wie lange die 
Aufgabe dauert. 

Zu den Fehlern 

Es ist aufschlussreich, wenn einer Fehler macht: am Anfang, 
in der Mitte oder gegen Ende der Aufgabe. Daran sieht man, 
ob seine beste Zeit noch kommt oder schon vorbei ist. Und die 
Verteilung der Fehler sagt aueh etwas über die Angst aus, mit 
der gearbeitet wird. Ob es Angst vor dem Neuen ist oder 
Angst, nicht rechtzeitig fertig zu werden. 

Verwirrend, nicht wahr? Konzentration ist eben ein Maotel, 
unter dem sich vieles verbirgt. 

• 

Schultheater der Primarschule 

Wo sind die Würmer für Cyprinus? 

(GP) «Wann muss ich jetzt auf die Bühne?», «Wo ist meine 
Perücke?», «lch finde meine Socken nicht mehr! » Solche und 
viele andere Fragen stünnten auf die schon bal d entnervten 
Lehrerinnen ein . Sie merken es sicher, liebe Leser, hier ist eine 
Theaterprobe in vollem Gange! Mit den Drittklasslem waren 
wir Iive an den Proben für das Stück «Der kleine Wasser
mann» dabei. Man kann sich kaum vorstellen, was es heisst, 
mit 38 Schülern ein Theater einzustudieren. Es herrschte wirk
lieh Theater total! 

Bereits eine Woche vor der Hauptaufführung, waren die Kin
der kaum zu halten. «Ihr müsst unbedingt lauter sprechen!» 
mahnte sie Frau Kocher zum x-ten Mal. Als wir dann versuch
ten, die Geschichte an einem Stück zu spielen, musste Frau 
Gehring die Kinder hinter dem Vorhang zurechtweisen. «Hier 
müsst ihr einfach ruhiger sein!» - Da soll noch jemand draus
kommen ... Die Einstudierung verlangte viel von den Kindem. 
Nicht umsonst meinte einer der Schüler nach den Proben er
schopft: «Wann haben wir wieder einmal nonnal Schule?» 

Endlieh war es dann soweit. Die ijauptvorstellung stand be
vor. Aber schon am Samstagmorgen, bei der Kindervorstel
lung. war allen die Nervositát ins Gesicht geschrieben. Ob 
wohl alles klappt mit dem Einsatz, mit den Requisiten, mit den 
Kostümen? Die Garderobenfrauen hatten alle Hande voll zu 
tun, damit auch alle gut angezogen waren. Die Musik ihrer
seits, war bereit. Es konnte nichts mehr schiefgehen. Und es 
klappte aueh aUes hervorragend. Die Zusehauer applaudierten 
den Schauspielern von Herzen. 
Zweifellos wird allen Kindern das Erlebnis Sehultheater und 
die glanzvolle Vorstellung vor «voUem Haus» in bester Erin
nerung bleiben. 

Wir mochten allen unseren Helfer/innen ganz herzlich Dan
ken. Aueh ein Dankesehõn an Gisela Plattner, die für die 
Beleuehtung sorgte. 

Christiane Gehring !rene Koeher 
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I a I Oberstufenschulpflege 

Projekt fiel ins Wasser! oder: Wie Jugendliche 
den Umgang mit der SBB erleben! 

Von Wasser kano schon die Rede sein. Da wunderte sich doch 
mancher Elsauer über die saubere SBB-Unterführung, die die 
Knaben unserer Projektgruppe wãhrend 3 1/2 h mit Hilfe der 
Gemeindearbeiter gefegt haben. Die Unterführung mag jetzt 
zwar sauber sein, für unser Projekt aber ist sie nutzlos, weil 
wir seit dem 2. Marz auf Bescheid eines SBB-Beamten, zu
standig für Bauangelegenheiten, warten. 
Dieser sollte unsere Entwürfe zur gestalterischen Verschone
rung der Unterführung bewilligen. aber wir warten noch heute 
auf Beseheid. Wir haben es sehon dreimal telephoniseh versueht. 
Das erste Mal (naeh zweieinhalb Woehen) war der Brief noeh 
gar nieht geiiffnet, das zweite Mal (naeh vier Woehen) wusste 
der verantwortliche Herr noch nichts Neues, und das dritte 
Mal vertrbstete er uns für die folgende Woche. 
Und wenn wir nicht von uns aus abgesagt hãtten - wir konnen 
uns nicht auf den St. Nimmerleins-Tag vertrõsten lassen - so 
warteten wir noch heute! Wir sind wírkl ich sehr enttauscht 
über unseren ersten Kontakt mit den SBB-Beborden, die uns 
so irn Stich gelassen haben. Dies im Gegensatz zu der freundliehen 
Unterstützung unseres Unternehmens durch die Leute unserer 
Feuerwehr und der Gemeindeverwaltung, denen wir an dieser 
Stelle unseren herzlichen Dank aussprechen! 

Für die Projektgruppe «Unterführung»: 
[ris und Sandy 

Luki, der zukünftige Pikett-Mann, im Einsatz 
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Mit vollen. Rohren und ebensolchem Einsatz wird die Unter
!ührung gereinigt (Nicki am Rohr, Herr Kappeler als /nstruktor) 

... und hier d ie «Antworb> aus Zürich, zwei Tage nach unserer 
Absage! 

~--~do"'_ ... ,_ 
r.''''' .. _ .. . ''', .. . 1\_ ., ..... '" 
<>D<, ..... ~' ... """'._ '" OO".z __ .~<....."., ,, 

"l~ "" ..... ~ 
-~g' .... _. 

.. o~"""~",,,,,,, 
""' •• <""~ .... - ".«1< . ...-.,."" 

8ahnhof un t c rfm .. ung RH erschen 

S.hr geehrter ~err Herter 

Se.ten Dan~ l ur Ihre Anf"ge vorn 2. Márl. 

.IC*~~] SBB CFF FFS 

$<""lho"s [bnet 

8352 E1sau 

-,_'0""'''''''' ""'''._0 
11. 4 .1991 

G:.und.HzlIch be9r~snn "ir di. Ide . einer S .... lung der Unt.rf .. hrung in 
R.t~ r.ch~n. Allerd,ng. h.t e .i.n. lOnfuge bel unserer huabtellung ergeben. 
d.ss Ihre Gestaltungsvor.chl.g. nicht in al lM l e ilen befd edlgeo: 

- ole vorge.c hh ge Mn ;ujets p.ssen un.erer Keinung n.eh n\cht in e i ne 
Unter:ührung. Wi r ~tellen uns z,"" S.i.piel Moti •• aus dH Natur (Gegens.tz 
zur f1S~nb"hn t. d,n,.) oder .u. d.r Phantnie"e1t (G.yenpol ZUAI ~l lt .g) vor . 

• lIir legen \lert .uf ein Gestalt"ng. ko nzept f Ur di. gan •• UnterfUhrung (ln ' l . 
Tr eppen und Ra"p.n). 

lude~ nW •• to der Unterholt dn Kunstwerl<e. v.rbind l ich qer eqelt ",erden. 

W.nn Si. ".!terhln an di ese .. Proje kt intere •• iert .ind .• enden $ie ""S bitte 
Ihren liber.rbeiteten Vorschl.g. 

SBS KRE ISDIRHTl011 111 
Di rütion ••• kreuriot 

• 

~ il Pestalozzihaus 

Liebe Mitglieder des Harmonika-Clubs Elsau, 

Wir danken ganz herzlich für das schone Konzert in der Kir
ehe EIsau vom 17. Mãrz und für die grosszügige Spende. 

Heimleitung, Mitarbeiter und 
Kinder des Pestalozzihauses 

Mütterberatung Elsau 
Jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats ist 
der Mütterberatungsnachmittag Im 
Oberstufensehulhaus. 
In das bestehende Helferinnen-Team 
suehe ich 

ei ne Frau 

'die bereit ist, abwechslungsweise bei der 
Organisation in der Beratungsstelle zu 
helten . Diese Aufgabe erfordert Freude im 
Umgang mit Kindern und Eltern. 
Falls Sie an dieser Téitigkeit Interesse 
haben, freut es mich, Ihnen weitere 
Auskünfte geben zu kõnnen. 

Anna Urben 
Münerberahmg 
Jugendsekretariat W1thur Land 
Hermann-Gõtzstrasse 26 
8400 Winterthur 
Tel. 221523 
Dienstag - Donnerstag 
7.45 - 8.45 Uhr 

Die grosse Hilfe 
für die kleine Wãsche !! 

Steeken Sie diesen Rohrver
kleinerer einfaeh in Ihre 
Bodenhülse - so héilt aueh Ihr 
kleiner Wéischestéinder sieher! 

Für Fr. 25.- bleibt Ihre kleine Wéische stehen 
mõgen auch die grõssten Winde wehen! 

Beratung ~nd Verkauf durch: 

K. Wehrli-Beetsehen 
8352 Raterschen 
Tel. 052/36 14 87 

Fleisch und Wurst 

lIvurr-1 "',-tli 

Mit Ihnen freuen wir uns 
auf einen heissen GriUsommer! 
Wir empfehlen Ihnen besonders aus unserem 
reichhaltigen Sortirnent: 

• verschiedene, fein marinierte 
GriI1steaks 

• knackige GriI1wurst-Neuheiten 

• feine frische Sa1ate 

• hausgemachte Krãuterbutter 
in drei Geschmacksrichtungen 

Spezíalísíert haben wir uns auf Gril1platten: 
«für jede Gluscht isch opis feins debi!». 

Wir beraten Sie geme 

Ihre Metzgerei Würmli 
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Heizkesse 
Jelzl ge 
Alt gegen neu: 

• ng. 
richlig. 

Der Unterschied ist frappant. -----, 

Neue Heizkessel orbeilen 
übers Johr mii nur noch 5 b1s 
8% Verlusten und einem mini
molen Aussfoss on Schad
sfoffen. 

o 

Mit einem neuen Heizkessel sparen Sie Energie. Also Geld. 
Heizen umweltfreundlich und sind sicher, dass Sie nicht eines 
kalten Tages ohne Wiirme sind . . 

Sommer Sanitãr Heizung 

Peter Sommer 
Der Heizungs-Installateur: 

Oberhof lelefon 
8352 Rãterschen 052 36 13 13 Ihr Partner. 
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I Á I Kath. Kirchgemeinde 

11 .00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
Oberstufensehulhaus, Singsaal 

23 . Mai 91 Besinnung über die Firmung. 
Genaue Angaben folgen im Pfarrblatt. 

Evangel isch-reform ierte 
Kirchgemeinde Elsau 

Pfarramt 

Pfr. Robert Fraefel, Pfarrhaus (neben der Kirehe) Te!. 36 II 71 

Gottesdienste 09.30 Uhr in der Kirehe 

Jugendgottesdienste 10.30 Uhr in der Kirehe 

Sonntagschule 
am Sonntag 09.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 

Besondere Gottesdienste 

Donnerstag, 9. Mai 09.30 Uhr Auffahrtsgottesdienst 
Ansehliessend Kirehenkaffee im Kireh
gemeindehaus 

Sonntag, 12. Mai 

Pfingstsonntag, 
19. Mai 09. 30 Uhr 

Sonntag, 2. J uni 

Sonntag, 23. Juni 
Sonntag, 30. Juni 

09.30 Uhr 
Familiengottesdienst zum Muttertag 
Kinderhütedienst im Kirehgemeindehaus 

Abendmahlsgottesdienst 

kein Gottesdienst 
Alle Einwohner der Gemeinde sind 
herzLich eingeladen, gemeinsam zum 
Festspiel «Das Friedensmahl» zu fah
ren. 

09.45 Uhr 
09.45 Uhr 

Konfirmation I 
Konfirmation 11 

Taufsonntage 9. Iuni, 14. Juli, lI. August, 22. Sep
tember 

Abholdienst für den Gottesdienst 
Te!. 36 1991 (Emmi Sehuppisser) 

Kirchgemeindeversammlung 
Dienstag, 4. Iuni 91 
Anschliessend an die Versammlungen 
der Gemeinde und der Sehulgemeinden 

Éin kirchlicher Beitrag zur 700 Jahr-Feier, am 
Sonntag, 2. Juni. 

Das Friedensmahl, ein Festspiel von Walter J. Hollenwe
ger, aufgeführt vom Theater für den Kanton Zürieh, mit Mu
sikem und Choren aus Winterthur. Das Festspiel wird in der 
lndustriehalle Sulzer aufgeführt. 
An diesem Sonntag wird in Elsau kein Gottesdienst durehge
führt werden. Alle Einwohner der Gemeinde sind herzlieh 
eingeladen, gemeinsam zum Festspiel zu fahren . 

Abfahrt Busstation Ebnet um 
Festspiel «Friedensmahl» um 
Gemeinsames Mittagessen um 

9.15Uhr 
10 Uhr 
13 Uhr 

Die Heimfahrt ist nicht mehr organisiert. Vielleieht bleiben 
einige gerne noeh lãnger in der festlieehen Stadt. Auf jeden 
Fali f.hrt ein Bus von der Festhalle zum Bahnhof, ungefãhr 
aUe 15 Minuten. 

Wer lieber einen Gottesdienst besuchen mochte, wird mit ei
nem Auto naeh Elgg zur Kirehe gefahren. Die Kirehe dort 
beginnt um 9.15 Uhr. Abfahrt in Ratersehen um ea. 8.45 Uhr. 

Für Bus und Auto bitten wir Sie um Anmeldung. 

Anmeldungen an: 
Pfarramt 
E. Schuppisser 

Te!. 36 II 71 oder 
Te!. 36 1991 

Bitte Aussehreibungen irn Kirehenbote beaehten! 

KUHN AG 
Ankaufvon: Verkauf von: 

• Unfall Lastwagen / Personenwagen • Personenwagen-Occasions-Teilen 

• Baumaschinen • Lastwagen-Occasions-Teilen 

• Schrott und Metall 

• Abholdienst für Altautos • Garantie fürOccasions-Teile 

LW- und PW-Verwertung 
Winterthur, St. Gallerstrasse 334, Te!. 052 28 13 21, Fax 052 28 54 88 
Óffnungszeiten: Mo. - 00.7.15 - 12.00 I 13.30 - 17.15 Uhr, Fr. 7.15 - 12.00 I 13.30 - 17.00 Uhr 
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Nãchster Brot für alle Suppen-Zmittag 

Donnerstag, 30. Mai 91 Aussehank der Suppe 
Donnerstag, 27. Juni 91 jeweils von 11.30 - 13.00 Uhr 

Anmeldung bis jeweils am Mittwoehrnittag an Frau S. Harsch, 
Te!. 36 1471 oder an Frau I. Stãdler, Te!. 36 26 73. 

Sie konnen aueh Suppe zum Abholen bestellen, wenn Sie sie 
lieber zu Hause essen. Abholbereit ab 11.30 Uhr. Bitte bringen 
Sie ein geeignetes Gefâss mit. 

K. Harseh 

Volk unter V iilkern? 

Warum dieses Thema? Die 700-Jahr-Feier der Eidgenossen
sehaf! ist aueh eine Gelegenheit, einrnal darüber naehzuden
keD, was es-heisst, ein Volk zu werden und ein Volk zu sein. 
Zudem wird das Therna " Volk unter V olkem» im Bliek auf 
die naehste Zukunft irnmer aktueller. Und sehliesslieh : Wie 
gehen wir mit dem so belasteten und zugleich so faszinieren
den Begriff «Volk» um? 
An drei Abenden wollen wir uns dazu Gedanken machen, 
diskutieren, und uns zu diesem Thema in einen Bibelabschnitt 
vertiefen. 

Reservieren Sie sich schon heute die folgenden Mittwoch
abende: 12. Juni, 26. Juni, 10. Juli jeweils um 20 Uhr im 
Kirehgemeindehaus. Herr Pfarrer Fraefel und die Kirehenpfle
ge laden Sie herzlieh ein. 

Vortragsreihe «Der Islam» 

von Herrn Dr. Farsin Banki, 
im Kirchgemeindehaus. 
jeweils abends um 20 Uhr. 

Donnerstag, 16. Mai l. Entstehungsgesehiehte im Überbliek 

Dienstag, 21. Mai 

Mittwoeh, 29. Mai 

2. Die Religion 
3. Diskussion 

I. Die Glaubensbekenntnisse 
2. Auswirkungen 
3. Der Islam heute 
4. Diskussion über das Leben der 

Moslems heute in der Schweiz 

Das Leben in einem islamischen Land 
am Beispiel [rans. 
1. Von «Persien» zu !ran 
2. Iran - ein Vielvolkerstaat 
3. Die Bedeutung der islamisehen 

Religion 
4. Meine Zeit im !ran 
5. Diskussion 

Irn Femseh~n haben wir den Golfkrieg beobaehtet. Die arabi
schen Lãnder sind in unsere Stube getreten. Vieles war für uns 
unversUindlich. Nach dieser Vortragsreihe werden wir etwas 
mehr wissen und hoffentlich etwas besser verstehen, was die 
arabisehen Mensehen bewegt. 

Kosten pro Person: 
Für alle drei Abende zusammen 
Für einzelne Abende 
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Fr. 10.
Fr. 4.-

I ~ I Senioren / Pro Senectute 

Leiter der Ortsvertretung, finanzielle Leistungen 
Pfr. Robert Fraefel, Te!. 36 11 71 

Dienste für Senioren 
Mahlzeitendienst: Te!. 36 19 73 (Frau A. Waldvogel) 

Te!. 36 23 35 (Frau C. Zaek) Mittagstiseh: 

Alterstumen: Te!. 36 1961 (Frau V. Erzinger) 

Seniorenwanderungen: Te!. 36 16 89 (Herr A. Leutenegger) 

Haushilfedienst: 

Fahrdienst: 

Te!. 36 22 97 (Frau M. Weiss) 
Mo - Sa 07.30 - 08.30 Uhr 

Te!. 36 18 Ii (Frau V. Kaser) 
Mo - Fr 07 .30 - 08.30 Uhr 

Seniorenwanderung 

Mittwoeh, 8. Mai 1991 
Bubikoll - Lützelsee - Stiifa 
Riitersehen ab: 8.11 Uhr 

Wir fahren ab Zürieh im Doppelstoekwagen der S 5 naeh 
Bubikon. Naeh dem Kaffeehalt wandem wir in ea. 2 Std. ohoe 
grosse Hõhenunterschiede bewãltigen zu müssen, am schonen 
Lützelsee vorbei, nach Hombrechtikon. Mittagessen. Wir hoffen 
auf sehones Wetter, damit wir die herrliehe Aussieht in die 
Berge sowie den Ausblick auf den Zürichsee geniessen kbnnen. 
Durch 's Risitobel erreichen wir Stãfa. Nachmittagswanderung 
ea. I 1/2 Std. 
Mit der S 7 fahren wir, ohne in Zürich umsteigen zu müssen, 
von Sttifa nach Winterthur. 
Ratersehen an 18.22 Uhr. 
Kollektivbillett Fr. 7.60 

Variante: 

Anmeldung an : 

per Postauto 
von Hombreehtikon naeh Stafa 

A. Leutenegger, Te!. 36 1689 
Dienstag, 17 - 19 Uhr. 

Mitenand ãsse - mitenand plaudere 

Unsere niichsten gemeinsamen Mittagstische für A.ltere und 
Jüngere werden am Mittwoeh, 8. Mai und 12. Juni durehge
führt. 
Anmeldungen bitte jeweils Montag, 6. Mai und 10. Juni an 
Frau C. Zaek, Te!. 36 23 35 

Seniorennachmittag 

Mittwoeh, 19. Juni um 14.30 Uhr im Kirehgemeindehaus 

Vortrag von Frau H. Schmid: 
«Die Schweiz in der Klaviermusik» 

• 

Seniorenwanderung 3. April 1991 

Affoltern - Ottenbach " Maschwanden 
- Knonau. 

Tagsüber troehe, z'Abig Riige 
tuet d' Wiittervorhiirsag eus siige. 
Drum tüend mir grad a/s riichti Gschaar 
am Morge zietig s' Heim verlah. 
Reised mit 8ahn nachher mit 8us 
bis Ottenbaeh , da iseh diinn Sehluss 
mit fahre, da fangt s laufe a 
und zwar gaht' s gli der Rüss derna. 
En W iig er chonnt nid sch6ner si 
au s'Wasser lauft grad uf eus hie. 
Da breiti Fluss Ilimmt bim Rüsspitz 
na s'Wasser va der Lortze mit. 
Die sehliinglet sieh durs Gstrüpp dur dI/re 
zwingt bi der Wyde sich a d' SUllne. 
Mer gseht da Früehlig iseh jetzt da 
lalu BII/eme blüeh am Wagrand na. 
Ul1d erscht d' Forsitzie wie die strahled, 
clzonnt meI" S - meI' würd' s grad mah/e. 
Au Primeli ziintum am Rai 
zeiged dii Früehlig wie schon er sei. 
z' Maschwande hiind meI' Mittagsrascht 
haseh gnüegend 2yt, gam ohni Haseht 
chasch Dessar, Kaft kOllswniere 
bis wieter gaht mit em nzarschiere. 
211m Endz;el Kllonall füehrt dii W iig 
au da jühlt meI' sich na guet zwiig. 
Da Tag ar nimmt ganz /angsam ab 
wo' s mit em Zug jetzt heizue galll. 
Det chann meI' ruebe, Türe bschliisse 
s' Fyrabigbal1kli na racht gnüsse. 

N. Sigg 

Senioren - Ausflug 1991 

Amden 
Mittwoeh, 15 . Mai 1991 

Route: Riitersehen - Winterthur - Illnau - Uster - Monehaltorf 
- Oetwil a. S. - Hombreehtikon - Rapperswil - Jona - Bollingen 
(Kaffeehalt) - Uznaeh - Sehanis - Weesen - Amden (Mittages
sen) - Weesen - Sargans - Buehs - Sennwald - Oberriet -
Altstatten - Stoos - Appenzell (Zabighalt) - Herisau - Gossau -
F1awil - Uzwil - Riekenbaeh - Sirnaeh - Aadorf - Ratersehen 

Abfahrtszeiten: Rümikon (Volg) 08.45 Uhr 
Elsau (Frohsinn) 08.45 Uhr 
Sehottikon (Sehafli) 08.45 Uhr 
Ratersehen (Volg) 09.00 Uhr 

Vorrnittagshalt: Restaurant Sehiff, Bollingen 
Mittagessen : Hotel Arvenbühl, Amden 
Zabighalt: Hotel Santis, Appenzell 
Reisebeitrag: Fr.40.-

Die Reise wird von der Politischen Gemeinde und von den 
Kirchgemeinden subventioniert. 
Die Reise wird bei jeder Witterung durehgeführt. 
Alle Senioren und Seniorinnen erhalten eine separate Einla
dung per Post. Wer keine Einladung erhalten hat, melde sieh 
bitte ab 6. Mai beim Pfarrarnt. 

Gross 
Metallbau AG 
8352 Rãtersehen 
Tele/on 052 I 36 16 14 

Metallbau 
Stahlbau 

Fassadenbau 
Treppenbau 
Schlosserei 

Scheren 
Pressen 

REISEBÜRO PECO TOURS AC 
Buchen Sie Ihre Ferien in Ihrer Nãhe __ _ 

8352 Raterschen 
st. Gallerstrasse 96 
(beim Bahnhofl 
Telefon 052 36 21 22 

8472 Seuzach 
Stationsstrasse 50 
(vis à vis Bahnhofl 
Telefon 052 5317 27 

Unsere Dienstleistungen sind so individuell wie Ihre Wünsche. 
Wir, das fachkundige Team, beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf. 

peco Tours . Ihr Spezialist für alle Ferien 

21 



22 

Mehr Plausch hat, wer rechtzeitig bei 
uns die Reisechecks bezieht, sein 
Feriengeld wechselt, eurocheques 
bestellt und ein Tresorfach mietet. 

Viele weitere Tips und nützliche 
Informationen finden Sie auch die
ses Jahr in unserer Gratisbroschüre 
« Ferien '91». 

Ab satart nehmen w ir maximal 20 % der bei uns 
gekauften gangigsten Fremdwahrungen innerhalb 
van 30 Tagen ab Kaut gegen Varweisung des 
Kautbeleges zum bezahlten Kurs retaur. 

Sparkasse Elsau 

~ 
"IH"'R;P"E"SC"'HWE=""IZER RE~G:;-'IO~NA=ClBA~N=K 

Kaminfeger & Dachdecker 

Kümin Hansjorg 
Haldenstrasse 7 
8352 R'tersehen 
Telefan 052/36 10 07 

I/I Freibad Niderwis 

Peter Gautschi - 10 Jahre Bademeister 

An der letzten Sitzung der Betriebskommission konnte Prasi
dent Urs Krieg unserem Bademeister Peler Gaulschi den 
herzliehen Dank der Behorden für seine \O-jahrige T.tigkeit 
als Bademeister aussprechen. Gleichzeitig konnte auch Frau 
Bilschnau ihr \O-Jahre-JubiIaum als Saunaabwartin feiero. 
Ihr wurde, ebenso wie Peter Gautschi. neben dem beh6rdlichen 
Dank au eh ein nettes Prãsent übergeben. 
Anstelle einer Lobrede lassen wir am besten einen der Jubilare 
selber zu Wart kommen. 

Peter Gautschi, Du steigst jetzt in Deine elfte Saison als Bade
meister unseres Schwimmbades. Wie fühlst Du Dich dabei? 
Es gefiillt miI' immer noeh so gut wie am Anfang. Ieh habe es 
nie bereut, dass ieh dieses Amt übernommen habe. 

Wie kamst du auf den Beruf des Bademeisters? 
Ieh habe Sanitiir gelernt und einige Zeit in diesem Beruf gear
beitet. Dann habe ieh manehe Jahre mit Heizungen zu tun 
gehabt. Dann wollte ieh etwas anderes maehen und habe quasi 
meine Lehrzeit a!s Bademeister im Sehwimmbad T6ss abso!
viert. 1980 habe ieh mein Diplom als Bademeister gemaeht 
ulld 1981 im Sehwimmbad Niderwis angefangen. 

Erinnerst Du Dich noch an Deinen ersten Arbeitstag im 
Sehwimmbad Niderwis? 
Ieh weiss noeh, wie mieh Gemeinderat P. Eiehenberger im 
Sehwimmbad offiziel/ begrüsst hat. Es war kalt , llnd al/es 
war noeh kahl. Ieh konnte so spiiter noeh vieles nach eigenen 
1deen gestalten. 

Was hat sieh in den letzten 10 Jahren an Deinem Jab hier bei 
uns verandert? 
Unser Sehwimmbad hat sieh in dieser Zeit zu einem 
gemütliehen Familienbad mit netten, to!eranten Gasten aus 
nah und fern entwieke!t. Ieh kenne nun die meisten Leute , 
leider nieht al/e beim Namen. 

Wann genau fangt Deine Saison in Rãterschen an? 
Meine Saison im Niderwis dauert von Mitte Miirz bis Mitte 
November, da ja immer viele Vorbereitungs- und Absehlussar
beiten zu er!edigen sind. 

+ 

Was machst Du eigentlich im Winter? Kannst Du die ganze 
Zeit auf der faulen Haut liegen? 
Natürlieh nieht. leh maehe im Winter Rallehgaskontrollen bei 
der Feue/polizei Winterthur. Da ieh 14 lahre als Olfeue
rungsmonteur gearbeitet habe, bereitet mir diese Tatigkeit 
keine Probleme. 

Was für Arbeiten musst Du im Vorfeld der Badesaisan erledi
gen? 
Da sind einmal die Umgebungsarbeiten: Biiume schneiden, 
Laub rechen, Rosen schneiden usw. Dann muss ieh al/e Maschinen 
die ieh im Herbst demantiert habe, wieder zusammensetze~: 
Zudem müssen die teehnisehen Anlagen (Wasseraufbereitung) 
wieder in Sehuss gebraeht werden. Das ist nur ein Teil der 
Arbeiten, die erledigt werden müssen, damit das Bad bei der 
Eroffnung wirklieh berei! ist. 

Welches sind Deine haupts'ehliehen Arbeiten w'hrend der 
Sai son? 
Ieh muss an der Kasse stehen, die Abreehnungen und die 
Statistik erledigen. Dann habe ieh Ilatürlieh die Aufsieht über 
den Badebetrieb. Die Wasseraufberei!ullg (eh/or, ph-Wert) 
muss aueh immer überwaeht werden. Dazu kommen noeh Rei
nigungsarbeiten, Reparaturen und das Miihen. 
Wenn einnmal sehleehtes Wetter ist, kann man die Arbeiten 
erledigen die bei Hoehbetrieb zu kurz kommen. Wenn man 
dann einmal das Sehwimmbad sehliessen wil!, wird es todsi
eher in der niiehsten halbe Stunde wieder sehõn. Man hat nie 
riehtig Freizeit, var allem wenn es anhaltend seh6n ist. 

Wer steht Dir alles zur Seite, wenn Hochbetrieb herrscht? 
In erster Linie meine Frau, die meine Stellvertreterin ist. Dann 
helfen mir am Woehenende stundenweise die beiden Rettungs
sehwimmer Daria Ochsenbeill und Ruedi Hiestand. Im Kiosk 
helfen oft Kolleginnen meiner Prau oder meine S6hne. 

Was für eine Rolle spielt Deine Frau in Deinem Job? 
Sie ist die gute Fee für al/es. Ohlle sie gillge es nieht. leh 
k6nnte keine Aufsieht im Bad maehen und müsste immer an 
der Kasse sein. Übrigens hat sie aueh das Rettungssehwim
merbrevet gemaeht. 

Was gefállt Dir am meisten an Deinem Beruf? 
Am meist,en gefiillt mir die Selbstiindigkeit. Man ist un/er den 
Leuten und hat eine vie!seitige Arbeit. Man ist in der Natur 
und hat tro/zdem viel mit Teehnik zu tun. 

Gibt es aueh hie und da Probleme für Dieh als Bademeister? 
Kleine Probleme gibt es jeden Tag. leh versueke, sie womog
Uch sofort zu l6sen. Das Durehsetzen der Badeordnung ist 
nieht immer einfaeh, kommt aber sehlussendlieh jedem Bade
gast zugute. leh bin eigentlieh nieht der Typ, der jemanden 
gerne belehrt. Ein Dauerproblem ist natürlieh der Parkplatz. 

Kannst Du Dich an ein besonderes Erlebnis in den letzten zehn 
Jahren im Niderwis erinnern? 
Letztes lahr kamen zu meinem zehnjiihrigen Jubiliium einige 
treue Badegiiste mit Musik sowie Speis und Trank ins Sehwimm
bad Niderwis. Das hat mieh natürlieh sehr gefreut. Ebenso 
das T-Shirt, das sie extra zu diesem Anlass drueken liessen. 
Herzliehen Dank ! 

Wie ist Deine Zusammenarbeit mit der Betriebskommission 
und den Behorden? 
Die Zusammenarbeit iSI sehr gU!. Ieh sehCitze das sehr, weil 
ich von Kollegen weiss, dass das nieht immer selbstverstiind
lieh ist. 

Was moehtest Du den Badeg'sten für die n'ehsten 10 Jahre 
mit auf den Weg geben? 
Die Badegliste sollen so bleiben wie bis jetzt. leh hoffe dass 
sie sieh weiterhin wohlfühlen im Bad. Das «Sehwümmbi
Team» wird das Mogliehste dazu tun. leh bin auehfroh, dass 
es bis jetzt keine grosseren Unflille gegeben hat, was nieht 
zuletzt auf das vernünftige Verhalten der Badegaste zurückzu
führen ist. leh moehte allen Badeglisten für die Treue in den 
letzten 10 lahren reeht herzlieh danken. 

Peter Gautséh.i, ich danke Dir für dieses Interview und wün
sche Dir, Deiner Frau und Deinem Team im Namen aller 
Badeg'ste alles Gute für die kommende Zeit. 

René Gerth 

P.S. Die Badesaisan wird am 15. Mai eroffnet! 

Denken Sie bei der Sanierung Ihrer Heizung auch an den Kamin! 

So sollte er nicht aussehen! 
Das Bild zeigt einen typ ischen Versottungsschaden, der sich durch 
die Kaminwand hindurch an der Fassade (auch an der Zimmerwand 
mõglichl bemerkbar macht. 
Durch die gesen kten Abgastemperaturen der neuen Heizkessel 
die oft den Sauretaupunkt (120~C) unterschreiten, sind die ' 
bestehenden Kamine gefardet. 
Resultat: Die Kamine versotten. 

Wir haben uns spezialisiert, Ihnen bei" diesem Problem zu helfen . 

Kaminsanierung miI keramisch 
glasierten PLEWA-Schamottenrohren 

Vorteile: Kein Rosten Bessere Schalldammung 
Mit uns haben Sie nur 1 Handwerker im 

"-alter Feldkirschbaum auf der Hinterberg Wiese, ein Paradiesfür 
nsekten llnd Vogel 
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Der Fõrster berichtet 

Die Wahlen VQn Kantonsparlament und Regierungsrat sind 
vorbei, die Ergebnisse bekannt. Der Gewinn der einen ist nur 
m6glich über den Verlust anderer! Das ist eine vorgegebene 
Saehe, eeht demokratiseh obendrein. 
Bei der Waldpflege verhalt es sieh ahnlieh: Die Entnahme 
eines Baumes - sei es dureh die Hand des Waldbesitzers oder 
dureh Naturgewalten -Iõst bei seinen verbleibenden Naehbam 
automatisch Gewinn an Holzzuwachs aus. Demokratische Regeln 
bei der Waldarbeit - wer halle das gedaeht. 
Zurüek zur hohen Politik. Keine Angst, ieh will mieh nieht in 
eine Analyse versteigen. Was ich mochte, ist die Wahlverspre
ehen in Erinnerung rufen. Ohne grüne Verse, Melonen- oder 
Gurkengrün, Sehnittlaueh- oder Suppengrün, kam keine Partei 
aus, ausser vie lleicht der Autopartei, sei es aus Mangel an 
Interesse oder Kenntnissen. Im Herbst sind die eidgen6ssischen 
Wahlen. Es gi lt nun zu beobaehten. Nieht jede Parte i wird 
entsprechend ihrer Farben politisieren ... 

. Im Jubeljahr der Eidgenossen mõehte ieh einen oft gehõrten 
Wunseh erfüllen: Vor etwa seehs Jahren habe ieh das letzte 
Baumportrait vorgestellt. Die Aktualitaten um die Luftver
schmutzung und den mehr oder weniger dramatischen Folgen 
für Wald und Umwelt nahmen in dieser Zeit sehr viel Platz 
ein. Nicht, dass sich die Lage entspannt hãUe, im Gegenteil. 
Aber der Wissensstand der aufmerksamen Lesersehaft der «elsauer 
zyt ig», zu denen sicher au eh Sie gehoren, ist hoeh, so dass 
andere Themen Platz finden kõnnen. 

Die Heeken und Waldrander zeigen sich in allmahlich grünli
chem Gewand. Vereinzelt ist ein strahlend weisser Schmuck 
zu entdecken, die Blütenpracht der Sehwarzdome. Nach weni
gen wannen Tagen stossen eine Etage h6her die Kirschbãume 
dazu. Das immer wiederkehrende wundersame Erlebnis des 
Frühlings. 

Einheimische Baumarten 

Zwl ttr lg. in grosse r 
Anznhl 

Kirschbaum, Prunus ávium L. 
Waldkirsehe, Wildkirsehe, Süsskirsehe, «Vogelkirsehe» 

BUitter 
Laubbliitter 6- 15 em lang, im Umriss Janglieh-oval, am Rand 
_ .. -n.àniiiYl cgiqt n;.'.!:llattrMet.in.<!iIler ,eh I nu ....... '" 
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Kümin Hansjõrg 
Haldenstrasse 7 
8352 Riitersehen 
Telefon 052/36 10 07 

r 

r 

Typische Kirsehe"bldtter, wer ke"nI sie "ieht 

Zweige, Knospen 
Runde kraftige Zweige, glanzend braun. Knospen spi tz eifõr
mig bis kegelfõrrnig. 

Vermehrung 
Verbreitung dureh Võgel (= Vogelkirsehe). Samenmenge ab
hiingig vom Bienenflug wahrend der Blüte. 

Slammform 
Stamm im diehteren Bestand gerade, vollholzig und vielfaeh 
durehgehend bis zum Gipfel. Bis 25 (30) m hoher Baum mit 
Durehmesser bis 80 em. 

Krone 
Hochangesetzt, etwas unregelmãss ig belaubt, mit stark ver
zweigten aufwãrtsstrebenden Ásten. 

Ri1lde 
Deutlieh quergestellte Lentizellen. Erst im hohen Alter 
sehwarzliehgraue, f1aeh Jangsrissige Borke bildend. 

Rinde eines etwa 40 jtihrigen Baumes, dewJieh «quergestreift» 

.. 

Holz 
Rõtlieh-gelbbrauner Kem mit rõtliehweissem Splint. Gut be
arbeitbar. Sehr har!, gJanzend und sehwer. 

Klima 
Bevorzugt warme und sonnige Lagen 

Wurzelwerktyp 

Rode1l 

L ichtbaumart 

extrem hoher 
Liehtbedarf 

Frisehe, nahrstoffreiehe Bõden, bevorzugt Kalk. Bodengüte 
bleibt erhalten. 

Waldball 
Sehr guter Waldbaum. Braueht aueh im Bestand meist nieht 
künstlieh e ingebracht, sondem nur beachtet zu werden. Kann 
unter guter Pflege zu langen vollholzigen Stammen erzogen 
werden. Muss im Kronenschluss aufwaehsen, neigt zu Klebã
sten. Das Blattwerk verrottet ziemlich schne ll. 

F eillde, Gefahrell 
Klima: Sehr frostempfindlieh 
lnsekten: evtl. Glanzkãfer 
Pilze: 
Tiere: 

«Sehrottsehusskrankheit» (nur J ugend) 
Reh. Mãuse, Haselmaus 

Pjlege 
Al s extreme Lichtholzart will sie den «Kopf frei » haben. Dies 
bedeutet, oft aber nur wenig zu pflegen. Ideal ist ein Abstand 
von S bis 6 Meter zwisehen den Zukunftsbãumen im Stangen
und Baumholzalter. Der Raum dazwi schen wird im optimalen 
Fali von Hagebuehen oder Winterlinden (Sehatten ertragend) 
ausgefüllt, ein funktioneller Nebenstand. Es geht aber aueh 
Buehe oder Bergahorn. etwas weniger die Esehe (auch viel 
Lieht). Der Stamm wird wertgeastet im Durehmesser von 8-15 
em und in H6hen van 10 m. Wenn fortan der Stamm gut im 
Nebenbestand e ingepackt ist, sollte e inem wertvollen Nutz
holz nur noeh die Ungeduld des Waldbesitzers im Wege stehen. 

Verbreitung Eu ropa : West und Mittel-

eH: />Iittel1and hau 

N l 
(1500) 

600-$00 

s 

Verwelldll1lg 
Fournier, Kunsttisehler, Mõbel (wertvollstes Mõbelholz der 
Sehweizer Walder) aueh mit Intarsien, Dreehsler, Sehnitzer, 
Instrumentenbau, Brennholz. 

Al/gemei1le. 
Im Landsehaftsbild besitzt der Kirsehbaum den fast hõehsten 
Stellenwert: Im Frühling blüht er sehr auffallig, den Sommer 
über gibt er si eh beseheiden grün, im Herbst aber fallt er dureh 
die goldig gelbe Farbe auf. Naeh ein bis drei Woehen geht die 
Farbe in ein leuehtendes Rot über, bevor sich dann die Brauntone 
durchsetzten. Als wãrmeliebender Baum an vielen Waldran
dern anzutreffen. Dureh die Fruehtbildung werden die Võgel 
zur Reifezeit der Edelkirsehen von den Kulturen abgelenkt. 
Entgegen landliiufiger Meinung ist der Waldkirsehbaum von 
der Kirsehe~fliege nieht befallen, triigt al so niehts zu deren 
Verbreitung bei. 

Ihr Fõrster 
Ruedi Weilenmann, DãUnau 

Blühender Kirsehbaum an der Sclmasbergerslrasse im EiehllOfz 

Ura/ter Feldkirsehbaum auf der Hinterberg Wiese, ei" Paradiesfür 
Inseklen llnd Vogel 
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Neues van der see 

SBB und ZVV 
Tarifmassnahmen per 1. Mai 1991 

Sie haben es sicher bereits gehart oder gelesen, ab l. Mai 1991 
gelten die ne uen Billettpreise. Es ist uns ein Bedürfnis, Sie 
kurz über das Wichtigste zu infonnieren. 

Ihre vorrlitigen Einzelbillette, Mehrfahrten- und Tages
wahlkarten zum alten Preis sind noch bis 31. Juli 1991 
gültig. 
SBB-Tageskarten sind noch bis 30. April 1992 gültig. 
Die Thurgauer Tageskarten beha1ten ihre Gültigkeit bis auf 
weiteres. 
Wenn Ihr Jahresabonnement vor dem 30. Juni 91 ablliuft, 
dann haben wir eine Überraschung für Sie. Rufen Sie uns 
unbedingt an. 
Nicht oder nur teilweise benützte Fahrausweise werden wir 
Ihnen selbstverstlindlich - innerhalb deren Gültigkeit - ohne 
Abzug zurückerstatten. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne ZUI Verfü
gung. 

lIR. ID ][,][) DI ~ DI ][, lIP.> ][, lIR. 
IDORFME'rZfi 

PARTY -SERVICE 

*** Wiesholslnsse 21. 8408 Wlnlerthur 
T.I,lon 1052125 sa 1\ 

Ihr Postbüro Rliterschen 

Mit einer Hausrat-Versicherung 
sollte man keine halhen Sachen machen. 

Denn trotz regelmiissig bezahlter 

Priimicn kano es im Scbadenfall 

keine voll e Leistung geben, 

wcnn die Oeckung nicht genügt. 

Zur Hausrat-Versicherllng 

der - \Vinterthur- gibt cs deshalb 

kostenlos eine professionelle 

Bcratung uud Bctreuung. Rufen 

Sie mich doch einmal an. leh 

sage Ihnen gerne mehr darüber. 

Winterthllr-Versicherllngen 

Agcntur Elsau 

Ernst Bãrtschi 

Dorfstrasse 1, Elsau 

8352 Rãterschen 

Tel. 052/362181 

Von uns dürfen Sie mehr erwarlen. 

Sieber Metzg Grillspezialitaten für den Gourmet 
vom Rind: vom Kalb: vom Schwein: 

- Original T-Bone-Steaks 
- Original US-Beef 
- R i ndshohrücken 
- Patriotensteak 

- Kbnigssteak 
- Koteletten 
- Spareribs 
- Huftsteaks 

- Halssteak u. Koteletten gefüllt 
- Kaisersteaks 
- Chillisteak u. Kleeblatter 

Spiesslivarianten: 
- Sâte - Mix-Grill - Chinaspiessli - Lammspiessli - Pouletspiessli - Riesenmaisspiesse. 

Wãnn'd ã gueti Wurscht wotsch ha, dãnn lütisch am Ruedi Sieber al 
Hausg'emachte Wurstspezialitaten: 

- Grillhexen - Hongkongwürstchen - Pfefferwürstchen - Kalbsbratwürste nach St. Galler Art 
- super feine Servelats - St. Gallerschüblig mit Speckwürfeln - ete. 

Hauslieferdienst, Partyservice - damit kleine Feste ganz GROSS werden! 

Anruf genügt und wir kommen ins Haus 
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( ....... _K_u_l_tu_r_el_le_s_'_V_e_r_8n_s_t_8_ltu_n.......;:Q=--e_n ____ ) 
Gediegene Harmonikamusik erklang in der 
Kirche. 

Es war die Freude an der Musik und ideelle Überlegungen, 
welche den Harmonika-Club Elsau (HCE) bewogen haben, am 
17. Marz die Freunde klassischer Musik mit einem Konzert in 
der heimeligen Dorfkirche zu erfreuen. Erfreulich der Besu
cheraufmarsch, der die Erwartungen bei weitem übertroffen 
hat. Der Ertrag der Kollekte ist dem Pestalozziheim in Rliter
schen zugeleitet worden. 

Es waren bereits sechs Jahre her, seit der Hannonika-Club mit 
einem Kirchenkonzert an die Offentlichkeit getreten ist. Ver
einsprasident Gianni Codemo führte in seiner Begrüssung der 
zah lreichen Besucher aus, dass unter Harmonikamusik meist 
volkstümliche Klange verstanden werden. Dass dem nicht so 
sein muss, hat das Konzert in der Kirche bewiesen. Klassische 
und modeme Stücke wurden vom HCE interpretiert, eine bun
te Mischung von Melodien. Wahrend drei Monaten hat sich 
der HCE intensiv auf die sich selbst gestellte Aufgabe vorbe
reitet und es ist ihm gelungen, das anspruchsvolle Konzert 
praktisch fehlerlos über die Bühne zu bringen. Erfreulich, dass 
bei diesem Anlass eine ganze Gruppe von Junioren erstmals 
mit den Senioren aufgetreten ist. Die Zukunft des HCE scheint 
mit diesem Nachwuchs für die nachsten lahre gesichert zu 
sein. 

ErOffnet wurde das abwechslungsreiche Konzert mit dem 
«Praludium» von Ernst Kohler, einem festlichen Er6ffnungs
stück, abwechselnd mit wuchtigen, kraftigen und ruhigen Tei
len, das für fe ierliche Stimmung sorgte. «Melodie in F» von 
Anton Rubinstein , dieses melodiose Stück eher in leisem Tan, 
aber in zügigem Tempo vorgetragen, liess die Besucher in sich 
gehen und den zarten T6nen lauschen. Beeindruckend, mit 
welcher RlIhe und viel Ausdruck «Ain> aus de r SlI ite Nr. 3 von 

lohann Sebastian Bach gemeistert wurde. Volle Konzentration 
und grosse Aufmerksamkeit forderte «Des Lebens Frühling» 
eine Fantasie von Hans Naf vom Hannonikaorchester. Im fest
lichen Stück mit den Satzen allegro-adagio-andante-grandioso 
wechselten Tempo und Lautstarken fortwahrend. In «Die Post 
im Walde», kam moderne Technik zur Geltung. Im Stück von 
Hans Schaffer wurde die Trompetenstimme mit viel Feinge
fühl auf dem Elektronium gespielt, wlihrend die übrigen In
strumente den klanglichen Hintergrund bildeten. Der melodias 
beschwingte Konzertwalzer «Brief aus Wien» von Bobby Zaugg 
erinnerte an die grossen Konner dieser Sparte aus der Donau
stadt. Absolute Stille herrschte in der Kirche wãhrend der 
Club das «Ave Maria» von Bach-Gounod spielte. Jedermann 
genoss die Melodien mit betOrender Zartheit mit offenen Oh
ren. Mit dem Choral «]esus bleibet meine Freude» wurde dem 
grossen Meister der Kirchenmusik, Johann Sebastian Bach 
erneut die Ehre erwiesen. Schliesslich wurde auch Wolfgang 
Amadeus Mozart in «Elvira Madigan», dem Andante zum 
zweiten Satz, im Gedenkjahr des Schapfers zahlreicher Mu
sikwerke nicht vergessen. Mit dem «Hochzeitsmarsch» aus 
der Schanfigger Bauernhochzeit, arrangiert von Dirigent Alois 
Weibel, einem festlich gest immten, in zügigem Tempo vorge
tragenen Stück, wurde das abwechslungsreiche Konzert abge
schlossen, nicht ohne dass der HCE mit tosendem Beifall noch 
zu zwei Wiederholungen ennuntert wurde. 

Erstaun lich war, mit welcher Sicherheit die 22 Spielerinnen 
und Spieler unter der Leitung von Alois Weibel ihre grosse 
Aufgabe meisterten. Das Orchester hat bewiesen, dass die 
Harmonika nicht allein zur Interpretation von Volksmusik ge
eignet ist, sondern dass auch klassische Musik und moderne 
Stücke, in gediegenem Rahmen vorgetragen, ansprechend 
dargeboten werden konnen und dabei Beachtung finden. 

Hans Ruckli 
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Chnõpflibüetzer Elsau 

«Wir dürfen unsere 
Frohlichkeit nicht verlieren ... » 

Folgenden Sehnitzelbank sangen wir anliisslieh unserer Jubi
lãums-Kinderfasnaeht 199 1: 

Mir moehted eu es Sehtãndli bringe 
vo vilne Fasnachtssache singe. 
O 'Chnopflibüetzer, das iseh klar, 
maehed Fasnaeht syt fOif Jahr. 

E Fraueclique, das sind mir, 
Chnopflibüetzer heissed mir. 
Warum sind Chnõpflibüetzer mir? 
lhr (Chinder) sind Chnopf und Büetzer mir. 

Als Zauberer hãmmer óis verchleidet 
O 'Tambuure hãnd ois toll begleitet 
und d'Nessi hãnd dezue posunet, 
d ' Lüüt am Strasserand hãnd gschtuunet. 

Lueg die Clon, lãek sind die lãssig, 
da bliibt im Oorf keis Gsieht me gspãssig. 
Ballon, Konfetti , Fasnaehtssehlange -
mir tüend seho jetzt ufs nãehseht Jahr plange. 

I dem Jahr iseh jetzt allne kiar: 
Mir Chnopflibüetzer hãnd foif Jahr. 
Mir tüend hüt alli jubiliere, 
wer wott, eha eus eho gratuliere. 

Zum guten Gelingen unserer diesjãhrigen Fasnacht trugen bei: 

- Gewerbevereill E/silu mif der Spende des Kinderzvieris 
- Gemeinde E/sau 
- Frauenverein E/sau 
- Pfeifer ul1d Tamboure/!, Elgg 
- Nessi-G ugge, Wimi 
- G61111er und Freunde der Kindelfasnacht 

Ohne diese grossartige Mithilfe wãre eine Kinderfasnacht in 
diesem Rahmen nieht moglieh. 
Wir danken herzlich für die vielseitige und spontane Unter
stützung. 

Schon jetzt reservieren: 
Nãehste Chnõ-Bü-Fasnacht 29.2.92 

Eure Chnopflibüetzer Els.u 

PS: Wie ware es, wenn das nachste lahr ein Verein in d ie 
Hosen steigen und für den Abend etwas organisieren würde? 
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8ahnhofstrasse 18 
Tel. 48 21 43 

8353 EI99 

- Werbe- Ilndustrieoufnahmen 

- Familien I Kinderbilder 

- Pass- und Ausweisfotos 

- «romontic art» Hochzeitsbilder 

- Eigenes Aahmen-Atelier für 

Gemólde, Gobelins, Poster usw. 

Das Modehaus 
für sportlich gepflegte Mode 

( tnode Walch) 
• 

Tel. 052/22 07 72 Ni:u WU~Si:tII 

CAD - Engineering 

Enlwicklungen 
Konslruklionen 
Maschinen- und Apparalebau 

CH-8352 Rãterschen 
Stationstrasse 8 
Tel. 052 361414 

-

Das GOBO-ABC 
Elektro GOBO führt Markenartikel mit Herstellergarantie zu unschlagbaren 
Netto-Preisen. Auswãhlen, kaufen, mitnehmen. So einfach geht das bei uns. 
A Fotokopierer Kreissage Salatschleuder 
Accu-Staubsauger Fotoapparate Küchenmaschinen Saftpressen 
Aufschnittmaschinen Frisierstãbe Küchenwaagen Sandwich-Toaster 
Auto-Staubsauger Friteusen Kühlschranke Sensen 

Frostschu tzgerãt Kupferpfanne Serviertablett 
B Fuchsschwanz Shampooniergerãt 
Badezimmerheizung Fusselentferner L Sicherungsmaterial 
Bandschleifer Ladyshave Solarien 
Bartschneider G Leuchten Speicher-Ofen 
Batterien und Elemente Gartengrill Luftbefeuchter, Sprudelbad 
Batterie-Wecker Geflügelschere Luftki ssen-T rocke n haube 
Besteck Gefriertruhen und Schrãnke Luftreiniger Sch 
Bes t rah I u ngsapparate Geschirrspühler Schirmstãnder 
Bettwãsche/Bettwãrmer Gesichtssauna M Schlagbohrmaschinen 
Bohrhammer/Bohrmaschinen Giesskanne Manicure-Set Schnellbratpfannen 
Bohrstãnder Glacemaschine Marroni-Ofen Schnellheizer 
Bratpfannen Gliederradiatoren Messerl Messer elektrisch Schreibmaschine 
Brezeleisen Glühlampen Messerschleifer Schwingschleifer 
Brotbackmaschine Go-Cart Mikrowellengeschirr 
Bügelautomaten/Bügeltisch Grasscheren Mikrowellengerãte St 

Grill-Apparate/Grill-Pfannen Milchkocher Staubsauger 
e Mixer Steckermaterial 
Cachepot H Munddusche Stichsãge 
Cassetten Haartrockner Musikanlagen Stromerzeuger 
Cassetten-T onbandgerate Haartrocknungshaube 
Citropressen Hairstyler N T 

Halogenlampen Nãhmaschinen Tafelservice 
D Handmixer Taschenlampen 
Dampf-Bügelautomaten Handstaubsauger o Teigwarenmaschine 
Dampt·Kocht6pte H'ush.ltr.ffetn Obertriise Telet.x 
Dental-Center Heckenscheren Oel -Radiatoren Telefonbeantworter 
Doppelplatten-Gril ls Heimtrainer Tellerwãrmer 
Oõrrapparat Heissluftgeblãse P Timer 
Ouvets Heizapparate/Heizlüfter Personenwaagen Tischtennis 

Heizkissen Pfeffermühle Toaster 
E Hobel Plattenwãrmer 
Eierkochautomaten Hõhensonnen U 
Eierpfanne Q Uhr-Laufwerke 
Eismaker l/J Quarzlampen 
Elektro-Herde I ndustrie-S tau bsa u ger V 
Elektronenrechner Infrarotstrahler R Vapeuer 
Elektro-Rasierer Inhaliergerãt Raclette-Apparate Ventilatoren 
Entsafter Isolierkrüge Radio-Recorder 
Espressomaschinen Jardinieren Radio-Wecker W 
Exzenterschleifer Joghurtapparat Raffe ln Wandstrahler 

Rahmblãser Wãscheschirm 
F K Rasenmaher Wãschetrockner 
Fernseher Kabel rollen Rasensche re n/trim me r Waschmaschinen 
Fernsehfinken Kaffeemahlwerke/-mühlen Aasensprenger Wasserfilter 
Fischkessel Kaffeemaschinen Rasierer/Rasiérwasser WasserkessellWassersauger 
Fitnessgerãte Kettensãge Rechauds WeckerTWeckerradio 
Flambiergarnitur Kleinleuchten Rechner Weihnachtskelten 
Flambierpfannen Klopfbürstsauger Reise-Bügelautomaten Winkelschleifer 
F laschen küh Isch ranke Kocher/Kochgeschirr Reise-Haartrockner 
Fleischschneidemaschine Kopierer Rudergerãt Z 
Fluoreszenz-Lampen Korkenzieher Zahnbürsten 
Folienschweissgerãt Kosmetik-Set S Zapfenzieher 
Fondue-Garnituren Krãuterhacker Siige Zerkleinere r 

Unser Sortimenl wird laufend erweilert und mii Sonderangebolen erganzt. Wichlig:GOBO Netto
Preise erhallen Sie nur mii Adressangabe Ihres Arbeitgebers. Unser Showraum ist neu Montag 
bis Freitag 8,00 -12.00 Uhr und 13,00 -17.00 Uhr geõffnet. 

Elektro GOBO AG 
Im Halbiacker 9, 8352 Rümikon 
(Hinter dem Tenniscenter) 
Tel. 0523628 82, Fax 052 36 28 86 

~ 

Elekfro <GOBO> 
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eH 91 

In der ez vom Juni 1990 erfolgte u.a. eine Orientierung über 
Vorschlage und Aktiuitaten betreffend Rundwanderweg durch 
die Gemeinden EIsau, EIgg, HorsteUen und Sehlatt. Inzwisehen 
ist die fund 28 km lange, bis hinauf zum Schauenberg führen
de Wegstrecke signalisiert. Die Wegweiser - l um Teil ergãnzt 
mit der Aufschrift «Weg 700 Jahre Schweiz» - und weitere 
Markierungen wurden durch die Zürcher Arbeitsgemeinschaft 
für Wanderwege ZA W besehafft und montiert. Die Arbeiten 
sind durch die ortlichen ZA W -Beauftragten unterstützt wor
den. Das Werkpersonal der Gemeinde Elsau hat in diesem 
Zusammenhang weitere Sitzbanke aufgestellt, die zu einer Ru
hepause einladen. 

eH 

SCHLATI 
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Im weitem haben die Gemeindebehorden die van der Arbeits
gruppe u.a. beantragten Grenzmarkiersteine (z.B. zwischen 
Fulau und Zünikon oder Tollhausen und Fliltseh) sowie den 
Gedenkstein im Joggeliberg plazieren lassen. Die Findlinge 
mit den gediegenen Broncetafeln dürften auch spatere Genera
tionen an das JubiHiumsjahr erinnern. 

Land- und 
fo r sI w i rls eh aflliche r 

Verkehr geslallet 
• 

Weitere Einzelheiten über die Wanderroute mit einigen Hin
weisen auf Besonderheiten der vier Eulachtalgemeinden wer
den mit einem Faltprospekt «Weg 700 Jahre Sehweiz zum 
Schauenberg eH 91 » vermittelt, der an alle Haushaltungen zur 
Verteilung gelangte. 
Flugblalter für die Teilnahme an der Sehauenberg-Jubilliums
Stafelte am Samstag, 11. Mai 1991 und am Sternmarseh zum 
Sehauenberg (mit Teilnehmerauszeiehnung) und der damit 
verbundenen Jubilaumsveranstaltung vom Sonntag, 12. Mai 
1991 wurden ebenfalls verteilt. Bitte beaehten Sie die Be
kanntmachungen in dieser Ausgabe der ez. OK-Prasident ist 
der vormalige Elgger Gemeindeprasident Martin Rimann. 
Wie die schon seit langem bestehenden Wanderwege werden 
nun aueh die Absehnitte des Weges 700 Jahre Sehweiz dureh 
die ZA W betreut. Als Naehfolger von KarI Harseh , der vieie 
Jahre als Ortsvertreter in EIsau wirkte, hat der Sehreibende 
anfangs 1991 diese Funktion übernommen. 

Nun auf zu froher Wandersehaft. 
U. Flaeher 

-

CH 91 ELSAU 

Was ist los am 5.,6. und 7. Juli 1991 
Freitag, 5. Juli 

Samstag, 6. Juli 

Sonntag, 7. Juli 

Schulsporttag, ganzer Tag Ausstellung im Spycher, 
am Abend Tanz und Unterhaltung im Festzelt 

Diverse Markt-, Spiel- und Informationsstande, Flohmarkt, 
Karussell, Risottobeizli , Weinstübli, Esslokal, 
Offizieller T ei!, 
Festzelt mit Tanz und Unterhaltung, 
Disco, 
Cüplibar, 
Ausstellung im Spycher 
Ausstellung über alte Dokumente von Elsau 

Okumenischer Gottesdienst, 
Brunch Jazz Matinee , 
Country Konzert , 
Diverse Spielstande und Restaurants 
Ausstellung im Spycher 
Ausstellung über alte Dokumente von Elsau 

CH-91 Eulachtal 
700 Jahre Eidgenossenschaft 1291-1991 
Einladung der Bevõlkerung der 

700 Jahre Eidgenossenschaft 1291-1991 
Region Eulachtal 

Gedenkmünze 

in Si!ber 999/1000 
Durchmesser 42 mm 
Gewicht ca. 40 Gramm 
Preis Fr. 50.-/Stk 

Der Verkauf der sehr schi:inen, mit 700 
Exemplaren begrenzten Gedenkmünzen 
erfolgt durch die Gemeindekanzleien der vier 
Eulachtalgemeinden Elsau, Elgg, Hofstetten 
und Schlatt wahrend den üblichen 
Schalteri:iffnungszeiten. 
Da die Auflage mit 700 Münzen begrenzt 
ist, kann pro Fami!ie nur 1 Münze gekauft 
werden. 

Gemeinden EIsau + EIgg + Hofstetlen + Schlatl 

StafeUe vom Samstag, den 11. Mai 1991 
Kategorien: A «Vier Eulaehtaler>' 

B «International» 
e «3 Generationen)) 
D «Familie» 
E «Junioren)) 
F <<Senioren)) 

Die Anforderungen an die Stafetlengruppe sind im Flug
blatl im Detail umsehrieben. 

Standort: 

Startzeit: 

Parkplãtze: 

Startgeld: 

Anmelde
schluss: 

Beim Festzelt bei der Alphütte 
unterhalb dem Sehauenberg. 

Zwischen 11.00 und 16.00 Uhr nach 
freier Wahl 

- beim Parkplatz Skilift Geretswil 
- beim Parkplatz zwisehen Oberschlatl 

und Girenbad 

Fr. 10.- pro Gruppe an die Gemeinde
verwaltung EIgg, pe 84-530-7 

Samstag, 4. Mai 1991 
an eine der Gemeinderatskanzleien. 
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12 . Hegirennen 

Pfingsten 'steht VQr der Tür, und damit ist es auch wieder Zeit 
für unser Hegirennen. Der Radfahrer-Verein Stadt, Winter
thur freut sich, diese beliebte Veranstaltung auch in diesem 
Jahr wieder durehführen zu konnen. So werden am 18. und 
20. Mai 1991 a!le Rennfahrer-Kategorien in Winterthur-Hegi 
eine Start-gelegenheit erha!ten, so dass wir ungefáhr 550 Sportler 
/-innen am Start erwarten kbnnen. Das Programm sieht wie 
folgt aus: 

Samstag, 18. Mai 1991 : Ab 13.00 Uhr starten die Sehüler, um 
14.30 Uhr die Militarfahrer und um 16.30 Uhr die Anfanger. 

Diese Rennen werden in Winterthur-Hegi durchgeführt, der 
EintriU ist frei. 

Pfingstmontag, 20. Mai 1991: In der Zeit von 08.00 bis 13.05 
Uhr starten die Kategorien Damen, Amateure, Elite-Amateu
re, Profi und Junioren. Neu in unser Programm aufgenommen 
haben wir ein Prominentenrennen. Dabei müssen unsere Pro
minenten aus Sport, Wirtschaft und Politik auf einer ca. 1 km 
langen Rundstrecke im Zielgebiet wahrend einer halben 
Stunde mogliehst viele Runden zurüeklegen. Für jede gefahrene 
Runde wird der Brühlgut-Stiftung für Behinderte ein Betrag 
gutgesehrieben. 

Die Rennstrecke für die übrigen am Pfingstmontag startenden 
Rennfahrerinnen und Rennfahrer haben wir nicht vera.ndert. 
Sie führt von der Rümikerstrasse in Hegi nach Rümikon -
Raterschen - Ricketwil - Ra.terschen - Elsau - Wiesendangen 
und zurück nach Hegi. Hier ein Anliegen an alle Verkehrsteil
nehmer: Bitte befolgen Sie die nõtigen Verkehrsbesehrlinkungen 
und Umleitungen. Es wird insbesondere darauf hingewiesen, 
dass die Rennstrecke nur in Fahrtrichtung der Rennfahrer be
fahren werden darf. Wir danken Ihnen für das Verstãndnis. 

~ ~~~r~~~h~[ ~~~S~t~Rãtersehen 
2 Gemeindehaus/Po!izei 11 Haltestelle SehoUikon 
3 feuerw.hr/Pikettiokal 12 Post 

Die bis anhin bei m Schulhaus Ebnet betriebene Festwirtschaft 
verschieben wir in Richtung Wiesendangen, wir richten sie 
neu bei der Abzweigung nach Fulau ein. 

In bezug auf die Teilnehmer ist es uns zur Zeit noch nicht 
mbglich, Namen zu nennen. Erfahrungsgemãss starten sicher 
die besten Elite- Amateure. Aufgrund des günstigen Termins
es finden keine grossen Rundfabrten statt - sollte es uns auch 
mbglich sein, einige gute Profis zu verpflichten. An dieser 
Stelle kann auch einmal erwahnt werden, dass bei einem 
Handicaprennen nur Schweiger Profis starten dürfen, Aus
lãndische nur, wenn sie in der Schweiz wohnhaft sind oder 
einer Schweizer Sportgruppe angehoren. 

Es würde uns nun freuen , wenn Sie unsere Rennen direkt 
mitverfolgen würden, wir wünschen Ihnen dabei viel Vergnü
gen. 

Max Wullsehleger, OK-Prasident 

Winterthurer 
Schü!er-Ve!o-Rennen 1991 

Start und Ziel: 

Kategorie A: 

Kategorie B: 

Versieherung: 

Anmeldung: 

Samstag, 18. Mai 1991 

Winterthur-Hegi, Rümikerstrasse 
Einzelzeitfahren über 2 km für Madehen 
und Knaben der Jahrgange 1977, 1978 
und 1979 

Mit Rennvelo 

Mit TourenveJo, sog. Sehutzbleehrennen 

Ist Saehe der Tellnehmer 

Ab 12.00 Ubr am Start 

4 Werkgebãude 13 Kinderg.Sehulhaus Hord . ;;;~$F~[==71r=::;~~=r~ 
6 freibad und Sauna 15 Primarsehule , 
5 friedhol 14 Kinderg.Rãtersehen :.: 

1> 7 Klãranlag. 160berstulenschule 
8 Sektionsehel 17 Mehrzweekhalle I 
9 Betreibungsamt Sanitãtshillsst.lle 
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Laufsporttag Winterthur 

Laufsporttag Winterthur 
Samstag. 25. Mai 1991 

18,5 km-Langstreckenlauf 
Separate Schülerlaufe 

Eigentlieh ist es der EIsauer Laufsporttag der am 25. Mai 1991 
stattfindet (man beaehte die Laufstreeke!), auf jeden Fa!l aber 
handelt es sich um eine gefreute Sportveranstaltung. 

Datum: Samstag, 25.Mai 1991 

Organisator: Laufsportverein Winterthur 

Startberechtigt: Jedermann, lizenzfrei 

Start/Ziel: Beim Sehulhaus Büelwiesen, Winterthur-Seen 

Streeke: Strassen und Wege, Hart-!Naturbelag 

Verpf1egungs- Bei 8 km + 13,5 km. 
posten: Je nach Witterung zusatzliche W,,"sser-Posten. 

Anmeldungen : PC-Konto 84-7715-8, 
LSV -Winterthur 
Bitte genaue Adresse, Jahrgang, Gesehleeht 
und Kategorie ausfüllen 
(nur auf der Vorderseite ausfüilen). 

Anmeldesehluss: Bis 2. Mai 1990 (Poststempel). 
Den Vorangemeldeten werden die Start
nummem zugeschickt. 

Naehmeldungen: Ab 13.15 Uhr. 

Garderoben 
Dusehe: 

Parkplatze: 

Rangver
kündigung-: 

Ranglisten: 

Preise: 

Bis eine Stunde vor dern Start mbglich. 
Zusehlag Fr. 3.-. 
(Sehüler/-innen kein Zusehlag) 

Sehulhaus Büelwiesen 

Gemass Signalisation und Einweisposten 
Verkehrskadetten. 

17.30 Uhr Sehüler, 
18.15 Uhr Langstreekenlauf 

Werden den Teilnehmem zugeste!lt. 

Alle Teilnehmer erhalten einen farbigen Wimpel. 
Für a!le Kategorien reiehhaltiger Gabentiseh, 
Preisabgabe nur an der Rangverkündigung. 

Versieherung: Ist Saehe der Teilnehmer. 

Sanitãt: Samariterverein Oberwinterthur 

Aussehreibungen/ Auskünfte: 
LSV-Winterthur, Postfaeh 773, 
8401 Winterthur Telefon 052/29 95 94 

Voranzeige: Naehste Veranstaltung: 23 . Mai 1992 

Hm 

Schulhaus Biihlwiuen 

~8 

Die Kategorien A - K zãhlen zur Züri·Lauf-Cup· Wertung 
Distanz 18,5 km Startgeld Fr. 15.-

Kategorien 
Herren Jahrgiinge A/ter Startzeit 
A Hauptklasse 1971 - 1959 (20 - 32) 15.20 Uhr 
B Senioren I 1958 - 1952 (33 - 39) 15.20 Uhr 
C Senioren II 1951 - 1942 (40 - 49) 15.45 Uhr 
D Senioren III 1941 - 1932 (50 - 59) 15.45 Uhr 
E Senioren IV 193 1 + a!tere (60 + a!tere) 15.45 Uhr 

Damen Jahrgiinge A/ter Startzeü 
F Frauen I 1959 + jüngere (32 + jüngere) 15.45 Uhr 
G Frauen II 1958 - 1952 (33 - 39) 15.45 Uhr 
H Frauen III 1951 - 1942 (40 - 49) 15.45 Uhr 
J Frauen IV 1941 + a!tere (50 + altere) 15.45 Uhr 
K Junioren 1972 + jüngere (19 + jüngere) 15.45 Uhr 

Starten in einer Kategorie weniger als sechs Teilnehmer/in
nen, werden diese in der naehst jüngeren A!tersgruppe rangiert. 
Diese Regelung gi!t aueh bei der Punktebereehnung für die 
Züri-Lauf-Cup-Wertung. 

Schülerlãufe 
Distanz ca. 1,4 km Startgeld Fr. 6.-

o Sehüler I 
P Sehüler II 
O Sehülerinnen I 
R Sehülerinnen II 

1980 + jünger 
1976 - 1979 
1980 + jüngere 
1976 - 1979 

Ein perfekt 
eingestellter Motor 
macht der Umwelt 
und dem Fahrer 
Freude! 

Ihr Zündungs- und 
Vergaser-Spezialisl 
kennt sich aus: 

14.40 Uhr 
14.50 Uhr 
15.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Auto-Elektro-Garage 
Tõsstalstrasse 29, 8400 Winlerthur 
Telefon 2301 25 
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I?I Ludothek 

Diesmal mochten wir kleine Konstrukteure anregen, wieder 
einmal eine «Kügelibahn» aufzubauen. Drei verschiedene Bahnen 
stehen zur Verfügung, wobei die einfachste Tone von sich 
gibt. 

Wieder einmal m6chte ich einen Aufruf starten. Er ri eh tet sich 
an Frauen mit kleineren Kindern (ab 3 Jahren). 

Hatten Sie nicht Lust, bei uns in der Ludothek mit zuarbeiten? 

Rufen Sie mich an, oder besuchen Sie einfach die Ludo im 
Kindergarten Elsau. 

Rosmarie Rutishauser 
TeJ. 36 10 91 

Akkordeonschule 
Raterschen 

I ü I Bibliothek 

Auch im vergangenen Jahr herrschte lebhafter Betrieb in un se
fer Bibliothek. Dies zeigen die wiederum gestiegenen Aus
leihzahlen: 1989: 6943 / 1990: 7903. An besonders betriebsa
men Abenden verliess durchschnittlich ein Buch pro Minute 
die Bibliothek. 

Aktivitãten, Veranstaltungen 

Unsere gemeinsamen Veranstaltungen mit dem Frauenverein 
erfreuten sich besonders im vergangenen Jahr grosser Beliebt
hei t. Um die ganze Bevolkerung - nicht nur die Frauen -
anzusprechen, begannen wir von diesem Frühling an, eine 
kulturelle Abendveranstaltung durehzuführen. 
Den Anfang maehte am 6. April 90 Pfarrer E. Sieber mit 
seinem Vortrag «Menschenware - Wahre Menschen». Er be
richtete über seine reiche und anspruchsvolle Tãtigkeit für die 
Menschen am Rande unserer Gesellschaft. Pfarrer Sieber for
dert heraus, Liebe zu leben, mit seinem kraft- und humorvol
len Vorbi ld alltãglieher Nãehstenliebe. Der Erfolg dieser 
Abendveranstaltung war überwãltigend. Der Singsaal war zum 
Bersten voll (200 Pers.). 

An unserem Frauenmorgen vom 2. Nov. 90 haben wir mit 
«Wechseljahre - Auftakt in eine neue Lebensphase» ein aktu
elles Thema aufgegriffen. 
Wir stiessen mit dieser Einladung auf grosses lnteresse und 
konnten 90 Besucherinnen begrüssen. 
Julia Onken referierte über diese Zeit aus ihrer eigenen Er
fahrung . Friseh, farbig und uokompliziert spraeh sie über die 
hormonelle Umstellung und deren psyehisehen Einfluss und 
Auswirkungen im Alltag der Frauen. 

Unterricht tür: 
Knopf- und Piano-Akkordeon 
diatonische Harmonika 
Schwyzer6rgeli 

Beratung - Unterricht - Verkauf Gitarre 
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Man müsste Akkordeon spielen k6nnen 

Wie ware es mit einem Versuch? 
Mietinstrumente stehen zur Verfügung. 

Informieren Sie sich unverbindlich. 

Unterrichtslokal: 
a/tes Sekundarschulhaus Rãterschen 

Erika Wirth 
dipl. Akkordeonlehrerin 
und Mitglied des SALV 

Auwiesenstr. 13, 8406 Winterthur 
Tel. 052/23 79 72 

Im Mãrz besuchten zwei Ober
stufenklassen mit ihren Lehrem 
- Frau Veseoli und Herrn Gerth 
- die Bibliothek. Naeh einer 
kurzen Einführung lernten die 
Schüler durch ei ne «Bibli o
theksrallye» die Bibliothek na
her kennen. Es galt anhand ei
nes Fragebogens, Autoren, Ti
tel sowie sachbezogene Bücher 
im Katalog oder Gestell her
auszusuchen. Mit grossem Ei
fer nahmen die Sehü ler die 
Aufgabe in Angriff. Wahrend 
einige gesehaftig hin- und her-
liefen , entdeckten andere ein 
Bueh das sie gefangennahm, und 
sie machten es sich mit ihrer 
Lektüre auf dem Boden bequem. 

Die monatlichen Erzãhlstunden mit Frau Gross sind bei den 
Kindern sehr betiebt, und al1e freuen sich, diese im nãchsten 
WinterhaJbjahr in der ne uen Bibliothek besuchen zu konnen, 
da der Platz fü r die grosse Kindersehar (40) bisher doeh sehr 
beschrãnkt gewesen ist. 

Ein gern gesehener Gast in unserer Bibliothek ist 
Frau Ebneter mit ihren Kindergartenschü

lem. Alle 14 Tage deeken sie sieh 
mit Büehern aus der Bibliothek 

ein. Wir freuen uns sehr dar
über und moehten Frau Eb
neter für ihren aussergewohn

liehen Einsatz herzlieh daoken. 

Mit den am diesjãhrigen Rümikermarkt verkauften Büchem 
konnten wir wieder manchen Leserwunsch erfüllen. 

Tagungen, Kurse 

A/so laI/tet eill Besehlllss, 
Dass der Menseh was lernen nlllSS. 

Meiu al/ein das Abe 
Bringt den Mensehell ill die Hõh'; 
Nicht al/ein in Sehreibel1, Lesell 
Übt sieh eill vernüllftig Wesen; 
Nieht alleill ill ReehnulIgssaehell 
SoI/ de,. Menseh sieh Mühe maehen, 
SOI/de,." aueh der Weisheit Le/u'en 
Muss mall mit Vergllüge1/ hõrell . 

Kontono le Komm ission 
Weiterb ildungskurse 

Bezirkskommission 
Leiterinnentre ffen 

Bezirkskomm iss ion 
Bezirkstagung 

Seuzac h 
Bezírkskommíssion 
Atelier Stemmle Jugendbuchtogung 

Brandstifung zum Lesen 

Versehiedenes 

Wãhrend die Renovationsarbeiten der Sonne voranschritten, 
befasste sieh die Bibliothekskommission mit der Einriehtung 
der neuen Bibliothek. Von verschiedenen Firmen - Kullmann, 

Sehweiz. Bibliotheksdienst SBD, USM - wurden Offerten eingeholt 
und M6blierungsvorsehlage geprüft. Wir nahmen die Grund
idee des SBD's auf und ãnderten und erganzten sie nach unse
ren Bedürfnissen und Vorstellungen. 
Die Besichtigung mehrerer Bibliotheken verhalf uns zu neuen 
Ideen und gab uns aueh die M6gliehkeit, das Mobiliar an Ort 
und Stelle zu begutaehten. Die Gestelle werden wir beim SBD 
bestellen, da er grosse Erfahrungen im Einriehten von Biblio
theken besitzt (zudem werden die Preise der Gestelle den Rah
men des gekürzten Budgets nieht sprengen). 
Das Umarbeiten des Büeherbestandes naeh den SAB Riehtli
nien ist fas t vollstãndig abgeschlossen. Es nahm sehr viel Zeit 
in Ansprueh. 
Im kommenden Jahr werden wir noch den Rest der Erwachse
nen-Belletristik, ea. 700 Büeher, katalogisieren. 

Im April ist unser Prãsident Herr Martin Wagner zurückge
treten. Für sein Interesse und sei ben unennüdlichen Einsatz 
für die Bibliothek mochten wir iihm herzlich danken. Als neue 
Prãsidentin steht nun Frau Margrit Bisehofberger der Bi
bliothekskommission vor. 

An dieser Stelle moehte ieh allen, die sieh in die Bibliotheks
arbeit einspannen liessen, herzlich danken. Mein Dank richtet 
sich auch an den Gemeinderat, der es uns ermoglicht, unsere 
Leser mit spannender, interessanter und unterhaltender Lektüre 
zu überraschen. 

Die Bibliotheksleiterin: 
V. Hablützel 

Einige Zahlen 

. Büeherbestand Ende 1990 
Saehbüeher 1328 
Belletristik 1969 
Jugendbüeher 911 
Kinderbüeher 957 
CD 130 

Total 5295 

Büeherausleihen 1989 1990 . 

Saehbüeher 798 1042 
Belletristik . 1826 1640 
Jugendbüeher 1707 2173 
Kinderbüeher 2378 2500 
CD 235 548 

Total 6943 7903 

Eingesehriebene Leser 1989 1990 

Erwachsene 188 208 
Kinder und Jugendliehe 234 262 
CD Horer 67 

Total 422 537 

Anzahl Besueher 2678 3458 
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JUGEND$EKItIETAIUAT 
HEItMAN .... GÓTZ.5TIU.SSE 26 
1400 WIHTEJlTHUII. 

OIl.T$VEIITlI.ETEII. 
DEIt GEI"IEIHDEN 

DES aUllICS 
W1NnRTHUII. 

2 Hãuser 
voller Wohnideen 
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TELOJl 1]1511 

Dil1Um 

On 

t(os ten 

Sucht kommt in den besten Familien vor 
oder 

warurn Schneewittchen trotzdem in den Apfel biss 

Fragen fund un1 O(ogen und Suchl e beschafl igen heute vlele 
Ellem . Gibt es Môglichkeiten. einer Suchtgel1!hrdung vor
zubeugen? 
An zwei Abenden beschiih igen wir uns m iI H.ntergründen und 
Zusammenhángen einer Bereitschaft lU Suchtverhalten 
Wu dlskulleren mOgliche Folgerungen fOr eme vorbeugende 
Erziehung. 

Leitung: Herr G. Peterelli und Herr M . Stiidler 
von der Bera tungsslelle für Jugendliche in W interthur 
(Drogenprophylaxe) 

D,enstag.28 Ma, 1991 
O,enslag.4 Junl 1991 

2000 Uhr 

Fr 15·· pro Person 

Tel. 052 361836 

RATERSCHEN 

Tel. 05222 1235 

WINTERTHUR 
Steinberggasse, 

im He rzen der Altstadt 

St. Gallerstrasse, 5 km von W'thur, Hauptstrasse Winterthur-Wil 

• Traumland des Wohnens aut 
8000 m2. Ausstellungsflãche 

O.gan,sallon Jugendsekretanat Wonlenhuf Land I • Mitglieder mit Ausweis erhalten 
einen Spezial-Rabatt 

Anmeldung b,s M,uwoch. 15 Ma, 1991 an 
doe Oo1S\fflr trelennnen 

V Zobnsl 
Schow korl 
Te l 36 24 79 

eh Zehnder 
Rater5cher'l 
Tel 36 26 76 Inobel 

Jeden Donnerstag Abendverkauf 

Carrosserie Eulachtal 
Roland Nüssli 

\ • 

~s 
Für den Spass im Sommer 

erste multifunktionale Solar-Sonnendach! 

Bringt die optimale Ventilation 
per SOLAR-Energie und eigenem 
aufladbarem Akku! 
Schafft ebenso ver(b)rauchte 
«dicke Luft» ins Freie . 
Permanent - Tag und Nacht. 
Tastendruck genügt. 

Jetzt Frühlingsrabatt 

(~ _________ V_e_re_i_ne ________ ~) 

I Vereinskommission 

Ordentliche Vereinspriisidentenkonferenz vom 
21. Miirz 1991 im Kirchgemeindehaus Elsau 

Vor der Versammlung waren die Teilnehmer zu einer Besichtigung 
der Raumlichkeiten des Kirchgemeindehauses eingeladen. 
An dieser Stelle sei der reformierten Kirehenpflege sowie al
len Helferinnen und Helfem für die Einladung und den spen
dierten Apéro herzlieh gedankt. 

Um 20.00 Uhr konnte Priisident WiIIi Schuppisser die Ver
sammlung erõffnen. Die geringe Anzahl von 23 Teilnehmern 
veranlasste ihn zum Aufruf, dass beim Planen von Sitzungs
daten der Behorden und Vereine auf bereits bekannte Veran
staltungen Rücksicht genommen werde. 

Das Protokoll der letzten Versammlung wurde einstimmig 
genehmigt. 

Die lahresrechnung 1990 der Vereinskommission schliesst bei 
Einnahmen von Fr. 995.05 und Ausgaben von Fr. 2505 .90 miI 
einem Rüeksehlag von Fr. 1510.85 ab. 
Die Jahresreehnung der ez weist bei Einnahmen von Fr. 61481.20 
und Ausgaben von Fr. 63074.90 einen Ausgabenüberschuss 
von Fr. 1593.70 aus. Das Eigenkapital per 31.12.90 betriigl 
Fr. 18257.15. 
Beide Rechnungen werden nach Verlesen der Revisorenbe
richte einstimmig genehmigt. 
Der Vorsitzende dankt den Kassieren Margrit Mathis und 
Robert Debrunner sowie den Revisoren für die geleistete 
Arbeit. 

Das Resultat der VK-Kasse konnte Anfang dieses Jahres ver
bessert werden, da der Militarschiessverein Rãterschen, anHisslich 
seiner Auflõsung, eine Spende von Fr. 1000.- maehte. 
Herzlichen Dank im Namen der beschenkten Vereine. 

M. WagnerAG 
Schreinerei 
Im Halbiacker/Rümikon 
8352 Ri:i.terschen 
Telefon 052/362336 

Die Schreinerei in ihrer Nahe für: 
• samtliche Innenausbauten 
• Einbauküchen 
• Eingangstüren 
• Reparaturen 

Unter dem Thema elsauer-zytig sind versehiedene Aufrufe zu 
verzeichnen: 

Vermehrt Leserbriefe über Vorhaben oder Ereignisse in der 
Gemeinde einsenden. 
Leserbriefe konDen auf Wunsch nur mit den lnitialen des 
Verfassers gekennzeichnet werden (<<Name der Redaktion 
bekannt» ). 
Beitriige für den EIsauer-Sehnõrri bitte wahrend des ganzen 
Jahres sammeln. 

Veranstaltungen: 

Für die Eintragungen im Veranstaltungskalender sind die Vereine 
selber verantwortlich. 
Für die Durehführung der Bundesfeier 1992 hat si eh der HCE 
bereiterkHirt. 
Die Vorbereitungsarbeiten für die CH-91 Feier laufen auf 
Hoehtouren. Dem OK Prasidenten, H. Plattner, gehõrt ein 
herzliehes Danke. 

Eines der Hauptgeschafte dieser Versammlung, die Genehmi
gung der neuen Statuten, welche als vierter Entwurf vorl iegen, 
kann nach kurzer Diskussion abgeschlossen werden. 
Ein Dank gebührt allen, welehe dazu beigetragen haben . 

Die Wahlen werfen ebenfalls keine hohen Wellen, der Vor
stand wird in seiner heutigen Zusammensetzung bestatigt: 

Priisid.nt 
Aktuar 
Kassierin 
Materialverwalter 
Beisitzerin GR 

Willi Schuppisser 
Kari Kaser 
Margrit Mathis 
Willi Steiner 
Margrith Bischofberger 

Der Sehützenverein EIsau feiert 1991 sein 125-jiihriges Bestehen. 
Die VK erlasst einen Spendenaufruf. 

Niichste Versammlung: 
Mittwoch, 23. Oktober 199 1 im Restaurant Frohsinn EIsau . 

Vereinskommission Elsau 
der Aktuar 

K. Kaser 

J. Brüniger 
st. Gallerstrase 308 
8409 Winterthur 
Tel. 28 14 40 

OffiZiel:%UZUKI ~ Vertretung 
Mehr 5pass am Verkehr. 

Service und Karrosseriearbeiten aller Marken 
An- und Verkauf von Occasionen 
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Vereinspriisidenten-Konferenz (VPK)-Adressen 
(Stand April 1991) 

1. Vereinskommission 

Prãsident Willi Sehuppisser 
Zaunerweg 12 36 19 12 

Aktuar Kari Kaser 
Gotthelfstrasse 5 36 18 11 

Kassierin Margrit Mathis 
Haldenstrasse 9 36 I7 45 

Materialverwalter Willi Steiner 
Im Zauner 11 36 1578 

Beisitzçr Margrith Bisehofberger 
C. Spittelerstr. 7 3621 14 

2. Vereine und Gruppen 
Prasidenten: 

Chnopflibüetzer Christa Bartlome 
C. Spittelerstr. 6 362366 

Damenturnverein Margrit Zeller 
Gotthelfstr. 12 362564 

Frauenchor Marianne Eggenberger 
Sehlatterstr. 56 36 14 37 

Frauenverein Marianne Magro 
C. F. Meyerstr. 20 36 1658 

Fussballclub Thomas Hux 
8418 Untersehlatt 3624 13 

Gemisehter Chor Heinz Lüscher 
Gotthelfstr. 8 362563 

Gewerbeverein Emst Langhard 
Sehottikerstr. 19 36 1602 

TOYOTA Nüssli TOYOTA 
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Der Toyota Previa, das futuristische 
Allround-Auto für die 90er Jahre. 

ob Fr. 31 '000.-

Tel. 052 / 361977 
Ihre TOYOTA Garage 

Inhaber R_ Diethelm 

8352 Schottikon 

Harmonika-Club Gianni Codemo 
Wasserfuristr. 37 
8542 Wiesendangen 

Jugendclub Rolf Gehring 
Oberhofstr. 5 

Mannerchor Waiter Moekli 
Dorfstr. 16 

Mannerriege Armin Traehsel 
Chãnnerwisstr. 6 

Natursehutzgruppe Hans Kellermüller 
C. Spittelerstr. 10 36 15 05 

Ornith. Verein Kari Sieber 
Sehottikerstr. 29 

Ortsverein Jorg Goitenboth 
Rümikon im Geren 9 

Schützenverein Roland Meyer 
EIsau Haldenstr. 6 

Samariterverein Heidi Flüekiger 
C. Spittelerstr. 4 

Tennisclub Groval Albert Sehneider 
Channerwisstr. 37 

Supporter- Doris Waldvogel 
Vereinigung FCR SI. Gallerstr. 

Turnverein Thomas Wait 
Hintergasse 18 
8353 EIgg 

Velo-Moto-Club René Stofer 
Stadlerstr. 158 
8404 Winterthur 

Volleyballclub Alexandra Schmid 
EI Volero im Glaser 8 

3. Parteien 

FDP Werner Locher 
Carl Spittelerstrasse 5 

SVP Meinrad Schwarz 
Carl Spittelerstrasse 15 

SP August Huber 
Gotthelfstrasse 11 

4. elsauer-zytig 

Redaktor Emst Bartsehi 
Channerwisstrasse 25 

Druek Peter Sehonbaehler 
Sehulhaus Sehottikon 

Kassier Robert Debrunner 
Im Zauner 16 

5. Hauswar!e 

Sehulhaus Ebnet Roland Züreher 
Kirehgasse 2 

Schulhaus Süd Hans Plattner 
Elsauerstrasse 13 

37 31 89 

36 16 08 

36 12 27 

36 1798 

361449 

36 18 85 

3624 14 

361777 

362220 

362339 

48 1937 

271816 

36 12 35 

362 1 47 

36 1949 

36 1342 

36 21 8 1 
3621 10 

36 17 81 

3621 76 

36 1952 

36 1960 

6. Vereinigung der EIsauer Katholiken 

Prasident 

Kath. Pfarramt 

Pius Gassner 
Zaunerweg l 
Pfr. W. Frey 
Wannenstr. 4 
8542 Wiesendangen 

7. Kirchenpflege EIsau 

Prãsidentin 

Ref. Pfarramt 

Isabella Biedermann 
Im Glaser 3 
Pfr. Robert Fraefel 

8. Oberstufenschulpflege 

Prãsident Balz Hess 

36 1479 

37 1628 

36 17 66 
36 11 71 

Gottfried Keller-Str. 15 36 13 76 

9. Betriebskommission Mehrzweckhalle 

Prasident René Nyffenegger 
Am Baeh 15 

Hauswart-Stellv. Robert Angst 
Sehottikerstr. 8 

10. Primarschulpflege 

Prasident Hansueli Sommer 
Kirehgasse 7 

11. Freibad- und Sportplatz-Kommission 

Prasident Urs Krieg 
Auwiesenstrasse 18 

362 1 45 

36 11 37 

36 1485 

36 1950 

Der audiophüe MaBstab 
T+A CRITERION 
elektroakustik 

elektroakustik 

Betriebskommission Mehrzweckhalle Ebnet der 
Amtsdauer 1990 bis 1994 

Te!. Privat/Geschaft Vertretung van: 

Prasident: 
René Nyffenegger 
Am Baeh 15 

36 21 45 Oberstufensehulpflege 
23 OI 25 

Ak!uar: 
Willi Sehuppisser 
Zaunerweg 12 

36 19 12 Vereinskommission (VK) 
26256 17 

Kassierin: 
Esther Bisehof 36 26 17 Oberstufensehulpflege 
Alte St. Gallerstr. 054/21 30 18 

Materialverwalter: 
Roland Züreher 
Kirehgasse' 2 
Büro 

36 19 52 Abwart OS-Sehulanlagen 
36 15 85 (L.Zi) 
36 1065 

Beisi!zer 1: 
Martin Wagner 362 1 55 Gemeinderat 
UnI. Seharerstr. 17 3623 36 

Beisitzer 2: 
Kari Kaser 36 18 11 Primarsehulpflege 
Gotthelfstr. 5 80352 1 

Beisitzer 3: 
Erwin Waldvogel 3623 39 Vereinsvertreter 
SI. Gallerstr. 84 ?? 

MZH-Abwar! Stellvertreter: 
Robert Angst 36 I I 37 
Sehottikerstr. 8 

Nieht Mitglied der BK 

Ab dem 14. Mai 1991 hat EIsau eine 

Geigenbauwerkstatt 

Neubau und Reparaturen von 
Streichinstrumenten 

Oeffnungszeiten: 
Di - Fr 9.00 - 12.00 / 13.00 - 18.00 uhr 

Sa 9.00 - 12.00 /13.00 - 16.00 uhr 

Simone Escher & Michael Roffler 
freuen sich auf Ihren Besuch 
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a Gemischter Chor 

Generalversammlung vom 8. Mãrz 1991 
im Rest. Schlosshalde, Morsburg 

An unserer diesjahrigen Generalversammlung konnten wir 33 
Aktiv- und 5 Passivmitglieder im Rest. Sehlosshalde, Mors
burg begrüssen. 
Un ser Priisident Heinz Lüscher stellte die GV unter das Mot
to «Ei n Schritt vorwarts». Als Eroffnungsgesang ertonte das 
Lied «Freundsehaft», welches gleiehzeitig dem Andenken unseres 
am gleiehen Tage beerdigten Ehrenmitglieds Marty Weiss 
galt. 

Die Beh.ndlung der Trakt.nden ging zügig voran. Der Jahres
bericht unseres Prãsi 's wurde mit einigen Bildern illustriert. 
Aus den Abrechnungen der Vereinskasse ging ein kleiner Vor
sehlag hervor. Beim Vorstand gab es wenig Ânderungen, einzig 
als Beisitzerin wurde Susanne Bader-Huber neu gewãhlt. 
Zu unserer grossen Freude konnten wir im vergangenen Jahr 
drei neue Sãngerinnen und Sãnger bei uns begrüssen. Es sind 
dies: Marianne und Erich Weniger, sowie Brigitte Feldcr. Aueh 
Trudi und Franz Ulmann, die ein Jahr pausierten, haben ihren 
Platz in unseren Reihen wieder eingenomrnen. Sie alle wurden 
mit grosser Freude und mit herzlichem Applaus willkommen 
ge~eissen. 

Seehs Mitglieder mit 0-2 Absenzen konnten ein Si lberlõffeli 
entgegennehmen. Aus unserem Jahresprogramm hier die 
wichtigsten Daten: 

5. Mai 

21. Juni 

I. Aug. 
30./3 1. Aug. 
21./22. Sept. 
15. Dez. 

Singen im Krankenheim Eulaehtal in Elgg 
mit anschliessendem gemeinsamen Mittag
essen. 
Platzkonzert mit Harmonikacl ub und Mãn
nerchor 
Teilnahme an der Bundesfeier 
125 Jahre Jubiliium Sehützen-Verein 
Chorreise ins Tirol 
Singen in den ref. und kath. Gouesdiensten, 
Klausfeier. 

Daneben sind wir stark mit unserem Jubill:iumsfest, das wir am 
13. und 14. Miirz 1992 durehführen wollen, besehãftigt. Wir 
werden 100 J.hre jung. 
In der Hoffnung, dass alle Arbeiten planmiissig erledigt wer
den konnen, schlossen wir mit einem kleinen Nachtessen und 
gemütlichem Zusammensein diese Generalversammlung. 
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Restaurant 

Landhaus 
8352 Ricketwil 

Tel. 052 - 29 51 69 

Die Aktuarin 
R. Hiiuptli 

Bure-Spezialiiiten 
Selbstgerãuchertes, 

Bure-Brot 
aus dem Holzhofen 

Kleines Sãli 
Garten·Wirtschaft 

Fam. A. Koblet·Aeimann 

" ~ ! 

:. : lM7CÓre 3 I: f 
I" 

]t ",,1:.. r. ~.r..ul:.,.1: ,:L'Jr:) 1f.,j:i.\Ol) a.(c,o<. , 

Ein Liederbueh aus dem J.hre 1909 zeigt, wie lange unser 
ehor sehon besteht. In Wirkliehkeit wurde er im Jahre 1892 
gegründet. Nãchstes Jahr werden wir im Frühling unser 

100·jahriges·Jubilaumfeiern. 

Der Festan1ass findet am Freitag, 13. Marz 1992 stau, und die 
Jubilaumsunterhaltung am Samstag, 14. Marz. Wir freuen uns, 
wenn Ihr Euch diese Daten schon heute reserviert, denn wir 
mõehten Eueh etwas ganz Spezielles bieten. 

Mit freundlichem Sãngergruss bis zur nachsten ez. 
Heinz Lüscher 

\ , 

l 
I 

ho 

1 $1 Mãnnerchor 

Mãnnerchorball 

Unser zweiter Mãnnerchorball gehort bereits der Vergangen
heit an. Für die uns gewahrte Unterstützung danken wir allen 
Besuchem und den zahlreichen Gõnnem herzlich. 

Obwohl wir eine nieht ganz ausverkaufte Halle gehabt haben, 
ist der nachste Ball bereits wieder auf dem Programm - im 
Marz 93. Wir hoffen, dann unsere Darbietungen vor ausver
kauften Rangen zum besten geben zu konnen. 
Unsere nachsten Aktivittiten in der Gemeinde: am 15. Mai 
sind wir beim Sehultheater der Oberstufe mitbeteiligt. Eine 
Neuauflage des Platzkonzertes mit dem Harmonikaclub steht 
.m 21. Juni auf dem Programm. 
Der Vereinsh6hepunkt in diesem Jahr ist die Teilnahme am 
Eidgenossisehen Gesangsfest in Willisau am 25./26. Mai. 

K. Koeh 

ümikon in Rümikon in Rümikon in Rümikon in 

M.Briegel 
dipl. Malermeister 

Malen, Tapezieren, Spritzen, 
Fassadenrenovationen 
Chem. Beizen, Vergolden 
Restaurieren, Teppichbelãge 

Werkstatt 8352 Rãterschen 052 /36 15 52 
im Halbiacker 5 Rümikon 

052 / 37 24 61 Büro u. Privat 
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• Harmonika-Club 

Generalversammlung Harmonika-Club Elsau 

Die GV des HCE fand am l. Mlirz im Rest. Stemen stat!. Die 
Traktanden konnten in einer Rekordzeit abgewicke1t werden. 

Obwohl alle sieben Junioren des letztjiihrigen Juniorenclubs 
nun zu den Senioren übergetreten sind, wird dieser Club wei
terbestehen, da wieder zehn junge Spieler der Musiksehule 
von Erika Wirth aufgenommen wurden . 

Naeh 10-jiihriger Amtsdauer ist un ser Kassier Edi Hofmann 
zurückgetreten. Neu für dieses Amt wurde V reni Neumann 
gewiihlt. 

Zu Freimitgliedem konnten dieses Jahr folgende Personen emannt 
werden: RudolfBuchs, Hittnau, Hans Huber, Wintetthur, Hans
Ulrich Sommer, Riitersehen. In den «Club» der Ehrenmitglie
der wurde Kari Sommer aufgenommen. Er ist seit 25 Jahren 
aktiv im HCE. Für bereits 30 Aktivjahre konnten Angelo 
Buffo und Werner Huber geehrt werden. 

Unsere musikalischen Auftritte im 1991 

4. Mai Hochzeitsstandchen bei 

2 1. Juni 
I. August 

Maja Lettenbauer & Ruedi Zehnder 
Platzkonzert mit den EIsauer Choren 
Bundesfeier 

10. November 
15./16. Nov. 

Konzert im Krankenheim Eulaehtal in EIgg 
Abendunterhaltungen 

Unser Vorstand 

Priisident: 
Codemo Gianni, Wiesendangen 
Vice-Priisident: 
Sommer Jakob, Obersehnasberg 
Aktuarin: 
Landa Annakiithi, Untersehottikon 
Kassierin: 
Neumann Vreni, Kleinandelfingen 
Materialverwalter: 
Huber Werner, Rümikon 
Dirigent: 
Weibel Alois, Henggart 
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Te!. 37 3 1 89 

Te!. 36 Ii 40 

Te!. 362530 

Te!. 41 2944 

Te!. 36 1963 

Te!. 39 15 30 

Mit freundlichen Grüssen 
A. Landa 

ELlBôG 
ELGGER 
INNENAUSBAU AG 
8353 Elgg, Tel. 052 483821 

Wirsind 
in Ihrer Nãhe. 

Wenn es gilt, Service- und 
Reparaturarbeiten zu leisten, 

rasch Ergiinzungen auszutühren, 
tlexibel aut Ihre Bedürfnisse 

einzugehen. 

ELGGERKOCHEN 
werden nic ht nach einem 
Kata log irgendwo bestellt, 
sondern einzeln nach Ihre n 

Wü nschen 

yon Schreinern hergestellt. 

asu EIIII 
'ei. 4811 4J 

Aktion ! 
Minolto Dynox 7000 i 
mit originol Zoom 35 ·105 

Nur Fr. 998.-

ANDRÉ CLERC 
Schottikerstrasse 21 
eH • 8352 Elsau ZH 
Telefon 052 / 36 16 92 
Telefax 052 / 36 16 04 

01-, Gasfeuerungen 
Warmepumpen 
Warmetechnische Anlagen 

Hotel-
Restaurant Sternen 
St. Gallerstr. 66, 8352 Ratersehen 
lele!on 052 / 361913 

Sei uns !inden Sie neben italiensehen 
Spezialitaten aueh versehiedene Fondue
Geriehte. 
Neu! Pizzas aueh über die Mit!agszeit! 

leh !reue mieh au! Ihren Sesueh 
Claudio Cipolla 

WIESER 
Innenausbau 

8352 Ricketwil-Winterthur, Tele!on 052 / 28 12 25 

Ihre Schreinerei mit kompetente r und personlieher Sera· 
tung für : 

. Saubere, komplette Schreinerarbeiten 
. Neu· und Umbauten 

. Einbauschrãnke 
. Môbel nach Mass 

Haustüren 
. Tãfer- und Isolationsabeiten 

. Prompten Reparaturserviee 

~\I/~ 
G-...:,.......-... 

mOnger 

~ 
bringt Wohnlichkeit in Ihr Heim, mit 

Rolladen. Lamellen- und Sonnenstoren. 

Reparaturen und Neumontagen 

(052) 36 16 31 

4!~ Braut- und Partykleider 

Angis Borse 

Ojjnungszei!en: Mo ·Fr. 
Do. 
Sa. 

St. Gallers!rasse 82 
8400 Win!er!hur 
Te/. 052/ 283237 

13.30· 18.00 Uhr 
·21.00 Uhr 

13.30· 16.00 Uhr 

ER·- SIE - ES Kleiderbõrse lohn. Ab.ndv.rkaufl 

I ~;~I Turnverein 

Ein abwechslungsreicher Turnsommer wartet! 

Unser grosses Ziel für dieses Jahr ist das Eidgenossisehe Tumfest 
in Luzem. So ist denn auch das Training bereits seit anfangs 
Marz auf diesen Anlass ausgerichtet. 
Am 9. Mai fahren wir zu einem Trainingstag naeh Bütsehwil. 
Gymnastik, Geriitetumen und diverse Leiehtathletik-Diszipli
nen stehen auf dem Programm. Für einen Tag kann sich jeder 
als Profi fühlen, der Muskelkater am n;;ehsten Tag bedeutet 
dann wieder Realitiit. 
AIs «Probe;vettkampf» folgen am 1./2. Juni die Verbandsmei
sterschaften in Weisslingen. Dort wird sich zeigen, ob wir mit 
dem Training fürs Eidgenossisehe auf dem riehtigen Weg sind. 

Nur zu sehnell wird es dann Mitte Juni. Naeh ein paar zusiitzliehen 
Trainings, und den ersten Anzeichen von Nervositãt, fahren 
wir naeh Luzem. Am Freitag, 21. Juni, nehmen wir am Handball
Tumier tei!. Mal sehen was uns als Sieger des Kantonalturnfe
stes 87 hier gelingen wird. 
Am Samstagmorgen, (22. Juni) gilt's dann emst, die Jagd naeh 
Punkten beginnt. Über 114 sollen es werden - bis dann wird 
aber noch literweise Schweiss von den Stimen zu tropfen 
haben ! 
Wie das Resultat auch ausfallen wird, ich wünsche uns span
nende Wettkãmpfe, echtes «Turnfest-Feeling» und gutes Wet
ter. 

Gleieh weiter geht' s am I. August. Unseren Beitrag zur CH 91 
stellen wir uns etwa so vor: 
Als Organ.isator der l. Augustfeier planen wir einen ganztãgi
gen Anlass im und beim Sehwimmbad. Am Morgen Bruneh 
mit musikaliseher U nterhaltung, ein Plausehwettkampf für alle 
mit Spielen im Wasser am Nachmittag und eine Feier mit 
Musik am Abend vor dem Sehwimmbad. Dabei hoffen wir 
natürlich auf warmes Sommerwetter! Als Schlechtwetter-Va
riante würde eine «nonnale» I. Augustfeier in der Mehnweckhalle 
durehgeführt. 

TV-Programm im Sommer 91 

Do. 9.5. 
Sa. 11.5. 
So. 12.5. 
Sa. 25.5. 
So. 26.5. 

Sa./So. 1./2.6. 
Sa/So. 8./9.6. 
Do-So. 20.-23 .6. 

Do. 1.8. 
Fr. 23.8. 
Sa./So. 24./25.8 . 
Sa./So. 31.8./1.9. 
Sa./So.31.8./1.9. 

TV: Trainingstag Bütsehwil 
Kunsttumen: Munot-Cup Sehaffhausen 
Jugi: Kantonaler Jugitag Flaaeh 
TV: Altpapiersammlung 
Nationaltumen: 
Züreher Nationalturntag Affoltem 
TV: Verbandsmeistersehaft Weisslingen 
Kunsttumen: Kunsttumertag Oberglatt 
TV, Kunsttumen: Eidgenossisehes Tumfest 
Luzem 
TV: l. Augustfeier 
TV: KTVW-3-Kampf-Meistersehaft 
TV: Turnfabrt 
Kunst!umen: Geriitemeistersehaft Obfelden 
TV: Spiel- und Stafettentag Deutweg 
Winterthur 
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Altpapiersammluilg am 25. Ma;. 

Am 25. Mai führt der Turnverein die nãehste Altpapiersamm
lung dureh. Wir bitten Sie, Ihr Altpapier (aueh Karton) gut 
gebündelt bis 08 .30 Uhr an den Strassenrand zu ste!len. Noeh 
immer maehen Papier und Karton 30 % a!ler Haushaltabfã!le 
aus. Mit einem geringen Aufwand ist es jedem yon uns mog
lieh, seinen Teil zur Verminderung des Abfa!lberges und zur 
Erhaltung der Wlilder beizutragen. 

Vielen Dank! 

Tumverein Raterschen 
Stefan Erzinger 

Kantonaler Jugitag am 12. Mai 1991 in Flaach 

Aus Anlass der 700-JaJl1feier der Schweizerischen Eidgenos
senschaft wird im Kantan Zürich der traditioJlell am zweiten 
Maisonntag stattfindende Kantonale Jugendriegentag zentral 
durchgeführt, Der ebenfalls 1991 jubilierende Turnverein Flaach, 
er wird dann sein 75-jiihriges 8estehenfeiern, liidt al/e Jun.glUr
ne,. Zll diesem. Grossanlass ein. 

Am Sonntag, 12. Mai wird in Flaach a/so Treffpunkt der kal1to
nal-zürcherischen Jungturner sein. Gegen 6000 Buben sind an
gemeldet. Für sie al/e, Leichtathleten. Geriite- und Nationaltur* 
ner ist ein Organisationskomitee daran, gllle Wettkampfpliitze 
zu erstellen llnd für eine einwandfreie Durchführun.g der Wett* 
kiimpfe zu sorgen. 
Im Gebiet des Obelfeldes, zwischen der Andelfingerstrasse und 
der Ellikonerstrasse werden sich die Pliitze fii.r die im Freien 
stattfindenden Wettkiimpfe befinden. fn der Botzen.halle und ei
lIem Festzelt sol/ell die Wettkampfp/iitze für die gegell 700 Ge
riiteturner hergerichtet werden. 
Um auch die Besllcher, Gesehwister und Freunde zum akliven. 
SpOrl zu ermuntern wird die Festanlage durch einen Geliinde* 
lauf und einen. Hindernislauf ergiinzt. Eine leistungfiihige Fest* 
wirtsehaft soll für das leibliche Woh/ von. Turnern. und Giisten 
sorgell. 
Eine Woche vorher, am Samslag, 4. Mai 199/ findel der grosse 
lubiliiumsaben.d des Turnvereins mit einem reiehen Programm, 
Unterhaltung und Tanz ebenfalls in der Botzenhalle statl. 
Zu beiden Anliissen liidt der Turnverein Flaach sehon heute die 
Turn.elfreunde aus dem ganzen Kantan herzlieh ein. 

TV Flaaeh 

Natürlieh nimmt aueh die Jugi Rlitersehen am Jugitag in Flaaeh 
teil. 
Gerne begrüssen wir aueh mõl1! iehst viele Eltern und Turn
freunde in Flaach. Vor allem ttir die jüngeren J ugendriegler 
wird es nicht einfach sein, sich an diesem Grossanlass zurecht
zufinden. So begleiten denn etwa 20 Leute vom TV als Leiter, 
Betreuer_.oder Kampfriehter die Junioren naeh Flaaeh, damit 
jeder zur richtigen Zeit am richtigen Ort ist. Und wenn zusatz
lieh aueh das bekannte Gesieht vom Mami und Papi dabei ist, 
wird dieser Jugitag sicher zu einem einmaligen Erlebnis! 
Flaaeh erreiehen Sie in ea. 1 1/2 Stunden gemütlieh mit dem 
Velo oder mit dem Bus (Linien 670 od. 675) ab Bahnhof 
Winterthur. 
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Jugend- und Mãdchenriegen-Skitag 1991 

Bei herrliehem Winterwetter fand am 25 . Februar 1991 in 
Fisehenthal der Jugend- und Mlidehenriegen-Skitag statl. An 
diesem, vom Kreistumverband Winterthur organisierten Anlass, 
haben auch acht Madchen und zwei Knaben der turnenden 
Riegen aus Raterschen teilgenommen. 
Zu absolvieren waren zwei Riesentorlaufe. Angefeuert von 
einigen Sehlaehtenbummlern flitzten die Mãdehen und Kna
ben den Hang oberhalb Fisehenthal hinunter. Der Speaker hat 
es mit seinen Sprüchen gut verstanden, eine richtige Rennatmos
phare zu vennitteln. So war es kaum verwunderlich, dass trotz 
pickelharter Piste im ersten - sowie Sulzschnee irn zweiten 
Lauf mit hõehstem Einsatz um Zehntelssekunden geklimpft 
wurde. 
Der Appetit war nach der zweiten Zieldurchfahrt dann auch 
entsprechend gross, und die vom durchführenden Verein be
reitgestellte Mittagsverpflegung war im Nu aufgezehrt. Bis 
zur Rangverkündigung am spateren Nachmittag, konnte dann 
noch ausgiebig Ski gefahren werden. Leider verwandelte sich 
der Hang zusehends in ei ne Wasserskipiste. 
Um 16.00 Uhr wurde es dann noehmals spannend. Wie in den 
letzten Jahren haben die Riegen aus Grafstal wieder die mei
sten Ehrenpllitze beleg!. Aber aueh einige Mlidehen und Kna
ben aus Raterschen durften auf das begehrte Podest steigen 
und Edelmetall in Empfang nehmen. Jeder Teilnehmer erhielt 
ein Tumkreuzchen. 

Hoffen wir, dass es die Schneeverhaltnisse auch im nachsten 
Jahr wieder erlauben, einen Skitag durchzuführen und dass 
sich dann noch mehr Jugendliche zu einer Teilnahme motivie
ren lassen. Oder s"ind die Madchen und Knaben aus Raterschen 
des Skifahrens unkundig? 

Resultate: Jg 

Miidchen Jg. 79/80 
Lauper Astrid 79 
Bihr SybiJle 79 
Sieber Deborah 80 
Giger Nadine 80 
Codemo Claudia 80 

Miidchen Jg 81 und jünger 
Rohner N.adia 81 

Knaben Jg 75176 
Debrunner Patrick 75 

Knaben Jg 77178 
Debrunner Daniel 77 

Ein Sehlaehtenbummler 

Zeit Rang 

1.54.90 l 
2.05 .67 7 
2.17.90 9 
2.23 .08 10 
2.32.89 13 

2.44. 16 5 

1.27. 12 

1.37.90 2 

I~;~I Handball 

8-Junioren 

Unsere Jungstars haben ihre erste Winterrneisterschaft überra
sehend erfolgreieh abgesehlossen. 
In 14 Spielen erklimpften sie 15 Punkte, was zum 4. Sehluss
rang unter acht Mannschaften reichte. Eine hervorragende 
Plazierung wenn man bedenkt, dass die Mannschaft die vor
ausgegangene Sommenneisterschaft noch auf dem letzten Ta
bellenplatz beendete. 

Die Meisterschaft war nicht gerade das, was man ausgeglichen 
nennt. Einige Spiele waren hart umkarnpft, in anderen gab es 
klare Niederlagen hinzunehmen. Diese wurden von der Mannschaft 
gut weggesteckt, und so wurden auch extrem hohe Siege her
ausgespielt. Der Sieg gegen SC Pfadi Frauenfeld mit 27:0 
Toren dürfte der hõehste sein in der Handballgesehiehte des 
TVR. Mit ein wenig grósserem Einsatz und besserer Konzen
tration, ware in manchem Spiel noch mehr móglich gewesen. 

Die Resultate der Rückrunde: 

TVR - HCL Aadorf 
TVR - TV Weinfelden 
TVR - Effretikon 
TVR - Kadetten SH 
TVR - Pfadi Neuhausen 
TVR - Pfadi Frauenfeld 
TVR - TV Seen 

11: 9 
5:19 

10:11 
19: 14 
8:24 

27: O 
19: 6 

Ieh gratuliere der Mannsehaft zu diesem Erfolg. 

Die nachste Sommermeisterschaft steht bereits vor der Tür. Im 
Sommer wird auf Hartplatzen gespielt, so dass die J unioren in 
den Genuss von drei Heirnspielen beim Schulhaus Ebnet kom
men. 

Die Spieldaten: 

Mi. 15.05.91 19.00 Uhr 
Sa. 15.06.91 14.00 Uhr 
Sa. 29.06.91 14.00 Uhr 

TVR : Gelb-Sehwarz SH 
TVR : Yellow I 
TVR : SC Frauenfeld 

Ich wünsche der Mannschaft viel Glück, und es würde mich 
freuen, rnanchen Elsauer an diesen Spielen anzut reffen. 

Unsere Trainingszeit im Sommer: 

Montags von 19.00-20.00 Uhr in der Turnhalle Ebne!. 

Heinz von Allrnen 

• Ma/en • Tapezieren 

~<\R.MEYERI 
t spritzwerk 

8404 Winterthur 
Fr6schenweidstrasse 4, Telefon 052 /28 38 28 
Sãmtliche Unfallreparaturen 
Carrosseriearbeiten 

Montag bis Samstag 
geõ!!net 

Am Montag, Mittwoch und 
Freitag bedient Sie Brigille 

übrige leit Uschi 

Coiffeursalon 
Uschi 

Varanmeldung erwünscht 

Uschi Gut 
Im Heidenlach t b 
8352 Rümikan 
Te/etan 36 21 08 

Betriebsferien vom 24.5. - 30.5.91 
Suche Coiffeuse au! 1. September. 

Valserwasser 
Dai Rnept da Natur 

... in's Haus geliefert durch 

E. Buchenhorner 

-.,.- 054 6320 16 

• Fassaden • Teppiche 

Malergeschãft HArr 
Erich Hatt, Gotthelfstrasse 10, 8352 E/sau-Rãterschen, Te/_ 052/362231 
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EI Volero 

Jahresbericht des EI VoIero Raterschen 1990 

In der ersten Frühlingswoche trafen wir uns am Donnerstag
abend im Restaurant Frohsinn in Elgg zum Kegeln. Stilistisch 
hauen einige Edith wohl geschlagen, aber mit den Punkten 
führte die Gewin'nerin hoch aus. Es war ein lustiger Abend, 
viele von uns nahmen daran teil. 
Am 28./29. April war ein Leiterinnenkurs des STV's ausge
schrieben. Karin, Claudia, Susi und Jacqueline machten sich 
mit der SBB, für einmal sehr alternativ, auf nach Zollikofen. 
Der Kurs gab einige gute Ideen für die Trainingsgestaltung 
und die Technik konnte ebenfalls aufgefrischt werden. Am 
Abend gings im nahen Restaurant mit Jassen lustig zu und her, 
nur Jacqueline legte sich frühzeitig im Zivilschutzkeller aufs 
Ohr. Zum Glück, denn als die Meute sich hinlegte, gingen die 
letzten ruhigen Minuten zu Ende. Sonntagabends bemerkten 
einige Teilnehmerinnen, unter anderen au eh Susi, dass jemand 
samtliches Geld aus den Portemonnaies gestohlen hatte. Scha
de, aber das nachste Mal sind wir vorbereitet. 
Im Juni fanden noch einige Kurse staU. Edith bestand die 
Regional-Schiedsrichterprüfung in A1lschwil. Ein grosses BRA VO 
für sie, wissen doch alle, wie schwer die Arbeit oben auf 
diesem Bock ist. 
Ebenfalls belegten Karin und Claudia den Schreiberkurs des 
KTV. Ohne jegliches Verstandnis kam fast ein halbes Jahr 
spater die negative Antwort. Am 22. luni wurde an der ausser
ordentlichen GV im Landhaus nochmals über die definitive 
Annahme der Statuten abgestimmt. Endlich konnte dieses 
langwierige Thema beendet werden . Besten Dank nochmals 
dem Vorstand, der ãnderte, anpasste, kopierte und verschickte. 
Nach dem ernsten Teil der Versammlung dann das Anprobie
ren des Trainers und des Tenues. Sch lussendlich waren doch 
alle zufrieden über das ausgewablte Modell . Gegen unsere 
Mãdchen in der ez konnte aber auch niemand etwas aussetzen. 
Es sah doch chic aus. 
Am 7./8. Julj gings mit zwei Autos nach St. Ant6nien. Das 
anfangs kIagliche Grüppchen wurde noch mit Charlotla aus 
Schweden und Guido ausgeschmückt. Ebenfalls war Petra 
wieder aus England zurückgekehrt und kam auch in den Ge
nuss des kulinarischen Stell-Dich-Ein. Tja, aus dem angesag
ten Wandem wurde dann eben wirklieh niehts. Jedesmal, wenn 

BRUGG 
S'CHREINEREI 
Einbauküchen 
Holzbau, Umbauten 
Reparaturen 
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wir aus dem Fenster schauten, regnete es. Aber das stõrte 
eigentlich nieht gross. Vor lauter Brateln auf dem Speckstein, 
Dessert essen, Yatzee spielen und Abwaschen hatten wir ja 
gar keine Zeit gehabt, noch den Spazierstock zu schwingen. 
Nach diesem Alpenrallye hat auch Nasi definitiv die Autofahr
prüfung bestanden. Die armen Experten auf dem Beisitz wa
ren Petra und Susi. 
Jacqueline besuchte die Woche darauf mit Silvia Sieber den J+S 
Leiterkurs I in Gossau. Beide bestanden, jedoch ziemlich knapp. 
Somit konnte WEWE, der sehr unregelmassig das Training 
leitete, definitiv von Jacqueline als Trainer abgelóst werden. 
Die Dienstagabende der Sommerferien waren mit dem Som
merferienprogramm ausgefüllt. Am 17. Juli luden wir ei ne 
Auswarts-Mannschaft zum Volleyballmatch im Niderwis mit 
anschliessendem Brãteln e in. Die Woche darauf ging es auf 
zumMinigolfspielen im Rosenberg mit obligatem Coupessen. 
Jacquelines Kevin war unser jüngster Teilnehmer. Er trug 
viel zu einem lustigen Abend bei. Nochmals gings ins Niederwis 
mit anschliessendem Spagheuiplausch bei Esther Braun, und 
der letzte Dienstag war ein Spielabend in Webers Wintergar
ten. 
Pizza aus Claudias Gartenofen war am 25. August angesagt. 
Das erstemal war auch Doris dabei. Es gab einen tollen Abend 
mit Bocciaspielen und viel Schwatzen . 
Der Rümikermarkt war wieder einmal ein Flop, verzogen sich 
doch kurzerhand von den organisierenden Vier deren Zwei. 
Zurück blieben Claudia und Susi. Mit einigen wenigen Hel
fem machten sie das Beste daraus. Das Lottoze1t brachte we
nige Einnahmen, dafür viel Aufwand . 
Am Sonntag fand dan n das obligate Deutweg-Volleyballturnier 
staU. Kurzfristig wurde eine Mannschaft zusammengestiefelt , 
und dies wirkte sich auch auf das Resultat aus. Wirklich ein
malig spielten wir dafür am Aadorfer Faust- und Volleyball
tumier vom 15. September. Wir profitierten vom idealen Wetter 
und von schwaehen Gegnern und schlossen, das erstemal in 
Aadorf, mit einem guten, verdienten Rang ab. Der vierte Platz 
von 20 Mannschaften war uns sicher. 
Inzwischen kehrte Andrea wieder aus dem Welsehland zu
rüek. Ebenfalls besuehten wieder einige Spielerinnen das 
Training, welche sieh im Sommer dispensiert hatten. 
Am 28. Oktober, endlich, fand un ser erstes langersehntes 
Heimtumier staU. Wie lange sehon hatten wir es geplant. Und 
an jenem Sonntag klappte alles vorzüglieh. Das Tumier war 
gut vorbereitet worden von Edith und Karin. Das Lob kam von 
allen Teilnehmem und mit so vielen Zuschauem, die in der 
Beiz hõekelten, hatte wohl niemand gereehnet. Susis und Jae-

NN 
ELGG 

Telefon 052 48 20 41 

quelines Kartoffelsalat war innert Kürze weg. Da wir au eh 
hinter der Kulisse besehãftigt waren, gelang es unserer Mann
sehaft leider nieht, einen guten Rang zu erzielen. Aber nun 
einen grossen Dank an Karin und Edith - wir freuen uns aufs 
nlichste Mal. 
Da sich am Turnier der Kãse auf dem Zmorgenteller nicht wie 
vorgestel1t verkaufte, lud uns Edith einige Tage spater zum 
Fondueessen ein. 
Ein wenig spater, aber in die Trainingsplanung passend, begann 
für uns die KTV-Meisterschaft in der 4. Liga. NalÜrlich mit 
dem Ziel. unverzüglich wieder in die 3. Liga aufzusteigen. 
Der Klausabend am 7. Dezember war eine kleine Überraschung. 
Hãtten einige gewusst, dass Laurenzia und ein Faekellauf van 
Ratersehen übers Landhaus naeh Waltenstein auf dem Pro
gramm standen, waren sie wohl nieht mitgekommen. Doeh es 
war einfaeh super. Im Landh~us stand eine Bauemplatte und 
Aperitif bereit, und in Webers Wintergarten kamen wir dann 
in den Genuss, Miriams und Beas Spaghettisaueen zu probie
ren. Wiihrend dem Dessert und Cafe trugen Claudia und Jac
queline die obligate EL VOLERO-Chlausschnitzelbank vor. 
Manehe hatten sieh vor bõsen Zungen in Sehutz zu nehmen. 
Nach Hause gings dan n per Auto, einige blieben noch bis drei 
Uhr morgens an Webers Stubentiseh sitzen. 
Schon im neuen lahr wurde gearbeitet. Um die Vereinskasse 
zu füllen, servierten wir am 5./6. Januar beim 25 Jahr-Jubila
um des Ornithologischen Vereins und ei ne Woche spater an 
der TV Nachmittagsvorstellung. Vielen Dank all denen, die 
mitgeholfen haben. 
Wahrend den Sportferien trafen wir uns eines Abends zum 
Kegeln im Schafli. Da Edith in den Ferien war, hauen Claudia, 
Yvonne und Doris die Chance, sich an die EI Volero Kegeleli
te anzusehliessen. Das spannendste aber war wohl das Ein
sargen, Claudias Rock'n'RolI Tanze und die Juke Box. Frau 
Spieher verstand die Welt nieht mehr, rannte sie doeh Meilen 
für Irish Coffee, heissen Schüblig und Kartoffelsalat. 
Naeh einem Training im Februar traf sich ein kleiner harter 
Kem bei laequeline zum Fondueflambieren. (Inzwisehen hat 
Familie Weber von Sprit auf Pastenrechauds umgestellt.) -
Lustig und fein wars aber. Nun ja. da war noeh das von Clau
dia organisierte Skiweekend in Ischgl , vom 23.-24. Februar. 
Dass laequeline morgens nieht im Car war, wurde erst zu spat 
bemerkt. Aber schliesslich kommt man ja pünktlich zum Treff
punkt. Doch das Weekend war schon, lustig wars allemal, 
schliesslich war ja auch halb Elsau dabei. 
Bleibt noch eine kleine Vorsehau aufs nachste Vereinsjahr. 

Dadureh, dass viele von uns in nãchster Zeit einen Auslan
dauf-enthalt planen oder sonst für einige Monate abwesend 
sind, wird unser Vereinsleben bestimmt noehmals auf eine 
Probe gestellt. Vielleicht interessieren sich einige Teilnehme
rinnen des J+S Kurses schon bal d für den EI Volero und 
nehmen ebenfalls an unserem Training und Vereinsleben tei!. 
Zahlen wir in der kommenden Saison auf eine aktive Teilnah
me jeder einzelnen Spielerin und auf ein gutes Teamwork im 
Club; dies jedenfalls ware unser aller herzlichster Wunsch. 

J + S Kurs 
Volleyball 

In Zusammenarbeit mit dem 
Volleyballverein EI Volero Rãterschen 

Hast Du Lust an einem J + S Vol1eyball Anfangerkurs 
teilzunehmen, und mochtest Du die Grundtechnik des Vol
leyballs erlernen oder vertiefen? 

Wer: Bist Du (SIE oder ER) zwischen 14 und 20 Jahre 
alt. 

Was: Volleyball Anfangerkurs, 10 Lektionen, in einer 
Gruppe von max. 12 Personen. 

Wann: Zwischen den Frühlings- und Sommerferien. 
Mittwochs, 18.00 - 19.30 Uhr 

Daten: 8./15./22./29. Mai, 5./12./19. Juni , 3./10. Juli 
(Mittwoch, 26. Juni: Lektion fallt aus) 

Turnier: Dienstag, 9. Juli 18.30 - 20.00 Ebne! 

Wo: E1sau-Raterschen, Mehrzweckhalle Ebnet 

Bist Du interessiert an diesem Kurs, so melde Dieh bei : 

EI Volero Rãterschen 
c/o Jacqueline Weber 
Im Schüracher 
8418 Schlatt 
Te!. 052/36 1869 

HUERIELER & 
S[HAFROTH Ihr 
ELEKTROTECHNIK AG 

Frauenfelderstr. 74 8404 Winterthur 052 / 272071 
Riedstrasse 39 8352 Elsau 052/361404 
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Mãnnerriege 

Jahresbericht der Mãnnerriege Elsau: 

14. Márz 1990 
GV mit Neuwah1en des Prãsidenten (A.Trachse1) und des 
Riegen1eiters (A. Leulenegger) 

21. Apri1 1990 
Eine «Kerntruppe» besuchte das Eulach - Faustballtumier in 
E1gg. Bei allen seehs gespie1 ten M.teh's waren wir im 2. 
Rang. Das von Hanspeler Sliiheli vorgesehene Spezia1training 
ware vermutlich notig gewesen! 

Ende Apri1: 
Unser Riegenleiter startet eine Umfrage über die Gestaltung 
des Turnbetriebes. Die Auswertung wird im Turnbetrieb Uffi

gesetzt: 
Das Einlaufen wird geschatzt und erganzt mit der Ab
wechslung, die Hilfsriegenleiter einzusetzen. 
Im mittleren Teil werden bevorzugt Circuit's, Stafetten, 
Hindemislauf, ete 
Die bevorzugten Spiele sind Nr.1 =Volleyball , Nr.2=Hoekey 
in Halle und Fussball draussen, Nr. 3=Faustball 

Die Seniorengruppe turnt separat, ausgerichtet auf deren eige
ne Leistungsvermõgen aber in etwa gleicher Struktur. 

25. April 1990: 
Der von Martin Fink organisierte Ausmarsch über die Hul
men-Nordwand naeh Eidberg findet grossen AnkJang, sind 
doeh ea. 20 Mãnnerriegler und Senioren dabei. 

30. J uni 1990: 
H.P. Stãheli organisiert eine wunderschone «Fahrt ins Blaue» 
für den neuen (+ alten) Vorstand. Stark besehãftigt er Frau und 
Mann im Speisewagen mit Wettbewerben, bis das Losungswort 
(= Zielort) «Gstaad» gefunden wurde. Naeh gutem Mittages
sen ging die Fahrt weiter via Genfersee nach Bem. Dort bestiegen 
wir - gut genahrt - den Speisewagen, wo uns die Chefin mit 
einem sofortigen Nachtessen drohte. Mit geschickter Yerzoge
rungs-Taktik konnte der Sehaden aber in Grenzen gehalten 
werden. Insgesamt eine gut gelungene Reise zur Forderung 
der Kameradschaft , wobei hochstens das Sportliche etwas zu 
kurz kam. 

Juli 1990: 
Aus dem Triathlon des TY wurde ein Biathlon ohne Manner
riegen-Beteiligung. Auch die Yorbereitung viel in's Wasser 
(Offizieller Grund: Sehleehtwetter. Daneben war's aber aueh 
die Fussball-WM!) 
l. August (Bundesfeier): 
Als an der letzten GY feststand , das s wiederum die Manner
riege die Bundesfeier-Organisation zu übemehmen hatte, stellte 
sich als «Projekt-Leiter» Rolf Binder spontan zur Verfügung, 
assistiert durch unseren Kassier Arnold Weidmann. Dank 
Unterstützung dureh viele Helfer und Helferinnen klappte al
les, das Wetter dazu! 
(Und ieh konnte beruhigt in meinen Ferien das Ereignis im 
Landboten naehlesen.) 

18./19. August 1990: Mãnnerriegen-Reise «Kistenpass" 
18 gut gelaunte und durchtrainierte Mannerriegler nahmen am 
18. den anstrengenden Aufstieg von Lintha1 via Muttsee-Hütte 
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unter die Füsse, um die unvergessliche Kistenpass-Hütte zu 
entdecken. Als Apéro genossen noch einige Unermüdliche 
naeh einem «B litzaufstieg» den Ausblick vom Muttenberg. 
Bald zauberte Reto Grundbacher mit «Wenigem» sehr «Yiel» 
auf den Tiseh. 
Am Sonntag erklommen die einen unter kundiger Führung 
unseres Privatbergführers Serafin den Piz Artges, die anderen 
marsehierten direkt zur A1p Quader. Die Qual begann erst 
dort: Abstieg naeh Waltesburg mit einer reehten Hohendiffe
renz, dafür ohne Wanderweg. War ich wohl der einzige, der 
einen richtigen Muskelkater «erbte»? Besten Dank an Peter 
Rutishauser und an Petrus. Beide waren für eine wunderscho
ne Turnfahrt verantwortlich. 

29.8 .90 
Grossanlass im Schwimmbad inklusive Seniorengruppe. Kla
rer Fall: Es galt, die restliehen Würste vom I. August zu 
vertilgen! 

22./23 .9.90 
Turnfahrt der Seniorengruppe in die Franches Montagnes. Ich 
habe mir sagen lassen, das s es eine wunderschone und urge
mütliche Wanderung gewesen sei und vor allem die Fahrt mit 
dem Pferdefuhrwerk naeh Saignelegier ein Hit war! Alfred 
Baumgartner hat das so gut vorbereitet, dass er sofort wie
derbestimmt wurde für die 199 1-er Reise. 

9.11.90 
An der interessanten JubiHiumsversammlung der Manner
turnvereinigung Kreistumverband Winterthur & Umgebung in 
Dorf.gab es neben viel Sehenswertem einen neuen Prasidenten, 
A. Schmid, Riekenbaeh. Zudem wurde der I.Preis des Wett
bewerbs (Früehtekorb) naeh Rãtersehen entführt. 

Dezember 90 + 11.1.91: 
Der diesjahrige Pfeffercup wurde gewonnen von Andi Leute
negger (MR) und von Walti Slolz (Senioren). Andi gestaltete 
zusammen mit Christine das Absenden in bester Manier. Be
sten Dank an dieser Stelle für den humorvollen Brief, an dem 
alle Beteiligten mitgeholfen haben und ein Dankesehon aueh 
den beiden Riegenleitern für die Durehführung des Wettkamp
fes. 

19.1.91: 
Der Turnerabend unter dem Motto ((Alles macht mit - drum si 
mer so fil» ist sicher allen noch in bester Erinnerung. Yor dem 
Vorhang sahen wir den Ansager Hans Erzinger und «Radio 
Jãtbaeh» mit Peter Schenk, Petra Kundert und Armin 
Trachsel. Hinter dem Vorhang und in der Küche war die 
halbe MR im Einsatz. 

Ausbliek 1991: 
Wir werden au eh im laufenden Jahr abwechslungsreiche 
Turnstunden erleben . Die Hohepunkte werden die Teilnahme 
am Eidgenossischen Turnfest mit einem Gruppenwettkampf 
und die traditionellen Reisen der MR und der Senioren sein. 

im Zauner 11 , Telefon 36 15 78 
8352 Elsau-Ráterschen 

A.Traehsel 

Empfiehlt sich für samtliche Gipserarbeiten 

Was wáre ei ne Hochzeit ohne 
Geschenke? Das Problem isl 011 nur. 
Geschenke und Wünsche in Einklang 
zu bringen. 
Dafür sorgt das Wunschkástchen 

Holen Sie es bei: 

Partnerringe als 
Symbol der Liebe. 

Die schóne Auswahl 
ist erháltlich bei: 

:::;::1 ::1;~ ~~ Ilhl~ :iim: llnl~ :mii~ m'" ~::::~e:h~~: 
heinz ochsnet 'haushall CH.8355 aadorf Bahnhofstrasse 9 
fax.nr. artikel bahnhofslr. 6 8355 Aadorf 
052 611236 spielwaren tel. 052 61 1202 Telefon 052 61 19 17 

Ihr Vertrauenspartner 

procar @]&Jfl&J@]® 
Ludescher + Brüllmann 
Im Halbiacker, Postfach 

8352 Rümikon/Winterthur 
Tel. 052/362618 

Offiz. Vertretung 

heinz schmid ag 
E/ektra- und Te/etanan/agen 

8400 Winterthur, Wildbachstrasse 12 
Te/etan Geschãft 052 29 3636 
Te/etan Privat 052 3621 48 

FC Rãterschen 

14. / 15. / 16. Juni 1991 
GrümpeIturnier FC Rãterschen 

Sportplalz Heidenbühl Riilerschen 

Freitag, 14. Juni ab 20.30 Uhr Musik und Tanz 
mit dem Duo Dominos 

Samstag, 15. Juni Grosses Grümpelturnier 
Grosse Tombola 
Abends ab 20.00 Uhr Musik und Tanz 
mit den Gravensteinern aus Tirol 
In der Pause Guggenmusik Blãeh
schmelzer, Winterthur 
Festwirtsehaft, Bar, Cüplibar 

Sonntag, 16. Juni Grümpeltumier 
Frühsehoppenkonzert ab 11.00 Uhr 
mit dem Musikverein EIgg 
Abends Ausklang 

Anmeldeformulare liegen in allen Restaurants der Gemein
de Elsauauf oder konnen bestellt werden 
bei: 
Martin Klaui 
Channerwisstr. 2 
8352 Rãtersehen Te!. 36 17 91 

Anmeldesehluss: Samstag, 26. ~ai 1991 (Poststempel) 

Achtung! 
Achtung! 

Vereine von Elsau und Schlatt, 
die am Freitag-Abend, 

14. Juni 91 
in Globo das FCR-Grümpi-Zelt 

besuchen,haben 

GRATIS-EINTRln !! 
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. Gebrüder Albanese AG 
Bauunternehmung 

Râterschen 

Hoch- und Tiefbau • Sch/atterstr. 61 
Te/. 052 I 36 1258 • 8352 Raterschen 

Bãckerei-Konditorei 
Brotzyt-Beckzyt Fritz 

Spezialitãten 

Dickbuch 

Alles us em 
o 

Nussgipfel, Hefegeback 

diverse Sorten Brote 

Hóllich empliehlt sich 
Familie o. Fritz 
Telelon 052 / 36 17 25 

11111 WIE.EIII 

ZOO für Ihri Huustier. 

so 

im Zentrum Neuwiesen 
8400 Winterthur 
Telefon 052 /22 2151 

ELEKTROTECHN.ANLAGEN 

• . Elektroplanungen· 
• Telefon A+B 

• Überwachungsanlagen 
• Reparaturen 

• Schwachstromanlagen 
• Fax·Vertretung 

SI. Ga llerst r. 27 Fil iale: 
CH-84QO W inle rthu r 8352 Schott ikon 
Tel. 052/22 22 53 052/36 27 26 

FC Rãterschen Junioren 

Kürzlich hat für die lunioren des FC Raterschen die Rückrun
de der Saison 90/91 begonnen. Ich mochte Sie, sehr geehrte 
Leserinnen und Leser der «elsauer zytig», aber geme über 
zwei Ereignisse informieren, die nichts mit dem (derzeitigen) 
Meisterschaftsbetrieb zu tun haben. 

Zum einen werden wir, meines Wissens zum ersten Mal in der 
Gesehiehte des FCR, ein Sehülertumier durehführen: 

Datum : 

Ort: 
Spieler: 
Teilnahme: 

Kategorien: 

Mittwoch 22. Mai 1991 (ea. 14 - 17 Uhr) 
(bei sehleehtem Wetter Mi . 29. Mai ) 
Spielwiese Süd 
S Spieler pro Mannsehaft 
Bereehtigt sind a!le Kinder, die naeh dem I. 
August 1979 geboren sind und in Elsau oder 
Sehlatt Kindergarten oder Primarsehule besuehen. 
2 oder 3 (le naeh Teilnehmerzahl) 

Bitte motivieren Sie Ihre Spross linge zum Mitmachen. Dieses 
Turnier führen wir für alle Kinder aus Elsau und Schlatt durch: 
deshalb verlangen wir keine Teilnahmegebühr (es werden im 
Gegenteil Gratis-Getrãnke für alle Spieler und interessierte 
Eltern ausgesehenkt) und besehranken die Anzahl der FC
Juni oren auf 2 pro Mannschaft. 
Die Anmeldeformulare werden in den nachsten Tagen in den 
Kindergãrten und im Prim arschulhaus verteilt. Es würde uns 
von der Junioren-Kommi ssion des FCR freuen, Sie am 22. 
Mai auf der Schulhauswiese begrüssen zu kon nen. 

Zum andern fühn der Fussball verband des Kantons Zürich auf 
die Saison 91/92 (d.h. ab August 91) neben den UEFA-Alters
klassen (das bedeutet, dass alle Juniorenmannschaften um ein 
Jahr verjüngt werden) das Konzept Kinderfussball ein. Das seheint 
mi r eine sinnvolle Sache zu sein, vor allem weil dank der 
Spielnachmittage (anste!le des Meiste rsehaftsbetriebes) bei 
den F- und E- Junioren die Freude am Spiel und nieht das 
«Unbedingt-Gew innen-Müssen» im Zentrum stehen: es ist zu 
hoffen, dass diese Spielnachmittage auch vermehrt di e Eltern 
und andere Elsauer zum Zuschauen animieren, so dass sie 
«ZUI1l Plausch für aHi» werden. 

Wir werden Sie zu gegebener Zeit an dieser Stelle infonnie
ren, wann und wo die Spielnachmittage für unsere Jüngsten 
stattfinden. Für diejenigen, die mehr über das Konzept Kin
derfussball wissen mochten, drucken wir im folgenden einen 
meiner Ansicht nach sehr infonnativen Artikel von Herrn H.R. 
Kasper, dem Juniorenobmann des Züreher Fussba!lverbands. 

NB: . Schülerturnier: Mi. 22. Mai 
- Reise (für alle Junioren des FCR): So. 26. Mai 
- E-Junioren-Turnier mit Beteiligung unseres 

deutschen Partnerclubs TB Holzheim im 
Rahmen des Grümpelturniers, So. 16. Juni 

Miehi Beuseh 
l UKO-Presi FCR 

J;;;; 
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. er ?i" 

'<; ~ 
Ist das unser liel? Ja (Ausbildung) 
und Nein (hier fehlt die Freude 
am Fussball) . 

Neue Strukturen ab Saison 91192 

Welches A/ler umfassen diese Kategorien? 
Zum Kinderfussball gehoren die F-Junioren (6-8 Jahre), die 
E-Junioren (8- 10 l ahre) und die D-lunioren (10-1 2 l ahre). 

Warum neue Struktllren? 
In den letzten Jahren kamen immer mehr MisstOne zum 
Thema Kinderfussba!l auf. Auf den Fu ssba!lfeldern mussten 
zum Teil bedenkl iche Maehensehaften beobaehtet werden. 
und aus den Zeitungen tõnte es ãhnlich (<<Die Schinder im 
Kinderfussball», «Lasst sie doch endlich spielen» ... ). 

Wie kam es dazu? 
Als die Einführung des Kindersports in vielen Sportarten als 
das A und O des Erfolges angesehen wurde. sehuf man naeh 
und naeh aueh im Fussba!l die Kategorien D, E und zuletzt 
noch F. Bei der Einführung «verkleinerte» man den Fussball 
der Grossen. Dabei vergass man . dass Kinder keine «Mini
Erwachsenen» sind und dass im Alter von 6 bis la Jahren 
die Gedanken- und Gefühl swelt der Kinder noch nieht derje
nigen der ãlteren Junioren bzw. der Erwachsenen entspricht. 
Auch die Meisterschaft wurde von den Grossen übernommen. 
Der kurzfri stige Erfolg stand im Vordergrund. Der Aufstieg 
in hõhere Spielklassen war wichtiger als die Entwicklung 
der Kinder. 

Supportervereinigung 
FC Rãterschen 

Jassturnier des Supportervereins FC Rãterschen 
vom 23. Mãrz 91 

Aus Nah und Fern sind die Jasserinnen und Jasser gekommen , 
um sich an diesem Abend zu messen. Reini Meyer begrüsste 
die' Spieler im «ausverkauften Frohsinm> und erklãrte die Re
geln. Ein reicher Gabentisch weckte den Kampfgeist urn einen 
moglichst guten Sehlussrang. 
Es ging los, für die einen mit ersten Erfolgen, für die anderen 
mit weniger GIÜek. Überhaupt schienen die einen das Glüek 
gepaehtet zu haben, maehten sie doeh Punkte um Punkte . 

Die vier Runden waren bald vorbei und nun begann das grosse 
Warten. «Wer hat gewonnen - bin ich wohl auch dabei?» 

Zur Entspannung und al s willkommenen Zustupf fü r die Ver
einskasse organisierte Urs Arbenz als Einlage ein Lotto. Doch 

Kindelfussball wie er sein soI/te! 
Der SFV erkannte die Probleme (Rüekgang der Zahlungen 
bei den J unioren, neue Erkenntnisse der Fussballinstruktoren) 
und bildete ei ne Arbeitsgruppe «Kinderfussball», der Lehrer, 
Psyehologen. Fussballinstruktoren und Funktionare angehorten. 
Diese Arbeit wurde im Herbst 1989 unter dem obigen Titel 
vorgeste!lt. Im vergangenen l ahr durchlief dieses Projekt 
zusammen mit der Anpassung des A1ters an die europãische 
Norm (UEFA-Alter) die Fussballgremien. Überall wurde die 
Bedeutung dieses Vorhabens erkannt und «grünes Licht» 
zur Einführung gegeben. 
Die wiehtigsten Gedanken des Kinderfussballes sind : Kin
dergerechte «Fussballausbildung» durch schrittweises Her
anführen an.den Grossfeldfussball . Ausbildung in spieleriseher 
Form, altersgemãsse Betreuung und Trainingsmethoden, kein 
Auf- und Abstieg (Vereine melden ihre Mannsehaften in die 
Starkeklassen), Spielturniere bei den Kleineren (nur 4-5 
Samstage, am gleiehen Tag Sieg und Niederlage erleben). 
Fairnesserziehung, Fõrderung des Selbstbewusstseins und 
der Selbstaehtung im Spiel. 

Wie wird der Kindelfussball in de,. Region ab Sommer 1991 
dllrchgefüh rt? 
F-Jun ioren - spielen drei bis fünf Spielnaehrnittage pro Halbjahr 

(Runde) mit Ser bis 7er Mannschaften auf ei
nem Feld von ca. 25x40m. Es werden keine 
Ranglisten erstellt oder Preise verteilt. 

E-Junioren - spielen mindestens vier Turniere pro Runde in 
7er Mannschaften. Die Gruppeneinteilung und 
die Daten setzt der Verband fes t. Es werden 
keine Ranglisten erstellt oder Preise verte il t. 

D-Junioren - spielen 7-9 Meister.schaftsspiele (zwei mal 35 
Minuten) pro Runde in drei Stárkekategorien. 
Spielplan und Ranglisten werden durch die Region 
erste!lt. Spielen einen Cupwettbewerb. 

H.R. Kasper 

endlich die Erlosung: Die Gew inner des Jassturniers wurden 
bekanntgegeben, aber wie es die Tradition vorschreibt , in ver
kehrter Reihenfo lge. 
Roger Fivaz, als Anwarter für den l asskurs in Agasul. durfte 
den Gemüsekorb entgegennehmen. 
Sieger wurde Henry Burger. gefolgt von Werni Hofmann 
und Günther Sommer. Als erste Frau konnte Lina Mathis 
aus Wiesendangen gefeiert werden. 

Schinken und Kartoffelsalat trõsteten über Misserfolge, «Ver
giftete» klopften weiter ihren lass und der Sehreibende (nieht 
unter den ersten 20!) nahm sich vor, das nachste Mal zuzuschlagen. 

Eine halbe Stunde naeh Mitternaeht konnten die Organisato
ren und Helfer befriedigt über den gelungenen Anlass ihre 
Büeher sehliessen. Ihnen sei an dieser Ste!le herzlieh gedankt. 

HP. Ribi 

SI 
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Das neue Team der Renn-

Die Veron!wortJic!ten priisentieren die Rellllgruppe: 
Ganz rechls: Siimi Manz, Le;ter RadsfJortgruppe 
Am Steuer des PW: Pela Heydecker, Le;ter Relll/gruppe 
Ganz links: Willi Hofstetter , PR , Mal1ager , Spollsoren, GOllller, Presse 

Thomas Lattmann 
Kategorie: Amateur 

Stefal! Al!liker 
Kategorie: Ama/eul" 

MOl!ika Riediker 
Kategorie: Damen Elite 

Reto Studer 
Kategorie: Amateur 

Reto Lauper 
Kategorie: Anfiinger 

Stefal! Boller 
Kategorie: Ama/eur 

Stefal! AlIel!sbach 
Betreuer 

gruppe des Velo-Moto-Club Rãterschen 

Thomas Leuellberger 
Kategorie: Anfiinger 

Karin Al!liker (nell) 
Kategorie: Damen. Amateur 

Thomas Al!deregg 
Kategorie: AmateU/" 

Die Rel/Ilgruppe des VMC Riirerschell 1991. 
Viel Oprimismus ZlI Begi"" der viertell Saison! 
(EsfehJt: Roger Schmid; Elite Amateur der GS Erwins Rad-Off 

Patrik Ettlil! 
Kategorie: Elite Ama/eul" (neo) 

Stefal! Gloor 
Kategorie: Amafeur 

Philipp Slallber 
Kategorie: Amateur 

Marlil! Rasi 
Kategorie: Al1fiil1ger 
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! Cfr0! Velo Moto Club 

Der Veloclub priisentiert das neue Team 

Just in dem Moment, als am Samstag den 6. April die Velo
ausstellung die ersten Besucher anlockte, lachte, wenn auch 
nur zaghaft, sogar die Sonne. Ein gutes Omen al so für den 
bevorstehenden Tag von Isabelle und Armando Salvadori 
und das Team der Radrennfahrer. Die Festlichkeiten wurden 
auf dieses Datum genommen, weil aus ser der Mannschaftsvor
stellung der Renngruppe auch noch die offizielle Namensan
derung des Zweiradfachgeschãftes erfolgte. Die Geschãfts
übernahme erfolgte ja bereits im letzten Frühling, und jetzt die 
Umbenennung auf SALV ADORI CICLI. 
Die Blumen zu diesem Anlass wurden der charmanten Isabelle 
und Armando van der Rennfahrerin Karin Anliker und Sámí 
Manz übergeben. Am Nachmittag, VQf zahlreich erschienener 
Sponsoren, Gãsten, Gonnern und Freunden erfolgte die Mann
schaftsvorstellung der Renngruppe, so wie sie in die Saison 
1991 gestiegen ist. Auffallend schon ist die neue Rennbeklei
dung mit der offiziellen Aufschrift VMC Rãterschen-Salvado
ri Cicli und die vQn der Schw. Kranken- und Unfallversiche
rung gesponsorten Trainingsanzüge. Das 19-kopfige Team besteht 
aus 15 Fahrern sowie vier Betreuern und Trainer. Die Fahrer 
sind aufgeteilt auf fünf Kategorien, drei Elite Amateure, sie
ben Amateuren, ein Junior und vier Anfãnger, die alle aus der 
eigenen Radsportschule hervorgegangen sind. Problerne be
stehen hinsichtlich des Nachwuchses in Rãterschen keine, denn 
das Interesse an der Renn- und Radsportschule ist gross. 
Dank den Zuwendungen von Sponsoren und Gonnern kann 
auch in diesern Jahr das Budget wieder gedeckt werden, und 
dafür mochten wir allen recht herzlich danken. 
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Heinrich Bosshardstrasse 8 
8352 Rümikon / Ráterschen 
Telefon 052 / 36 11 60 

Renngruppe 

Obwohl die Radrenn-Saison 1991 schon am 3. Mãrz in Luga
no eróffnet wurde, sind bis jetzt nur sehr wenige Fahrer der 
Rãterscher Renngruppe irn Einsatz gestanden. Dies teils we
gen Lehrabschlussprüfungen oder lãngeren Auslandferien, und 
somit besteht noch ein gewisser Trainingsrückstand. Wenn die 
Renngruppe Ende Apri l aus dem Trainingslager kommt, wird 
dieses Manko sicher behoben sein. Die beiden Damen in unserem 
Tearn fuhren bis dahin die meisten Rennen und klassierten 
sich wie folgt: 

Monika Riediker, Elite Amateurin 
(GS Salvadori Cicli / Distrelec) 
10. Affoltern 
11. Uzwil 
11. Brissago 
15. Lugano 

Karin Anliker, Amateurin 
(VMC Raterschen / Salvadori Cicli) 

5. Lugano 
12. Brissago 
14. Uzwil 
16. Klingnau 

Wie das weitere Rennprogramm aussieht , ersehen Sie auf den 
nãchsten Zeilen. 

Rennprogramm 1991 der Renngruppe des VMC Raterschen 

Kategorien.: 
Damen = F: 
Elite = E: 
Amateure = A: 

Junioren = J: 
Anfánger = D: 

Mai: 
I. Neerach 
4. Gippingen 
4. Frauenfeld 
5. Gippingen 
5. Frauenfeld 
9. Diessenhofen 
12. Siglistorf 
12. Uznach 
18. Herisau 
18. Hegiberg 
20. Hegiberg 
26. Locarno 
26. Goldach 

Monika Riediker, Karin Anliker 
Patrik Ettlin , Roger Schmid 
Thoma Lattmann, Stefan Boller, Reto Stu
der, Philippe Stauber, Stefan Anliker, Stefan 
Gloor (neu) 
Thomas Anderegg (neu) 
1l1Omas Leuenberger, Reto Lauper (neu), Martin 
Rast (neu) 

Juni: 
ADEJ (Kant.) L Pruntrut E 
EJ l. Russikon AF 
ADF 2. Russikon DJ 
ADF 2. Kloten EF 
EJ 8. Sulz A 
EAF 9. Sulz E 
EJ 9. Fisibach ADF 
AD 14.- 16. Courtételle A 
EF 15. AlIschwil EF 
A 16. Mendrisio E 
EAJF 
E 
AJED 

Samtliche Schreinerarbeiten 
Mõbelhandel 

Monika Riediker GS Salvadori Cicli/ Distrelee 

Geb: I. April 1971 
Lizenz: VMC Ráterschen 

Monika Riediker will an die Spitze im Damenrennsport 

Wenn Monika Riediker das Problem Psyche noch verbessern 
kann, oder nicht mehr davon belastet wird, dann gehórt sie 
schon recht bald zu den besten Radrennfahrerinnen der Schweiz. 
Schon einige Male hat sie es bewiesen, dass sie es werden 
kann, aber immer wieder folgten die Tiefs. Im Gegensatz zu 
anderen Fahrerinnen hat sie aber schon einiges erreicht, man 
erinnert sich, dass sie 1987 und 1988 an den Junioren-Welt
meisterschaften startete. Wenn sie mit sich selber in den tãgli
chen Trainings noch hãrter wird, dann wird sie es schaffen. 
Zur Zeit steht sie im Bahnnationalkader und im Nati"onalen 
Nachwuchskader. Vor allern mochte sie an den Schweizermei
sterschaften auf der Strasse und auf der Bahn positiv in Er
scheinung treten. Gelingt ihu das, dann dürfte das Punktefahuen 
an den Bahnweltmeisterschaften realistisch werden. Als Fernziel 
nennt sie ohne lange zu überlegen die Olympischen Spiele, 
und als Traum ei ne Teilnahme amGiro d'Italia der Damen. 
Obwohl sie mit der Distrelec-Electronic Total ei nen Einzel
vertrag besitzt, besteht kein Druck seitens des Sponsors, aber 
es ist kiar, das s auch sie gerne gute Resu1tate sehen. Was ihr 
sicht1ich ?-u schaffen macht, ist die Kategorieneinteilung der 
Damen an den Rennen, die ja in Handicapformel ausgetragen 
werden. Aus diesem Grunde sind auch die Rennen relativ kurz 
und daher auch zu wenig selektiv. 
Zur Erreichung ihrer recht hohen Saisonziele trainiert sie re
gelmãssig hinter dem Motorrad von Sãmi Manz, der ihr auch 
die Trainingsplãne ausarbeitet und die Renneinsãtze festlegt. 
Sie selber muss aber auch weiterhin konstant und serios wei
terarbei ten, dan n rücken diese Ziele in greitbare Nãhe. 

Patrik Ettlin GS Seott - Integra-Assos 

Geb. 3 1. Marz 1969 
Lizenz: VMC Ráterschen 

Patrik Ettlins Ziel: Sieg bei den Elite Amateuren 

Dieses erstes Ziel setzt sich Patrik Ettlin, Neo Elite Arnateur 
in der Sportgruppe ScoU - Integra - Assos die von Raimund 
Weiss aus Kollbrunn hervorragend geführt wird. Natürlich 
wird es sehr, sehr schwierig werden, dieses Ziel bereits in der 
ersten Sai son zu verwirklichen. Als einer von vier Neulingen 
in dieser Sportgruppe (übrigens engagierte kein anderes Team 
gleich soviel Neue) wird auch er sich in erster Linie in die 
Dienste der fünf arrivierten Fahrer zu stellen haben. In unserer 
Sportgruppe sind nun vier Neo Elite Amateure dabei, man gibt 
den J ungen also doch die Chance in der zweithochsten Kate
gorie zu fahren, und sollte einer von ihnen in den Endkampf 
eingreifen konnen,so darf er sicher auch die eigenen Chancen 
wahrnehmen, ist er davon überzeugt. Er sieht die Sache aber 
realistisch, denn auch er weiss, dass andere Fahrer jahrelang 
auf ei nen Erfolg warten. Durch ei ne AchH1essehnen-Entzün
dung wurde er in der Vorbereitung etwa zwei Monate behin
dert und konnte somit nur ein reduziertes, von Sãmi Manz 
lOrechtgelegtes Training durchführen. Weiter fügt Patrik Ett
lin an, dass Ordnung und das Bewusstsein, für ein Team zu 
fahren, wesentliche Punkte sind, dass eine Supennotivation 
herrsche und somit auch Erfolge der ganzen M·annschaft zu 
feiern sind. Auch zur Betreuung der Fahrer werde sehr hart 
und prãzise gearbeitet. 
Als gelernter Maler arbeitet Ettlin heute nur noch halbtags, 
und er ist vor allem dem Arbeitgeber, dem Malergescháft 
Balmer und Widmer, sehr dankbar, denn er braucht doch eini
ge Tage mehu frei für Auslandstarts und Trainingslager, oder 
auch Mehretappenrennen. Nicht nur der Arbeitgeber, sondern 
auch die Familie steht voll hinter ihm und unterstützt wo 
immer nur moglich. Auch ist es seine Art an die Vergangenheit 
zurückzudenken, an die Erfolge im Rãterscher Renndress, aber 
diese zãhlen nun nichts mehr. Das gehort in unserer Schnell
lebigkeit eben der Vergangenheit an. Den Kontakt lO den 
Rãterscher Teamkameraden jedenfalls hat er aufrechterhalten, 
denn man weiss nie wann man wieder unten ist. Und dann ist 
es sehr wichtig, wenn man noch auf Kollegen zãhlen kann. 
Seine natürliche Art und Weise, seine Bescheidenheit lãsst ihn 
vorerst nur an ei nen Erfolg bei den Elite-Amateuren denken. 
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Radsportschule 

Die Renn- und Radsportsehule wird aueh jetzt wieder aktuell, 
wenn die Temperaturen wieder angenehmer werden und die 
Velos hervorgeholt werden. Der Eintritt ist jederzeit moglieh 
und ist wie bisher kostenlos. Willkommen sind auch diejeni
gen, die nur sehnuppern moehten. VerpfJiehtungen gegenüber 
dem Verein bestehen keine. 
Jeden Samstagnaehmittag sind freiwillige Ausfahrten, Besarnm
lung ist jeweils um 13.30 Uhr bei Salvadori Cicli. 
Ab Donnerstag 16. Mai beginnen die Radsportsehullektionen 
jeweils um 18.30 Uhr, Besammlung bei Salvadori Cicli. 
Weitere Auskünfte und lnfonnationen dazu gibt euch geme 
Sami Manz Tel: 46 21 61 
Kommt zu uns in die Radsportschule, denn es ist lassig. 

Radtourismus 

Die erste Disziplin in der diesjãhrigen Vereinsmeisterschaft 
wurde mit elf Teilnehmern im Kegeln ausgespielt. Das Klas-
sement: 

I. Stefan Sieber 
2. Toni Amoriello 
3. Jaek Müller 
4. René Stofer 
5. Armin Fuehs 

Die nachsten Daten der Vereinsmeisterschaft sind am 26. Mai 
ein Grillplauseh , am I. u. 2. Juni die Volksradtour und am 9. 
Juni ein OL mit Velo und Laufen. 

Für Samstags-Ausfahrten trifft man sieh um 13.30 Uhr, für 
Sonntags-Ausfahrten um 8.30 Uhr beim Bahnhof Ratersehen. 
Ab Miuwoeh den 22. Mai werden aueh die Abendausfahrten 
durehgeführt. Besammlung dazu ist jeweils um 18.30 beim 
Sehulhaus süd. 

Vorsehau Volksradtour vom 1./ 2. Juni 1991 

Der VMC Ratersehen fü hrt aueh in diesem l ahr wieder die 
SRB Volksradtour dureh. Es kann in qruppen oder aueh ein
zeln gestartet werden. Die Strecke ist mit Tafeln gut rnarkiert 
und führt über verkehrsarme Strassen. Gestartet werden kan n 
beim Sehulhaus Süd in EIsau oder beim Rest. Linde in Seuzaeh. 
Die Startzeiten sind am Samstag von 13.00 - 15.00 Uhr und 
am Sonntag von 08.00 - 11.00 Uhr. Der Einsatz betragt pro 
Person Fr. 4.-. 
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Malergeschãft Fritz Grãmiger 
im Geren 12, 
8352 RümikonlRãtersehen 

Telefon 
Privat 

052362838 
052611785 

Ausführung samtlicher 

Maler- und Tapeziererarbeiten 

Kunststoffputze 

Bericht Radball 

Die Sehweizertneistersehaft 1991 begann bereits im Januar 
mit den ersten Vorrundenspielen. 
Die drei eingesetzten Mannschaften in den verschiedenen Ka
tegorien: 

3. Liga 
2. Liga 

René Stofer 1 Martin Stojan 
Christof Nigg 1 Stefan Sieber und 
Toni Amoriello 1 Andreas Zurbrügg 

beendeten diese Vorrunde auf jeweils dem ersten oder zweiten 
Rang, was zur überspringen der Zwischenrunde berechtigte. 

Die Vorsehlussrunde, die am 6.n. April staufand, beendeten 
diese drei Mannschaften wiederum auf den PUitzen eins und 
zwei, was den Einzug in den Halbfinal bedeutet. 

Bei einer Rangierung unter den ersten drei würden sie in den 
Final einziehen. 

Vorsehau: Am Samstag 1 Sonntag, den 1./2. luni 1991 findet 
wiederum unser lntemationales Radballtumier mit Mannschaften 
aus der BRD, Osterreieh und der Sehweiz staU. 

Der Radballobmann 
Toni Amoriello 

Was bietet der VMC Rãterschen? 

Aktive Jugendarbeit 

Radsportschule für ea. lO-15-jãhrige 
- Verkehrserziehung, Kameradsehaft, Plauseh 
- Fahrteehnik mit dem Velo, kleinere Reparaturen 
Auskunft erteilt: S. Manz Te!. 46 21 61 

Renngruppe ab 15 Jahren 
- lizenzierte Rennfahrer/innen, gemeinsame Trainings 
- auf Wunseh Trainingsplanung dureh ausgebildete Trai-

ner 
- Trainingslager, Trainingszusammenzüge, Mountain Bi

ker 
- Ausbildung zum Rennfahrer 
Auskunft erteilt: P. Heydeeker Te!. 28 46 72 

Radball ab ea. 8 Jahren 
- Faehmannisehe Ausbildung gewahrleistet 
- Radballvelos werden zur Verfügung gestellt 
- Kameradsehaft 
Auskunft erteilt: T.Amoriello Te!. 37 21 45 

Hobby-Fahrer/ innen 15-100 Jahre 
- loekeres Training (nicht für Leistungssportler) 
- Vereinsmeisterschaft mit verscb. Disziplinen 
- Veloferien 
Auskunft erteilt: B. Gsell Te!. 36 22 64 

Umbauten + Neubauten 

Renovationen 

Kunststo//arbeiten 

Plattenarbeiten 

F. TASSI 
Baugeschãft . 8409 Winterthur-Hegi 
Tele/on 052 1 27 35 89 Reismühleweg 67 

Restaurant 

JLIMI 
Treffpunkt 
für jung und alt 

8352 r.l (lllkon aut Ihren Besuch treuen sich 
Dorli und Noldi Ritter Tel. 36 21 77 

Sonntag Ruhetag 

• Preiswerte Tagesmenus 
• Div. à la carte-Gerichte 
• Heimeliges Sãli für Familienanlãsse 
• Neue Hotelzimmer 

Im Mai gibt es wieder Sau am Spiess!! 

Martin Salzmann 
Schwerzenbachstrasse 1 
8405 Winterthur-Seen 
Telelon 052/293388 
privat: 052/36 24 15 

Brãunungsstudio 
Sauna 

Familiensauna 
Massagen: Klassiseh 

Fussreflex 
Sport 

Teil 
Cellulitis 

ICO©®OO 

Beratung 
Verkauf 
Service 

8400 Winterthur, Gãrtnerstr.17, 052 / 226430 

Tennis-Club Groval 

Der Tennisclub Groval stellt sich vor: 

Unter dem Namen «Tennisclub Groval» besteht seit 16 Jahren 
ein Verein mit Sitz in Elsau, der die Pftege des Tennissportes 
und der Geselligkeit unter den Mitgliedem auf unbestimmte 
Dauer bezweekt. Der Tennisclub Groval ist politiseh und 
konfessionell neutral. So werden Name und Zweck in unseren 
Statuten umschrieben. 

Ein attraktives Programm, sowohl sportlieh als aueh gesellig, 
zeigt, dass diesem Artikel voll und ganz Reehnung getragen 
wird . 

Das bewlihrte Plausehtumier und die gutbesuehten Samstig
treffs sind geeignet vom Anfanger bis zum Wettkampfspieler
zum ungezwungenen Spielen; 

- zum sich Kennenlemen; 
- zum geselligen Beisammensein. 

Besonders gepflegt wird das Gesellige, dazu gehoren die eige
nen Jassmeistersehaften und die TCG-Party. 

Ansehrift: 

Platze/Clubhaus: 

Steckbrief: 

Tennisclub Groval , 8352 Ratersehen 

Auf der Anlage der Groval Tennis AG 
in Rümikon Platze 4, 5 und 6 

Mitgliederbestand: ea. 80 

Aktivitaten: 

Geselliges: 

Vorstand: 

- Interclubmeistersehaft 
- lunioren-lnterclubmeisterschaft 
- Fünf Samstigtreffs 
- Plauschturniere 
- CIubmeistersehaften 

- lassmeisterschften 
- TCG-Party 

A. Sehneider, Rümikon 
Prasident 
Te!. 362220 

A. Vogt, Kyburg 
Vizeprasident 

F. Gubelmann, Winterthur-Seen 
Spielleiter 

G. Jakob, Oberwinterthur 
Aktuar 

T. Sehoeh, Winterthur-Seen 
Kassierin 
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Interview mit dem Prasidenten: 

ez: Was faszin iert Sie persõnlich an diesem Sport? 
Prãsident: Ieh kann mieh in der freien Natur sportlieh bewe-

gen und mieh im freundsehaftliehen Wettkampf 
messen. Ganz besonders sehãtze ieh, das s ich auch 
kurzfristig mit einem Partner abmaehen und somit 
je nach Lust und Laune meinen Sport ausüben 

. darf. 
ez: Wie lerne ich Tennisspielen? 
Prãsident: Ieh rate: jedem, der dieses Spiel erlernen moehte, 

dies bei einem ausgebildeten Tennislehrer zu tun. 
Falsehe Grundsehlãge verhindern den Fortsehritt 
und damit noeh mehr Spass beim SpieL 

ez: Tennis gi/t als teures Hobby. 
Prãsident: Sieher gehort Tennis nieht zu den billigsten Sportarten. 

Zur Ausrüstung geh6ren Tennisschuhe, ein Rak
ket (kann gemietet werden) und Bãlle; dazu kommt 
die Platzmiete und schon kanns losgehen. 

ez: Wo liegen die Vorleile des Clubs' 
Prãsident: Unter 80 Mitgliedem finden Sie sieher einen Part

ner, der sowohl Ihrer Spielstãrke als aueh Ihrer 
Wellenlãnge entspricht. Die versehiedenen AnHis
se bieten Gelegenheit, sieh sportIieh und gesellig 
vom Alltag zu entspannen. 

ez: [sI der Club vor al/em aufWettkampfsporl ausge
richtet? 

Prãsident: Der Te Groval bietet eine gesunde Misehung zwi
sehen Freizeit- und Wettkampfsport. Die meisten 
Freizeitsportler wollen über kurz oder lang ihren 
«Wettkampfwert» kennen]emen, dazu besteht bei 
uns jederzeit die M6gliehkeit. 

-----------------------
(ab ea. 10 Jahren) 

Wo: Auf den Plãtzen des Tennisclub Graval 

Wann: 

Zeit: 

Kosten: 

jeweils am Mittwoeh 
10 Lektionen 
ab 5. Juni (ke ine Kurse in den Sehulferien) 
Gruppen von 4 - 8 Teilnehmem 

A: 15.30-16.30 
B: 16.30-17.30 
C: 17.30-18.30 

Fr. 140.-' 
, bei 4 Teilnehmern pro Gruppe 

Anmeldung:bis 10. Mai 1991 
. mit Talon an: 

Frau Trudi Sehoeh 
Bollstrasse 33 
8405 Winterthur 

Die Teilnehmerzahl ist besehrãnkt. 
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ez: Zum Sporl gehõren Aushiingeschilder ... 
Prãsident: Die l. Mannsehaft spielt in der l. Liga. Der best

rangierte Spieler, Michael Gross, gewann un ver
gangenen Jahr die Junioren Hallen-Stadtm'eister
schaften. Ein beachtlicher Leistungsausweis! 

ez: Wa.r unternimmt der Club für die lunioren? 
Prãsident: 'In Zusammenarbeit mit der Tennissehule Grova! 

wurde ein Konzept erarbeitet, welches 'eine solide 
Grundausbildung und die Integration in d~n allge
meinen Spielbetrieb anstrebt. Für Anfiinger und 
'Junioren ~esteht eine eigene Interclubmeisterschaft. 
Anfãrfger erhalten in diesem Jahr die Mogliehkeit 
eines Grundkurses mit erfahrenen Tennislehrem 
auf den Clubplãtzen. Diese Kurse werden subven
tioniert dureh den Club. 

ez: Tennis würde mich auch als Zuschauer interessieren. 
Prãsident: Dazu haben Sie mehrere Gelegenheiten. An fünf 

Interclub-Wochenenden sind jeweils drei Mann
schaften in Rümikon im Einsatz. 
Gespielt wird an fo lgenden Daten am Samstag ab 
14.00 Uhr und am Sonntag ab 09.00 Uhr: 4./5. 
Mai, 11./12. Mai , 25./26. Mai, 1./2. Juni und 8./9. 
Juni. Welche Mannschaft zu welcher Zeit spielt, 
ist auf einem Plakat im Restaurant Bãnnebrett an
gesehlagen. 

ez: Wo kann ich mich über den Club weiter informie
ren? 

Prasident: Eine CIub-Infonnation befindet sich beim Eingang 
zur Tennishalle in Rümikon . Ieh würde mich freu
en, schriftliehe oder telefonische Anfragen direkt 
zu beantworten. 

Junioren-Tenniskurse für Anfiinger 

---------------------
Bitte Abtrennen 

Anmeldung für Gruppenkurs Tennis 

Name: __________________________________ ___ 

Vomame: __________________________________ ___ 

Adresse: ____________________________________ _ 

Telefon: __________________________________ _ 

Jahrgang: ________________________________ _ 

Unterschrift durch Eltem: 

Kurs : A D 

B D 

C D 

De Maler Weber 
- das seit jede -
macht gueti Arbet 
und die isch gfroget ! 

Heiri Weber-Sommer 

Maler- und 
Tapezierergeschãft 

Riedstrasse 13 
8352 Raterschen 
Telefon 052 / 36 22 48 

é~ ~---------------------
W. Eggenberger 

Tel. 052/36 21 20 
- Zimmerei 

- Innenausbau 
- Treppenbau 

H.P. Horn 
Chãnnerwis 16 
8352 Rãterschen 

- Isolationen 
- Umbau/Renovationen 

PC-Suppart Rümikan 
... ganz in Ihrer Nahe! 

Telefon 052 361332 

Arbeiten mit Computer? - Kein Problem ! 

Für IBM und kampatible PC'S bieten wir: 

- Anfangstraining für Camputerbedienung, Arbeit 
mit dem Betriebssystem (DaS), Textsystem 
(WORD 5), Datenbank (d Base 11I/ IV) ader Tabel
lenkalkulatian (LOTUS) 

- Einzelunterricht: Sie bestimmen Ihr Lerntempa ! 

- Seriõse Schulung bei uns ader bei Ihnen 

- Saftware «nach Mass» für Gewerbe und Vereine 

Bitte fordern Sie Unterlagen an! 

ASV Tõss-Rãterschen 

Schiessprogramm 1991 

Samstag 27. April 13.30-16.00 Uhr 

Dienstag 7. Mai 17.00-19.00 Uhr 

Dienstag 21. Mai 17.00-19.00 Uhr 

Dienstag 11. Juni 17.00-19.00 Uhr 

Samstag 22. Juni 13.30-16.00 Uhr 

Samstag 13. Juli 08.00-11.00 Uhr 

Dienstag 6. August 17.00-19.00 Uhr 

Samstag . 10. August 08.00-11.00 Uhr 

Dienstag 13. August 17.00-19.00 Uhr 

Dienstag 20. August 17.00-19.00 Uhr 

Sonntag 25 . August 08. 30-11.00 Uhr 

Dienstag 27. August 17.00-19.00 Uhr 

Feldschiessen 1991 

Freitag 24. Mai 17.00-19.30 Uhr 

Samstag 25. Mai 08 .00-11.30 Uhr 

Sonntag 

13.30-17.00 Uhr 

26. Mai 08 .30-11.00 Uhr 

Chom au, mach mit 
da'S isch en Hit 

das grosse Volksfest 
30. /'31. August 1991 

Mehrzweckhalle Elsau 
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~ . Naturschutzgruppe Elsau 

CH91 

Freitag, 5. Juli bis Sonntag, 7. Juli 1991 

Elsau im Spycher Oberhof: 

Ausstellung: 

Karten von Elsau ab 1566 tliglieh 16 - 19 Uhr 

Dia-Schau: 
«Durch die Naturschutzgebiete 
von EIsau» tliglieh 20.00 Uhr 

H. Kellennüller 

I ~ I Frauenverein Elsau 

Generalversammlung Frauenverein Elsau 
vom 20. Miin 1991 

Erfreu lieh zahlreiehe Frauen haben sieh zur GV eingefunden. 
Die Tische im Singsaal Ebnet waren von den Vorstands-Frauen 
mit schonen lackierten Steinen und selbsteingetopften Müller 
blümchen so einladend dekoriert worden, dass sofort eine frohe 
Stimmung entstand. 
In einer Ecke waren bereits Arbeiten, die für den Vereinsbazar 
im November bestimmt sind, ausgestellt. Vielleicht wurden 
dadurch einige Frauen dazu motiviert, selbst auch etwas für 
diesen Anlass herzustellen, damit dem Verein ein vielfaltiges 
Angebot zur Verfügung steht. 
Naeh der freundliehen Begrüssung dureh die Prlisidentin, Frau 
M. Magro, wurde zur Aufloekerung gleieh das Lied «Die 
Gedanken sind frei» angestimmt. Sogar die dazugehorenden 
Worte wurden vorgelegt. 
Ansehliessend konnte die Traktandenliste zügig in Angriff 
genommen und allfállige Fragen und Vorsehllige ausgiebig 
diskutiert werden. 
Eindrücklich erinnerte die Prãsidentin nochmals an die vielen 
Aktivitãten im vergangenen Vereinsjahr. Wie viele Stunden 
und Tage die Vorstands-Frauen für alle Vorbereitungen einge
setzt haben, kann nur erahnt werden. An dieser Stel1e ein 
herzliches Dankesehon! 
Zum Sehluss wurden noch Kuehen und Getrlinke zu sehr günstigen 
Preisen ang~boten, sodass aueh für das leibliehe Wohl gesorgt 
war. 
Gegen Mitternaeht konnte dann der aufgerliumte Singsaal wie
der an Herr Zürcher übergeben werden. 
Ein eindrüeklieher Frauenvereins-Abend fand seinen Absehluss 
mit der Anerkennung für die Frauen, die sieh das ganze Jahr 
für den Frauenverein einsetzen. 

Elisabeth Rohner 
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s'Wunderchischtli 

gfüllt vo Mitglieder vom Fraueverein Elsau 

ft-:: : .. 
/ **'" .. !tQ 

Weisse Wãsche 
Koebwãsehe bekommt man aueh ohne ehemisehe Mittel 
wieder sehOn weiss: Eine halbe Zitroue fest in ein Ta
sehentueh knoten uud mit zur Wlisehe in die Masehine 
legen. 

• ••••••••••••••••••• 
Neue Bürsten und Besen haUen llinger, wenn Sie die Bor
sten vor dem ersten Gebrauch in Salzwasser tauchen. Die 
Bürsten auf den Borsten stehend troeknen lassen. 

• ••••••••••••••••••• 
Slahlwolle 

Verseifte Stahlwolle rostet leieht, naebdem sie benutzt 
wurde. Darum einfach in KJarsichtfo1ie wickeln und bis 
zum nliehsten Gebr.ueh ins Gefrierf.eh des Kühlsehranks 
legen. 

• ••••••••••••••••••• 
Schnecken 

Borretseh, Kapuzinerkresse, Kerbel, Knoblaueh, Salbei, 
Senf, Thymian, Ysop oder Zwiebe!n. Jede dieser Pflanzen 
hlilt .ueh in ihrer Naehbarsehaft die Sehneeken fem. Senf 
ist besonders bei Dahlien oder als Trennsaat zwíschen 
Gemüsepflanzen ein wahrer Schneckenschreck. 

• ••••••••••••••••••• 
Horlensien 

Leicht verfárbte Hortensien werden wieder schõn, wenn 
man etwas Knochenmehl ins Giesswasser gibt. 

• ••••••••••••••••••• 
Blumenkohl 

D.mit Blumenkohl bestimmt sauber und frei von allfálli
gen Rliupehen wird, legt man ihn vor dem Rüsten etwa 1/ 
2 Std. in Essig- oder Salzwasser ein. 

• Hydrokulturen 

• Zimmerbrunnen 

• Innenbegrünungen 

• Pflanzenservice 

Susanne 8ader 
Tobelweg 8 
8352 Elsau 

Tel. 052/36 22 39 

Offnungszeiten: 
Di. - Fr. 13 - 18 Uhr 
Samstag 13 - 16 Uhr 

Unser Menuvorschlag 

Kartoffel - Spinat - Aunauf mit Hackfleisch 
Für 4 Personen 

750 gr Kartoffeln 
Salz,Pfeffer,A1uskat 

l. Die Kartoffeln in der Sehale in nieht zuviel Salzwasser 
knapp weieh kochen. Noch wann sehiilen, Seheiben sehneiden 
und in eine ausgebutterte feuerfeste Form sehichten. Jede 
Lage mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen. 

l kg Spinat oder 
ca. 600 gr tiefgekühlter Blauspinat 

2. Den Spinat gründlieh wasehen und in koehendem Salz
wasser 1-2 Min.blanerueren. Absehütten und gut ausdrüeken. 
Tiefgek. Spinat llisst man an- oder auftauen; nieht blan
chieren. 

l miulere Zwiebel 
25 gr Buuer 

3. Die Zwiebel sehlilen und fein haeken. In der wannen 
Butter kurz andünsten. 
4. Den Spinat beifügen und unter hliufigem Wenden 3-4 
Min. dünsten. Würzen und kranzfOrmig auf den Kartoffeln 
so verteilen, dass in der Mitte Platz bleibt für das Haek
flei seh 

400 gr Hackfleisch 
l Essl6ffel eingesottene Buuer 

5. Das Hackfleisch in der heissen Butter anbraten, bis es 
die rote Farbe verloren hat. Mit Salz und Pfeffer würzen. 
1/2 di Rahm dazugiessen und noeh gut I Min. koeheln 
lassen. In die Mitte des Auflaufs geben. 

2 112 di 
Parmesan 
Halbrahm 

6. Den Auflauf mit Klise bestreuen und mit dem Rahm 
betrliufeln. 
7. Im auf 200 Grad vorgeheizten Ofen auf der zweitunter
sten Ri lle wãhrend 20-25 Min. baeken. 

Zum Dessert ein fruchtig-kühler Joghurttraum 

l Familienbecher Erdbeerjoghurt (500 gr) 
ca. 500 gr. Erdbeeren, etwa die Hiilfte 
davon fii.r die Garnitur verwenden 
5 Blatt Gelatine eingeweicht 
l dI A1ilch, 112 di Rahm 
2 Essl. Zucker, 112 Teel. Vanillinzllcker 
l 1/2 di Rahm geschlagen 

Erdbeerjoghurt glattrühren, die geviertelten Beeren darun
ter rnisehen, kühl stellen. Die Milch mit dem Rahm aufkochen, 
die eingeweichten Gelatineblatter beifügen , Pfanne vom 
Herd ziehen und so lange rühren, bis sich die Gelatine 
aufgelOst hat. Zueker beifügen, Flüssigkeit leieht auskühlen 
lassen, dann mit dem Erdbeerjoghurt vermisehen. Im Kühl
sehrank leieht fest werden lassen. Den Sehlagrahm darun
tennischen, in eine kalt ausgespülte Fonn giessen und im 
Kühlsehrank fest werden lassen. Vor dem Stürzen die Form 
ins heisse Wasser stellen. 
Den Joghurttraum mit halbierten Erdbeeren gamieren. 

En guete wünscht Ihnen Marianne Magro 

I §I-I Samariterverein 

Generalversammlung Freitag, 15. Februar 1991 
im Restaurant Sternen, Riiterschen 

53 Aktiv- sowie einige Ehren- und Passivmitglieder fanden 
trotz Klille und Sehneegestober den Weg in den Stemen. Wie 
immer an der GV war der Saal bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Nachdem alle etwas zum Trinken auf dem Tisch und einander 
ihre Neuigkeiten erzahlt hatten, konnte die Generalversamm
lung mit etwas Versplitung beginnen. 

Um 19.55 Uhr begrüsste die Prlisidentin Heidi Flückiger die 
Anwesenden. Die 15 zu behandelnden Traktanden Iiessen auf 
eine arbeitsreiche GV schliessen und einige erwahnenswerte 
Punkte seien nachfolgend «herausgepickt». 

Ehrungen 
Unser langjlihriger Vereinsarzt Herr Dr. Arbenz ist leider zu
rückgetreten. Die Prasidentin verliest sein Rücktrittsschrei
ben. Naehdem er im letzten Frühjahr seine Praxis allershalber 
aufgegeben hat, hãtte er zwar ein noch nie dagewesenes Mass 
an Zeit für den Verein zur Verfügung. Trotzdem mõchte er 
dieses Amt den noch praktizierenden jüngeren Kollegen in der 
Gemeinde übergeben. Wir Samariter, vor allem die alteren, 
die über lange Jahre gut mit Dr. Arbenz zusammengearbeitet 
haben, bedauem seinen Rüektritt sehr. Wir danken Dr. Arbenz 
für seinen jahrelangen Beistand zu unserem Verein und wün
schen ihm für seinen ne uen Lebensabschnitt alles Gute. 
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Der Wanderpokal, der jeweils der Siegergruppe der Sehweize
rischen Samariterwettkampfe übergeben wird, darf bereits zum 
zweiten aufeinanderfolgenden Mal unserer Gruppe Eulach
hüpfer (Ruth Niinni, Esther Gehring, Margrit Nüssli, Liselot!e 
Munderich) zum Umtrunk übergeben werden. Dieser Pokal 
wurde seinerzeit van Edith Stanz spendiert und darf von der 
Gruppe bei drei aufeinanderfolgenden Siegen behalten werden. 
Ist es wohl im nachsten Jahr soweit? Wir wünschen der Gruppe 
viel Erfolg. 

Auch in diesem Jahr konnten wieder einige Mitglieder für den 
fleissigen Uebungsbesueh belohnt werden. 15 Lõffeli und 7 
Prasente wurden von der Aktuarin Vroni Kãser überreicht. 

Vereinsreise 1991 
Unsere zweitagige Reise (1./2. Juni) wird uns in den Tessin 
führen. Der Monte Generoso oder Gardada stehen zur Auswahl. 
Die grosse l\Ilehrheit entsehied sieh bei der Abstimmung für 
das unbekanotere Gardada. 

Vereinsspende 
Die anlasslieh der GV durehgeführte Tellersammlung ergab 
den Betrag von Fr. 450.-. Dieser wurde mit einem Zustupf 
von Fr. 200.- aus der Vereinskasse erganzt, sodass dem Be
hindertenheim Wiesendangen Fr. 650.- überwiesen werden 
konDen. 
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Um 22.00 Uhr konnte zum gemütliehen Teil übergegangen 
werden. Nach dem Nachtessen unterhielten uos zwei 
«Klatschweiber» (Bruno uud Susi Spórri) mit einem lustigen 
Sketeh. Maneh einer erkanote die beiden nieht auf Anhieb. Für 
diese unterhaltsame Darbietung nochmals herzlichen Dank. 

[m Namen der MitgLieder bedanke ieh mieh beim Vorstand für 
die 1990 geleistete gute Arbeit. 

E. Sehõnenberger 

Nachste 

Montag, 13. Mai 1991 

von 17.30 - 20.30 Uhr 

in der Sanitatshilfsstelle Elsau 

(Schulhaus Ebnet) 

spende Blut - rette Leben 

~ Ortsverein Rümikon 

33. Generalversammlung des Ortsvereins 
Rümikon 

Am 22. Februar 1991 fand im Resl. Blume die Generalver
sammlung statl. Der Prasident konnte 38 Mitglieder begrüssen. 
Das Protokoll der letzten GV wurde verlesen und mit Applaus 
einstimmig genehmigt. Der lahresbericht des Prasidenten liess 
das Vereinsjahr 1990 mit all seinen AnIassen noehmals aufleben. 
Es konnte wieder auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurückge
blickt werden. Die von der Kassierin prasentierte Rechnung 
wies einen Verlust auf, der auf die vielfaltigen Aktivitãten 
zurückzuführen ist. Der positive Revisorenbericht führte zur 
einstimmigen Abnahme der Rechnung. Nachdem die im Jahre 
1990 eingetretenen Mitglieder mit Applaus aufgenommen wur
den, konnte der Priisident den Anwesenden die neue Aktuarin 
Frau Liliane OU vorstellen, welche anschliessend einstimmig 
gewahlt wurde. 

Dem Antrag des Vorstandes, den Mitgliederbeitrag aufFr. 15.
neu festzusetzen, wurde einstimmig stattgegeben. 
Aus Mitgliederkreisen wurde dem Vorstand die Aufgabe ge
stellt, mit dem Gemeinderat über die Ãnderung im Busbetrieb 
nochmals zu diskutieren, da Rümikon wie auch Elsau von der 
neuen Regelung stark betroffen sind. Gleichzeitig wurde ein
stimmig für die Führung des Marktrestaurants dureh den OVR 
gestimmt. 

Das Jahresprogramm eothãlt folgende Aktivitiiten: 
5. Mai Maibummel 

7. September 
29. September 
17. November 
30. November 

21. Februar 1992 

Rümikermarkt 
Veloparcours 
Rabelieehtliumzug 
Chlausabend 
Generalversammlung 

Ein Diskussionsabend «Rümikon und der Autoverkehr», so
wie eine Besichtigung müssen noch abgeklãrt werden. 

Der Vorstand setzt sich neu folgendermassen zusammen: 
. Prasident: J. Gõltenboth 

Vizeprasident : K. Kaser 
Aktuarin : L. Ott 

Kassierin : R. Hollenstein 
Beisitzer : A. Sehõnbaehler, R. Spreeher 

Naeh einem vom OV offerierten Naehtessen und gemütliehem 
Beisammensein endete der Abend. 

J. Gõltenboth 

O. Hollenstein 
Bauschreiner-Montagen 
Chãnnerwlsstrasse 3 
8352 Rãterschen 
Telefon 052 / 36 16 62 
Natel 077 1 71 12 25 

Musikverein Elgg 

98. ordentIiche Generalversammlung 
im Restaurant Eintracht 

Am Donoerstag, dem 14. Mlirz 1991, führte der Musikverein 
EIgg seine alljahrliehe ordentliehe Generalversammlung im 
Restaurant Eintracht in EIgg dureh. Naehdem die 12 Punkte 
umfassende Traktandenliste verlesen wurde, konnte bereits 
Bruno Lehmann jun., als Stimunenzahler gewahlt werden. 

Mit viel Applaus wurde das umfassende Protokoll der letzten 
Generalversammlung dem Aktuar, Wemer Signer, verdankt. 
Der Kassier ~ Riehard Hãne, konnte dem Verein die Reehnung 
der Abendunterhaltung 1990 prasentieren, die mit einem über
durchsehnittlich guten Ergebnis abschloss. Auch die Festreeh
nung der WeinJlinder Musiktage zeigt ein durehaus gutes Ergebnis, 
und das trotz des sehleehten Wetters, das am Samstagabend 
für ein fast leeres Festzelt verantwortlieh war. Hier hat es sieh 
ausgezahlt, das man diesen Unterhaltungsabend eher in einem 
beseheideneren Rahmen geplant hatte. Trotz diesen zwei guten 
Ergebnissen konnte die Jahresreehnung «nur» mit einem Vor
sehlag von etwas über Fr. 8'000.- absehliessen (d.h. Fr. 6 '000.
Rücksehlag, ware der Weinlander Musiktag nieht gewesen!). 
Dringend notwendige Reparaturen, Neuansehaffungen von 
Instrumenten und ein neues einheitliehes Hemd, haben die 
Vereinsfinanzen stark belastet. Naeh dem Revisorenbericht, 
konnten die Reehnungen mit Applaus verdankt und abgenom
men werden. 

Im Jahresrüekbliek des Prasidenten, konnte man ein ereigniss
reiehes Jahr noehmals revuepassieren lassen.Da wurde man an 
alljahrlieh wiederkehrende Begebenheiten erinnert, wie die 
Abendunterhaltung, die Geburtstagsstandehen, das Muttertags
konzert, den Weissen Sonntag, die Feldgottesdienste usw. , 
aber aueh bei anderen Begebenheiten musste der Verein prasent 
sein, erwahnt seien hier speziell das Grümpelturnier in Elsau 
und das Waldfest in Aadorf. Auch der gesellige Teil des Ver
einslebens wurde bei einer Herbstwanderung auf den Gamspass, 
am Chlausabig und bei anderen Gelegenheiten gepflegt.Viele 
Saehen sehienen noeh reeht prasent zu sein, wie der von langer 
Hand sorgfaltig geplante Weinllinder Musiktag, andere hane 
man aueh bereits sehon fast vergessen . 

Leider musste der Verein aueh dieses Jahr wieder drei Austrit
te und eine Dispensation entgegennehmen. Es ist jedesmal 
sehwer, bis der Verein solche Austritte verkraftet hat, hat sieh 
doeh in den letzten Jahren gezeigt, das s man Lücken nur dureh 
den eigenen Naehwuehs sehliessen kann, da ausserst selten ein 
erfahrener Musikant neu resp. wieder für den Verein gewon
nen werden kann. Bestimmt gabe es namlieh auch in Elgg 
Musikanten, die die geliehteten Reihen des Musikvereins wie
der auffüllen kõnnten. So kõnote aueh die Arbeitsbelastung 
(Organisation von Anlassen ete.) der einzelnen Mitglieder wieder 
auf ein ertraglieheres Mass reduziert werden. Geprobt wird 
jeden Donoerstag 20.00 Uhr im alten Sehulhaus Dorf, «ne ue» 
Gesichter waren jederzeit gerne gesehen. 

Der ganze Vereinsvorstand stellte sieh für eine weitere Amts
periode zur Verfügung, so dass er in Globo gewahlt werden 
konnte. Für die Musikkommission mussten drei neue Mitglie
der gefunden werden. Mit Stefan Gantenbein, Marlies Meyer 
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und Max pfister, konnte das Gremium wieder vervollstãndigt 
werden. Der Dirigent, Herr Franz Gabathuler, wurde dureh 
Aufstehen und mit grossem Applaus geehrt. Da der Verein mit 
der Arbeit des Dirigenten sehr zufrieden ist und in Anbetraeht 
der fortschreitenden Teuerung wurde eine Anpassung des Di
rigentensalãrs einstinunig besehlossen. Alle übrigen Salãre wurden 
auf dem Vorjahresstand belassen. 

Dieses Jahr werden gleieh zwei Mitglieder des Musikvereins 
zu Veteranen ernannt. Es sind dies : 
- Frau Angelika Büehi zum Kan!. Veteran 
- Herr Theo Albert zum Kant. Ehren-Veteran 
Für besonderes Entgegenkommen dem Verein gegenüber, wurde 
Herr Hans Gerber einstimmig zum Freimitglied emaunt. Im 
weiteren konnten 10 Mitglieder mit einem Zinnbecher geehrt 
werden für ihren unermüdlichen Probenbesuch. Eine so1che 
Auszeichnung wird nur verliehen, wenn man weniger als fünf 
Absenzen im letzten Vereinsjahr aufzuweisen hatte und das 
bei über 80 Zusammenkünften! 

Nur einige wenige neue Tennine mussten zusãtzlich noch in 
das bereits ziemlich volle Jahresprogramm aufgenommen werden. 
Leider konnte auch für dieses Jahr kein Tennin mit Verschie
bungsdatum mehr gefunden werden für die Durehführung des 
Waldfestes. Durch die vielen zusãtzlichen Engagements im 
Zusammenhang mit der 700-Jahrfeier der Sehweiz, muss leider 
auf diese wichtige Einnahmequelle einmal mehr verzichtet 
werden. Die Abendunterhaltung 1992 wurde auf Samstag, den 
22. Februar 1992 festgelegt. 

Für das 100-jãhrige Jubilãum, das der Musikverein zusammen 
mit dem Turnverein im Jahre 1993 feiern kann, musste das 
Organisationskomitee ergãnzt werden. Der Prãsident, Bruno 
Lehmann sen' j unterrichtete den Verein auch darüber, wie sich 
der Turnverein die Zusammenarbeit und die Organisation des 
Festes vorstellt. Vom Musik:verein wurde beschlossen. auf dieses 
Jubilãum eine Neuinstrumentierung vorzunehmen. Zu diesem 
Zweck sollen KostenvoranschHige eingeholt und eine genaue 
Kostenzusammenstellung erstellt werden. Pro Register wurde 
deshalb bereits ein Verantwortlicher gewãhlt, der zustandig ist 
für die Kostenaufstellung «sein er» Instrumente. Aufgrund der 
so erarbeiteten Zahlen soU ein Konzept zur Besehaffung der 
Geldmittel erarbeitet werden. 

Nach einigen weiteren organisatorischen Mitteilungen wurde 
der ernste Teil der Sitzung mit zwei Musikstücken beendet. 
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Damen- und Herrensalon 
Bitte telefonische Anmelung 

361416 
J. $ommer 

Dickbucherstrasse 
8352 Oberschottikon 

V. Stalder 

Spielgruppe Elsau 

Für Kinder ab 3 Jahren die gerne mit anderen (max. lO) Kin
dern 1 Mal pro Woehe wãhrend 2 Stunden spielen, singen, 
mal en, kneten, tonen, basteln, sich verkleiden, Geschichten u. 
Verse haren, Znüni essen usw. 

In der Gruppe ab Mitte August 91 sind noeh Plãtze frei! 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen geme 

z 

111 

a: ... 

... 
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Gerda Baumgartner 
Spielgruppenleiterin 
Obere Egg 4, EIsau 
Te!. 36 25 87 

( Jugend ) 
Meute Winkelried 

Wer hat Lust, in die Pfadi zu kommen? 

In unserer Gemeinde haben seit einiger Zeit sieben- bis elfjãhrige 
Buben die Mõglichkeit , jeden Samstagnachmittag, mit weni
gen Ausnahmen, in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr, sich als 
sogenannte «Wõlfli» zu betãtigen. 

Im Moment haben wir etwa zehn «Wõlfli» und wir würden 
uns alle sehr freuen, wenn weitere Buben zu uns kommen 
würden. 

An den jeweiligen Nachmittagen machen wiI mit unseren «Wõlfli» 
diverse Spiele, aber auch für Spannung und Abenteuer wird 
gesorgt. 
Natürlich kann jeder Knabe bei uns an einem Samstag ohne 
Verpflichtungen «schnuppem». 

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich weitere Buben als 
«Wõlfli» melden würden . Alle sind bei uns herzlich willkom
men. 

Auskunft geben gerne: 
Meure Winkelried 
Mareel Amet v/o Palam, ·Chãnnerwisstr. 17, Te!. 36 15 OI 

Rudel Biber 
Car10 Brunner v/o Piano, im Glaser, Te!. 36 21 72 

Rudel Biir 
Mareo Huber v/o Smile, Chãnnerwisstr. 14, Te!. 36 1572 
Tanja Wagner v/o Quirl, Heh.-Bosshard-Str. , Te!. 36 1525 

I~ I Jugendclub Elsau 

Umbau im Jugend-Club Elsau 

Für alle Jugend-Club-Fans gibt es jetzt ei ne gute Naehrieht! 
Am 4. Mai 1991 findet die WiedererOffnung in unseren neu 
revidierten Ri:iumlichkeiten statt! 

Alle elektrischen Anlagen wurden jetzt, in Zusammenarbeit 
mit Herrn Sehafroth (Hürzeler & Sehafroth) emeuert oder 
revidiert. Der Bauraum wurde fertig getãfert und der Boden, 
sowie die Türen erhielten eine neue Farbe. Leider mussten wir 
die Gipsdecke im Discoraum entfemen. Nun kõnnen wir unsere 
Türen wieder Woche für Woehe õffnen (siehe Offnungszeiten). 

Wichtig ist für das JCE-Team, dass im Jugendraum ein stren
ges Raueh- und Alkoholverbot herrseht. Wir sind stolz darauf, 
dass wir dieses Verbot in all den Jahren sehr gut durchhalten 
konnten. 

Nun geht das Club-Leben wieder seinen gewohnten Gang, und 
wir hoffen, das s wir nach der GV auch einmal einen Tag der 
offenen Tür für die Eltem einrichten kõnnen. Wir hoffen, so 
alle Vorurteile, die gegenüber der Jugend bestehen, abbauen 
zu kõnnen und damit zu zeigen, das s auch der Jugend-Club 
Elsau ein bedeutender Verein in unserer Gemeinde ist. 

AIso bis bald Euer JCE-Team 

NB: Am 4. Mai findet die Wiedererõffnungsdiseo, mit einem 
Wettbewerb, staU. 
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Ifs I Jugendclub Elsau 

Der Vorstand 

Das JCE-Team: 

bffn ungszeiten: 

Mit twoeh: 19.00 - 22.00 
Eintritt frei! 

Freitag: 19.00 - 22.00 
Eintritt frei! 

Sonntag: 19.00 - 22.00 
Eintritt fre i! 

Ab 4.15. Mai 91 
jedes zweiteWochenende 

DISCO 
Samstag: i 9.30 - 24.00 

Eintritt Fr. 4.-

Sonntag: 19.00 - 22.00 
Eintritt frei! 
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Rolf Gehring , 23 
Priisident 
Tiefbauzeichner 

ChristinG Spalm, 17 
Schülerin 

Miri Albisetti, 17 
Sehriftenmaler-Lehrlil1g 

Markus Seherrer, 18 
Maseh. -Meeh.-Lehrling 

Marcel Amet, 17 
Aktuar /stv. Priisident 
KV-Lehrling 

Sea Hiil/ptli , 18 
Bürolehrling 

Tanja Wagner, 18 
Lehrling 

Stephan Hanselmann, 16 
Sehiiler 

Mike Pfister, 20 
Kassier 
Elektromechaniker 

Esther Schafroth, 17 
e oiffellse-Lehrlil1g 

Markus Rietsehin, 18 
Elektriker -Lehrling 

-

Yves Graber, 16 
Sehüler 

(~ _________ Pa_rt_e_ie_n ________ ~) 
SVP 

Regierungsrats- und Kantonsratswahlen 1991 

Die SVP des Kantons Zürich kano mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge auf die Wahlen 1991 zurüekblieken. 
Leider mussten wir den Verlust eines Regierungsratssitzes 
hinnehmen. Die Nichtwahl van Veli Maurer wird sicherlich 
Gegenstand genauester Analysen sein. Diesen Ana1ysen mõchten 
wir nicht vorgreifen. Immerhin erscheinen folgende Punkte 
erwiihnenswert: 

a Mit der Wahl des «Mr. Saubermann» von der SP musste 
gerechnet werden. ~oritz Leuenberger hat sich in den 
letzten Jahren als Aufkliirer von Gesetzesverstõssen profi
lieren kõnnen. Dies hat ihm im Volk, iihnlich wie seiner
zeit Monika Weber als Priisidentin des Konsumentinnen
forums, die nõtige Beliebtheit gebraeht. Moritz Leuenber
ger wird nun beweisen kõnnen, das s er nicht nur Gesetzes
verstõsse anprangern, sondem vielmehr auch Gesetze ohne 
«wenn und aber» anwenden kann. 

b Die AlIianz der Bürgerliehen hat im Falle der Regierungs
ratswahlen nur schlecht funktioniert. 

e Der auf der Absehussliste des Landesrings stehende Alfred 
Gilgen geniesst im Kanton Zürich ein hohes Ansehen. Viele 
bürgerliehe Stimmbereehtigten dürften dem mutigen Re
gierungsrat ihre Stimmen gegeben haben. 

d Die Wahl von Ueli Maurer war auch mit zugegebenerrnassen 
hohen Werbekosten nicht durchzusetzen. Letztlich entschie
den ein paar hundert Stimmen über die Wahl respektive 
Niehtwahl der Kandidaten. Über die Wahl in den Regie
rungsrat entscheidet vielfach nicht die Parteizugehõrigkeit, 
sondern vielmehr das Profil des Kandidaten. Für einmal 
hat bei diesen Wahlen ein SVP-Kandidat den Kürzeren 
gezogen. 

Die Niehtwahl von Ueli Maurer hat mit der Partei-Zugehõrig
keit wenig zu tun. Die SVP befindet sich im ganzen Kanton 
Zürich auf dem Vorrnarsch. Immerhin konnte man sechs neue 
Kantonsratssitze erringen.. Mit neun Sitzgewinnen schwang 
diesmal die SP oben aus. Sie liegt damit jedoeh immer noeh 
seehs Sitze unter dem Resultat von 1979. Mit vier Sitzgewin
nen kann auch die FDP sehr zufrieden sein, konnte sie doch 
die Verluste von 1987 (-6) zum Teil wieder aufholen. Die 
CVP musste dagegen einen Verlust von vier Sitzen hinnehmen 

lommer Elektro· und Telefonanlagen 

und konnte damit den Abwártstrend von 1987 nieht bremsen. 
Den grõssten Aderlass verzeichneten jedoch die kleineren Par
teien. Mit Ausnahme der Grünen Partei, we1che mit zwei Sitz
verlusten noch einigerrnassen glimpflich davon kam, hat sich 
der Landesring mit sieben Sitzverlusten praktiseh in Wohlge
fallen aufgelõst. Der "Ziek-Zaek-Kurs» dieser Partei seheint 
bei den Stimmberechtigten auf wenig Gegenliebe zu stossen. 
Der Krebsgang der EVP sehreitet ebenfalls munter voran. In 
den vergangenen Jahren ist die EVP immer mehr naeh links 
abgedriftet. Maneh einer dürfte sieh gefragt haben, warum er 
seine Stimme der EVP geben soll. Wenn sehon links, dann 
gleieh die SP: Trotz vieler ungelõster Asylanten-Probleme konnte 
die NA zwei Sitzverluste nicht verhindem. Gott sei Dank, 
mochte man fast sagen. 

In den vergangenen Wahlen hat sich gezeigt, dass eine eigen
stándige verantwortungsvolle Politik zum Erfolg führt. Der 
Beweis ist den drei grossen Parteien gliinzend gelungen. An
lehnungsbedürftigkeit oder Trittbreufahrerei wird vom Stimm
bereehtigten als Sehwáehe ausgelegt. Erfreulieh für die Bür
gerlichen Parteien ist vorab die Tatsache, dass sie gestiirkt aus 
diesen Wahlen hervorgehen. 
Damit dürfte sieh aueh der Siegestaumel der Sozialdemokrati
schen Partei sicher in Grenzen halten. Ihre Sitzgewinne sind 
vermutlich ohne Ausnahme auf Kosten Gleichgesinnter erzielt 
worden. An der Politik im Kantonsrat dürfte sich daher auch 
in den niichsten vier Jahren nichts iindem. Diese Tatsache 
dürfte auch bei der Bewiiltigung der momentanen rezessiven 
Wirtsehaftslage eine bedeutende Rolle spielen. 

Óflnungszeilen: 
Mo-Do 14.00-18.00 Uhr, Sa 9.00-16.00 Uhr 

Freitag geschlossen 

E1isabeth Studer, 8523 Hagenstal bei Elgg 

Tel. 052 / 48 10 88 

Reparaturservice 

Urs Gross 

Bürgerliche Mbbel, Kle in
antiquitáten, Uhren und 

Rustikales 

Treffpunkl 
für Kenner und Sammler 

ELGG 

lommer 

tE JQkQb rQ ..... '. 8354 Dlckbuch 
Eidg dipl Elektrolnstallateur Telefon 052/36 2 1 02 

tE· 
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( Gewerbe ) 
Das einheimisehe Gewerbe stellt si eh vor: 

Von der 8ãckerei Sommer zur 8ãckerei Krauer 

(eh) Vor einiger Zeit sehon wurde bekannt , dass René und 
Silvia Sommer beruflich zurückstecken und ihren eigenen 
Backereibetrieb Ende Mãrz einstellen würden. Erleichtert 
dürfte ein grosser Teil der Elsauer aufgeatmet haben, als in der 
letzten ez zu lesen war, dass ein Nachfolger gefunden werden 
konnte und damit die Existenz der einzigen Backerei in Elsau 
gesichert ist. 

Seit dem 16. April ist unsere Dorfbaekerei nun wieder getiff
net; das junge Paar 

*
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Thomas Krauer (24) und Carmen Gstõhl (25) 

führt jetzt das Zepter in der ehemaligen Baekerei Sommer. 
Thomas Krauer absolvierte seine Lehrzeit in der im Zürcher 
Oberland bestens bekannten Baekerei Bolliger in Wetzikon. 
Nach einem einjãhrigen Einsatz in der Backerei Speck in l ona 
weehselte er in die vier Angestellte besehaftigende Baekerei
Konditorei des VOLG in Hinwíl, welche er zuletzt als Baek
stuben-Chef leitete. Seine Freundín Carmen Gsttihl , gebürtíge 
Líeehtensteínerín, erlemte naeh einem Welsehlandaufenthalt 
den Beruf der Hotelfaehassistentin. Es folgten versehiedene 
Anstellungen im Hotel- und Gastgewerbe, unter anderem im 
Serviee im Hotel Hilton in Zürieh. Zuletzt war sie in Feusisberg 
als Reeeptionssekretarin tatig. 

Durch einen Vertreter wurde Thomas Krauer auf die fTeie 
Baekerei in Elsau aufmerksam gemaehl. Der Entseheid zur 
Zusage fiel den beiden jungen Leuten jedoeh nieht leieht , 
iindert sieh dadureh doeh reeht viel in ihrem Leben. So sind sie 
sieh bewusst, dass für ihre Hobbies, vor allem das gemeinsa-
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me Reisen, in naehster Zukunft keine Zeit bleibt. Ihre ohnehin 
schon sparliche Freizeit wird sieh auf ein Minimum besehrãn
ken und ihr alter Freundeskreis wird unter ihrem berufliehen 
Engagement leiden. Carmen musste ihren Beruf aufgeben, den 
sie vor allem moehte, weil sie ihre Fremdspraehenkenntnisse 
anwenden konnte. Trotzdem gefiillt ihr der neue Wirkungs
kreis, denn aueh in der Backerei kann sie tagtaglich den Kun
denkontakt pflegen und zudem ist sie selbstandig. 

Diese Herausforderun g, einen Betrieb in eigener Regie zu füh
ren und sich unter Umstanden eine langjahr ige Existenz aufzu
bauen, führte schliesslich zum positiven Entschluss. So wer
den die beiden jetzt halt ihren Beruf zum Hobby maehen und 
si eh mit viel Idealismus und ihrer ganzen Energie für die 
Baekerei einsetzen. 

Das neue Baekerpaar hat sieh wlihrend fünf Woehen bei Herr 
und Frau Sommer eingearbeitet. Vorerst wird denn aueh das 
gleiche Sortiment an Baekwaren angeboten und die Kunden
lieferungen von René Sommer werden beibehalten. Ebenso 
bleiben die Óffnungszeiten, die wir hier noehmals in Erinne
rung rufen m6ehten, die gleiehen: 

Montag 
Dienstag - Freitag 

Samstag 

gesehlossen 
07.00 - 12.00 Uhr 
15.00 - 18.30 Uhr 
07.00 - 12.30 Uhr 

Für die Zukunft ist aber einiges geplant. Sehon bal d wird man 
aueh in Ratersehen die Spezialbrole zum CH-9 1-Fest kaufen 
k6nnen. Weitere Spezialitaten , wie das mit Rosen verzierte 
Brot aus Zopfteig, das an der Ertiffnung verteilt wurde, ktin
nen dazukommen. Thomas Krauer m6chte, soweit m6glieh, 
auf Spezialwünsehe wie z. B. Partybrote, Hoehzeitstorten ete. 
eingehen. Zudem will er je naeh Bedürfni s seiner Kunden das 
Angebot an Patisserie und Torten erweitem. Carmen Gst6hl 
plant, in ihrem Ladenlokal eine Eeke mil kunstvoll eingepaek
ten, süssen Mitbringseln einzuriehten. 

Die Backerei wird vorlaufig zu zweit geführt. Wie bei den 
Sommers hilft ihnen stundenweise ein guter Geist im Hinter
grund. Zudem springt René Sommer bei Engpassen geme ein , 
vor allem bei Absenzen wegen Militardienst. 

Thomas Krauer und Cannen Gst6hl wissen, dass sie als Neue 
natürlieh am Standard ihres Vorgangers gemessen werden und 
als sehr junges Baekerpaar gegen Vorurteile anzukampfen ha
ben. Andererseits sind sie vom einheimischen Gewerbe posi
tiv aufgenommen worden und haben sehon von versehiedener 
Seite geh6rt. wie froh man sei, in der Gemeinde weiterhin Brot 
friseh vom Beek einkaufen zu k6nnen . Heutzutage ist dies gar 
keine Selbstversttindliehkeit mehr, denn immer weniger Sehul
abganger entseheiden sich für eine Backerlehre und unange
nehme Arbeitszeiten, tiefe Ltihne und gesundheitliehe Proble
me bewegen Ausgelemte zum Berufsweehsel. Umso glüekli
eher dürfen wir Elsauer uns sehatzen, dass es René Sommer 
gelungen ist, einen jungen, initiativen Naehfolger zu finden. 

Das ez -Team wünscht den abtretenden wie den neuen Bak
kersleuten alles Gute für die Zukunft. 

Frühling in der Gãrtnerei N üssli 

Die Tage werden langer, die Temperaturen lauer. Der Frühling 
meldet sieh mit aller Krafl. Es juekt einen so riehtig, seinen 
Garten wieder in Sehuss zu bringen. Die Gartnerei Nüssli , im 
Bergli in Rümikon, ist gut auf diese Wünsehe vorbereitet. 

Seit Anfang 1991 verkauft sie zwar keine Sehnittblumen mehr. 
Dafür waehst und gedeiht in den Gewãehshausem - im Volks
mund «Treibhauser» genannt - eine grosse Auswahl an Bal
konpflanzen, Geranien, Sommerflor, sowie an Blumen- und 
GemÜsesetzlingen. Es ist eine wahre Freude, sieh inmitten 
dieser kriiftigen, jungen Pflanzen seinen individuellen, farben
praehtigen Haus- und Gartensehmuek zusammenzustellen. 

Die Gartnerei Nüssli ist eio modemer Betrieb mit langjahriger 
Tradition und Erfahrung. 1932 gründete Albert Nüssli, der Vater 
des heuligen Inhabers, das Untemehmen. Über die Jahre ent
wiekelte sieh trotz vieler Widerwiirtigkeiten das heutige Gesehiift, 
das seit 1958 unter der Leitung von Erwin Nüssli steht. Ihm 
stehen vier Mitarbeiter zur Sei te. Das Hauptgewi"eht liegt bei 
der Zueht und Pflege der Sehniurosen, die an die Blumenbtirse 
und die Blumengeschafte in der Umgebung geliefert werden. 
Daneben umsorgt das Team aber auch eine Vielzahl von anderen 
Gewaehsen. 

Ausserdem hat die Gartnerei ein Standbein im Ausland. Herr 
Nüssli ist sei t einem Jahr an einem Blumenbetrieb in der Türkei 
beteíligt. Trotz hartnaekiger Gerüehte denkt er aber nieht irh 
geringsten daran, sein Gesehaft in Rümikon einzuschrãnk:en. 

Herr Nüssli und seine Angestel1ten freuen sieh aueh weiterhin, 
wenn viele Gartenfreunde sieh von ihnen fachkundig beraten 
lassen. Die Erfahrung und das grosse Sortiment der Gartnerei 
Nüssli maehen es leieht, aueh in jedem Garten den Frühling 
einziehen zu lassen. 

Der Verkauf von Geranien, Sommerflor, Balkonpflanzen so
wie Blumen- und Gemüsesetzlingen findet Montag - Freitag 
von 7.00 - 11.45 und 13.30 - 17.45 staU. Am Samstag werden 
die Kunden von 7.00 bis 11.45 bedient. 

E. Nüssli 
Gãrtnerei 

Im Bergli 

8352 Rümikon 

052/3611 30 

rühling 
in Haus & Garten ... 
Man kann es 
kaum erwarten ... 
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«Gautschete» bei Schõnbáchler Druck 

(U.Seh.) «Was ist das?» wurde ieh oft gefragt. Ja, bevor ieh 
meinen Mann kennenlernte, wusste ich auch nicht was das ist. 
«Gautschete» nennt man einen alten Brauch der Buchdrucker. 
Nach beendigter Lehrzeit werden alle «Jünger Gutenbergs» 
eigens für diesen Beruf «getauft», 
Bei unserem Lehrling Markus Kleeb, war es am 9. April, um 
14.15 Uhr soweit. 
Mitten aus der Arbeit wurde er gerissen. Der Chef, in alter 
Druckertracht, packte ihn von hinten. Der Drucker, Bruno 
Keller, kommt herbeigeeilt und übemimmt den Job als l. 
Paeker. SehneU hole ieh die grosse RoUe K.lebeband, um die
sen wild um sich schlagenden Jünger etwas zu bãndigen. Hãnde 
und Füsse werden verklebt. Markus wird widerwil1ig in den 
Postanhanger verfrachtet und zum nãchsten Dorfbrunnen, beim 
Resl. Sehiifli, geführt. 
Mit so1ch verklebten Hiinden und Füssen gibt es kein Entrin
nen mehr. 
Vor dem Brunnen verliest der Gautsehmeister (P. Sehonbiiehler) 
den Gautsehbrief: 

«Packt an! Lasst seinen Corpus posteriorumfallen au! diesen 
nassen Schwamm, bis triefen beide Bal/en! 
Der durst' gen See/' gebt ein Sturzbad obendrauf; das ist dem 
So"ne Gutenbergs die allerbeste Tauf!» 

Ich wirke als Sehwammhalter und darf Markus mit dem küh
len Nass benetzen. Die stauliehe Anzahl Zusehauer traut sieh 
nieht so reeht in die Niihe. Es geht nass zu und her! 
Endlieh maeht's «Platseh» und Markus liegt samt Kleidem im 
Brunnen! Nach ein paar Schock-Sekunden versucht er natür-

GEWERBEVEREIN:::l 

Elsau Raterschen 

lieh, mogliehst viele Zusehauer nasszuspritzen. Doeh hal t -
der l. Paeker hat seinen Job «unehrenhaft» (ungegautseht) 
vollzogen! Und «Platseh» - aueh er liegt bereits samt Kleidem 
im Brunnen. 
Einige Zuschauer treten zurück. Wer kommt als nãchster an 
die Reihe? 
Der Lehr- und Gautsehmeister - selbst vor 17 Jahren ge
gautseht - wird ziemlieh nass, jedoeh bringen ihn die Ange
steUten nieht in den Brunnen. Ich helfe ihnen nieht dabei, 
sehneU hole ieh die troekenen Bademiintel. 
Und sehon ist dieser heimlieh geplante Plauseh zu Ende. 
Beim ansehliessenden Trunk im Resl. Sehiifli hort man nur 
begeisterte Stimmen. Dieses nicht aUtiigliehe Erlebnis, bleibt 
vennutlich noch einigen Zuschauem eine Weile in Erinnerung. 

An dieser SteUe moehte ieh allen Giisten an der Gautseh-Feier 
für die netten Glückwünsche und die vielen Prasente herzlich 
danken. Ieh habe mich riesig gefreut, dass so viele Zusehauer 
dem feueht-frohliehen Plauseh beiwohnten. 

Markus Kleeb 

Stellen • Markt April 91 

Branche Berufsbe:z:eichnung Firma Kontaktperson/Tel. 

Auto Autolackierer lin Autospritzwerk R. Meyer R. Meyer 
oder Hilfsarbeiter Fri:ischenweidstrasse 4 283828 

8404 Winterthur 

Ausbildungsllloglichkeiten 

Lehre Lehrbetrieb Kontaktperson Tel. Nr. 

Autolackierer l in Autospritzwerk R. Meyer 
Fri:ischenweidstrasse 4 

R. Meyer 28 38 28 

8404 Winterthur 

Der Gewerbeverein unterstützt seine Mitglieder mit diesem Inserat, bitte nutzen Sie diese Dienstleistung! 



Das einheimische Gewerbe stellt sich vor: 

[ MEDIC Büro AG 

Vom Federkiel bis zum Computer 

(eh) Am 3. Dezember 1990 õffnete die neue Papeterie in Rü
mikon ihre Pforten. Hochste Zeit also, einen Blick auf und 
hinter die Gestelle der Firma Medie Büro AG zu werfen. 

Die Gesehiehte der Rümiker Papeterie nahm ihren Anfang 
eigentlieh 1978 in Bülaeh. Damals entsehlossen sieh der bei 
der ffiM im technischen Dienst tãtige Martin Lauper und seine 
Frau Heidi, die zurn Verkauf ausgeschriebene FirmaMeier 
Edi & Co. (Medie) in Bülaeh zu übemehmen. Das Gesehaft 
war ausschliesslich im Verkauf und Service von Büro- und 
Reehenmasehinen tatig und besehliftigte drei Angestellte und 
zwei Schreibmaschinenmechaniker-Lehrlinge. 
1981 wurde der Computersektor eingeführt und auf vielfaehen 
Kundenwunseh entstand 1982 eine Papeterie. 

Dies hatte Folgen für das Haus Lauper. Martin und Heidi, d.ie 
in Bülaeh zu der Zeit den Einkauf erledigte, und sieh so als 
Branehenfremde ins Metier einarbeitete, sehleppten für Be
kannte immer mehr Büromaterial heim, so dass bald ein Zim
mer im Haus als Lagerraum installiert werden rnusste. Die 
beiden Gesehaftsleute merkten sehnell, dass ein Bedürfnis für 
einen Verkaufsladen in der Gemeinde vorhanden war. Am 25. 
Oktober 1984 war es soweit; das Büroladeli in der umgebau
ten Garage konnte eroffnet werden. Zusammen mit AushiLfen 
führte Heidi Lauper seither den Laden mit grossem Erfolg. 
Die Stammkimdsehaft und das Sortiment an Büroartikeln er
weiterten skh gleichermassen in den letzten Jahren und so 
wundert es nieht, dass das sehmueke, kleine Ladeli aus anen 
Nahten zu platzen drohte. Die naehste Entseheidung stand 
bevor: Aufhõren oder Vergrõssem. Das vorhandene Kunden
potential, das spürbare Bedürfnis seitens der Kundsehaft und 
nicht zuletzt die Freude am eigenen Laden und die neue Her
ausforderung bewogen zum Neubau. 
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Das neue Ladenlokal, dureh die hohe Fensterfront heli und 
geraumig wirkend, bietet dank verdreifaehter Verkaufsfliiehe 
bedeutend bessere Prãsentationsmoglichkeiten. Heidi Lauper 
versteht es ausgezeichnet, mit verschiedenen Farben und Artikeln 
aus dem Boutiquebereich die tote Büromaterie aufzulockern. 
Sie versucht, auch im grosseren Geschãft, ihren personlichen 
Stil beizubehalten. Es ist ihr auch ein grosses Anliegen, auf 
Kundenwünsche einzugehen und eine moglichst individueUe 
Bedienung zu bieten . 

So gibt sie ihren Kundinnen gerne Tips für Tischdekorationen, 
maeht exklusive Gesehenkpaekli und führt in ihrem Angebot 
Fantasieartikel, die man nicht überall erstehen kann. Ein be
sonderes Herz hat sie für Nostalgieartikel. Wer im Laden stõbert, 
findel Federk:iel und Tintenfass genauso wie Stempel und Sie
gel. 
Gegensãtze ziehen sich an: Heidi Lauper schwãrmt fürs No
stalgisehe, Gatte Martin setzt auf Computer. Dank der Ver
grosserung konnte der Sektor Computer!Büromaschinen er
weitert werden. Jewei ls dienstags oder nach Vereinbarung steht 
Martin Lauper für Beratung, Verkauf und Installation zur Ver
fügung. Die restliche Zeit arbeitet er in Bülach, wohin er auch 
sfuntliche Maschinen zum SelVice mitnimmt und sie dem Kunden 
umgehend wieder in Rümikon abliefern kann. 
In Rümikon ist alles erhãltlich, was «Schreibtischtãter» be
gehren. Was nieht in den Rega1en gefunden werden kano, wird 
geme im 38'000 Artikel umfassenden Katalog herausgesueht 
und bestel1 t. Da der Einkauf selbstandig er1edigt wird, ist eine 
schnelle Lieferung, das heisst ein bis zwei Tage, garantiert. 

Damit bei der standig waehsenden Vielseitigkeit der Branehe 
trotzdem eine kompetente Bedienung gewãhrleistet ist, haben 
die Laupers eine gelemte Papeteristin angestellt und die bei
den langjahrigen Aushi lfen haben branehenbezogene Kurse 
besucht. Da die Offnungszeiten im neuen Laden erweitert wurden, 
wird aber noch immer eine zweite Papeteristin gesucht. 

Der bisher erfreuliehe Gesehaftsgang besllirkt Martin und Hei
di Lauper darin, mit dem Bau der neuen Papeterie den richti
gen Sehritt in die Zukunft getan zu haben. 

\ 

Quinoa - ein hochwertiges Nahrungsmittel 
Quinoa weist einen hõheren Proteingehalt auf als Kom und 
andere Getreidearten, enthalt aber weniger Kohlenhydrate und 
GIutin. Es ist reieh an Pflanzenfasem, an ungesattigten Fetten 
sowie an Kalzium, Eisen, Phosphor und an Vitaminen der 
Gruppen E und B. (Dank einem besonders günstigen Verhaltnis 
zwischen Proteingehalt und Aminosãuren ist sein Nãhrwert 
dem der Mi1ch vergleiehbar.) 

Grundrezept 
I Tasse Quinoa auf 2 Tassen Wasser 15 - 20 Min. koehen 
lassen. Sobald die Kõmer aufplatzen, und der kleine weisse 
Keim sichtbar wird, ist das Gericht bereit. Salzen erst nach 
dem Koehen! 

Quinoa - Gemüsesuppe (für 4-6 Pers.) 
J Tasse Quinoa 
1-2 Zwiebeln 
etwas Saisongemüse 
OI zum AI/braten 
Salz ul/d Pfeffer 

Zwiebeln und kleingehacktes Gemüse in OI anbraten, salzen 
und pfeffem, mit etwa IL Wasser oder Fertigbrühe ablõsehen, 
kochen lassen, bis das Gemüse weich ist, Quinoa hinzufügen 
und eine gute Viertelstunde kocheln lassen. Àhnelt ein wenig 
unserer Bündner Gerstensuppe. 

Quinoa - Guetzli 
100 g Quinoa aufkoehen, ea. 15 Min. 
3 dI Wasser auf kleinem Feuer garen 

100 g Mandeln gemahlen 
150 - 200 g Maseobado-Zueker 
I Zitrone (abgeriebene Sehale) 
2 Esslf. Zitronensaft 
I Pri se Salz 
1/4 Teelf. Baekpulver 
Zimt (naeh Gesehmaek) 
2 Eier und I Eiweiss, verklopft 

} 

alles in eine Schüssel 
geben (aueh den ge
koehten Quinoa), kurz 
misehen, kühl stellen 

Soll te der Teig zu feueht sein, etwas MehI und gemahlene 
Mandeln dazukneten. 

Teig mit MehI auswallen, Herzen aussteehen, mit Eigelb be
streichen und auf gefettetes Blech setzen . 

Baeken: 15 Min. bei 200 Grad in der Mitte des vorgeheizten 
Ofens. 

Vielleieht haben Sie Lust, die Rezepte auszuprobieren. Quinoa 
iSI bei uns im Ladeli erhaltlieh. 

Susi Harseh 

Miss Winterthur 1991 kommt aus Rümikon! 

(GP) Mein erster Versueh, die berühmte Miss ans Telefon zu 
bekommen, scheiterte. Sie war nicht zu Hause. Sie arbeite oft 
am Samstag, teilte mir ihre Mutter mit. Aber sicher würde sie 
sich freuen, wenn sie mit mir ein Interview machen dürfe. -
Ein paar Tage spãter rief sie mich an. Wir vereinbarten einen 
Termin für die Fotos und trafen uns dann am Abend in der 
Stadt. Sie kam gerade aus Zürich, wo sie in einem Modehaus 
Kleider .bandert. Ein Teil ihrer Weiterbildung als Damen
schneiderin. 

Die Rede ist natürlich von Sandra Braun, 21 jahrig, aus Rümi
kon. Sie hat dieses Jahr den Titel der «Miss Winterthur» gewonnen. 
- Leider, sagte sie mir als erstes, werden in der Presse oft 
falsehe Saehen und Unwahrheiten gedruekt. Wir beweisen ihr 
aber das Gegenteil, denn sie ist bei der Textverarbeitung und 
bei der Wahl der Fotos dabei. 
Sandra ist mit 2 1 Jahren ausgebi ldete Damenschneiderin und 
ihr Ziel ist es, die Schule als Modellistin zu absolvieren. Erste 
Schritte sind schon unternommen worden, da sie im Herbst 91 
an der Sehweizerisehen Modefaehsehule, St. Ganen bzw. Zü
rich, zur Schnittechnikerin ausgebildet wird. Sie erzahlt aus 
ihrem Beruf. Nahen sei gleiehzeitig aueh ihr Hobby. Aueh 
drueke sie oft Stoff selber und verarbeite ihn dann. 

Den Rummel um ihre Misswahl nimmt sie locker. Er hat auch 
etwas nachgelassen. Zu verschiedenen Werbezwecken, z.B. 
für Fitnessstudios oder für Schulen, werde sie bereits ange
fragt. Der Kontakt mit einer Modellagentur ist hergestellt. 
Sandra meint, sie habe eigentlich nur so zum Plausch mitge
macht und hat mit ihrer Grosse von 1,54 m, nie so recht an 
einen Sieg geglaubt. Aber etwas nelVQS sei sie dann doch 
gewesen. Sicher ist es nebst dem Aussehen auch ihrer narurlichen 
und sympatischen Art zuzuschreiben, das s sie nun den Pokal 
und den «Miss-Wahl-Bãndel» an einem Ehrenplatz in ihrem 
Zimmer aufgestellt hat. 

Die einwochige Reise nach Ibiza wird sie in den Sommerferi
en anlreten. Mit dem A1penrundflug, den sie ebenfans gewonoen 
hat, wartet sie noch etwas, denn es wird ihr beim Fliegen 
«unheimlich schlecht»! 

Die Nummer 12 hat ihr bei der Wahl der sehõnsten Winterthu
rerin Glück gebracht. Wir unsererseits wünschen Sandra für 
ihre Zukunft weiterhin viel Glüek und alles Gute! 
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Das ez-Leserforum 
Versauberungsplatz Finnenbahn 

Ein schõner Tag, nichts wie los mit beiden Kindem auf zur 
Finnenbahn. Korperliehe Betãtigung in der eigenen Gemeinde 
das gefãllt uns. 

Velos abgestellt, Jaeken ausgezogen únd los gehts. 
Aber «aha», schon bei der ersten Runde muss ich als Muuer 
von einem 7-jãhrigen und 2-jãhrigen Mãdehen feststellen, 
dass es auf dem Weg ein nicht zu kleines Haufchen hat. Wie 
bringe ich bloss meine Kleinste daran vorbei ohne das sie, 
wie es das Sehieksal oft so will, hineinfállt oder -steht? 

Ist es denn wirkJich meine Sache, dafür besorgt zu sein, dass 
wir diesem besagten «Haufen» ausweichen? Ware es nicht 
nener, wenn diese Notwendigkeit schnellstens nach Erledi
gung von der begleitenden Person entfemt würde? lch glau
be dies hilft sicher, ein besseres Einvemehmen zwischen 
Hundehalter und Finnenbahnbenützer herzustellen. 

Übrigens steht die Tafel «Hunde 
an der Leine» ganz in der Nahe 
und aueh der Robi-Dog fehlt nieht! 

M. Bisehofberger \ 

Gehôrt Rümikon schon zur Stadt Winterthur? 

Das fragen sich zur Zeit die Busbenützer aus Elsau. Seit dem 
Fahrplanweehsel der Verkehrsbetriebe Winterthur fáhrt der 
Bus der Linie 9 zwisehen 8.00 und 16.00 Uhr nur noeh 
einmal pro Stunde bis Elsau. (Gemãss Besehluss des Ge
meinderates Elsau). Jede zweite Fahrt vom Moosaeker Rieh
tung Elsau endet al so in Chli-Hegi. 
Aber welche Überrasehung: Endstation der «Kurzfahrten>. 
ist nieht etwa die Haltestelle Chli-Hegi sondern diejenige 
beim «Bãnnebrett». Auf der Eulaehbrüeke in Rümikon darf 
der Busehauffeur etwa 20 Minuten ausruhen. 
Für die Einwohner von Rümikon und die Anwohner im Be
reieh Tennisplatz ist der Halbstundentakt damit weiterhin 
gewãhrleistet. 
Wir freuen uns für alle Busbenützer, die in diesen Genuss 
kommen. Andererseits fühlen wir uns oben in Elsau schon 
etwas verschaukelt, gehoren wir doch derselben Gemeinde 
an. Aueh f~r uns ist der Weg zum Bahnhof nieht eben der 
Kürzeste. 

Wir konnten uns an und für sieh mit dem Stundentakt wãh
rend der Sommermonate einverstanden erklãren, wenn über 
Mittag eine weitere Fahrt eingeschoben würde. Einíge Mãnner 
die im Einzugsgebiet Hegifeld-Ohrbühl arbeiten konnen über 
Mittag nieht mehr naeh Hause, da der Bus vor 11.30 Uhr an 
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den betreffenden Haltestellen wegfáhrt. Zum Bahnhof Grüze 
benotigt man zu Fuss 10 bis 15 Minuten, so das s die SBB 
keine Altemative darstellt. Übrigens: Die SBB führen werk
tags den Zug Riehtung Wil au eh ausserhalb des übliehen Stun
dentaktes, um den Arbeitnehmem die Mogliehkeit zu geben, 
das Mittagessen zu Hause einzunehmen. 
Natürlich kõnnten alle diese Fahrten wieder mit dem Auto 
ausgeführt werden. 
Anstatt das Busfahren attraktiver zu gestalten (Linienführung 
direkt in die Stadt, besserer Ansehluss an die S-Bahn in 
Oberwinterthur, Information der Bevõlkerung) , versucht man 
in Elsau auf dem Buekel der umweltbewussten Busbenützer 
jãhrlieh 9000.- Franken einzusparen. 
Dass damit genau diese Leute besttaft werden und wahrseheinlieh 
wieder zum Auto greifen, scheint die ehemals so umweltbewussten 
Elsauer Politiker nicht zu st6ren. 

R. und P. Rutishauser 

Reduktion des Busfahrplanes 

(WS) Auf die Ankündigung des Gemeinderates, der Bus wer
de ab dem l. April nur noeh stündlieh naeh Elsau verkehren, 
erwarte ich in der letzten ez mehr als nur eine Stellungnahme. 
Der dafür vorgesehene Platz für Leserbriefe blieb aber leer. 
Kann man daraus sehliessen, dass der Bus naeh Elsau gar 
nieht erwünseht ist? Ich glaube kaum. Aber ein Umdenken zu 
Gunsten besserer Luft geht nur sehr langsam vor sieh und 
kostet alle etwas mehr Zeit und Geld. Aueh ieh stimmte bei 
der Einführung noeh dagegen , einfaeh weil es viel Steuergeld 
verschlingt. Ein Monatsabonnement kostete schon bei der Ein-

führung Fr. 53.- und heute sogar Fr. 86.-. Dennoeh habe ieh 
den Bus sehon zwei Winterhalbjahre, viermal am Tage, benützt. 
Nãchsten Winter werde ich das Auto nehmen müssen, um über 
Mittag zu Hause essen zu konnen. 
Der vergangene Winter hat uns nur einige Tage mit schnee
und eisbedeckten Strassen überrascht. An diesen Tagen je
doeh, konnte man auf fast allen Kursen, wesentlieh mehr Leute 
feststellen. 
Vielleieht hãtte man gar nie ei ne Reduktion ins Auge gefasst, 
wiiren diese Leute regelmãssig mit dem Bus zur Arbeit gegangen. 
Heute steht nun jeder zweite Bus in Rümikon und wartet die 
Zeit ab, um unserer Gemeinde Fr. 9000.- zu sparen. Dabei 
verãrgert man die bisherigen Benützer und mit dem schlechte
ren Fahrplanangebot werden kaum neue Kunden gewonnen. 
Und was sagen die Rümiker Sehüler dazu, die um 12.00 Uhr 
die Sehule aus haben? Bei allem Verstãndnis für den Sparwillen 
des Gemeinderates, bin ich überzeugt, dass wir hier am fal
sehen Ort sparen. Es geht doeh sehliesslieh alle an, wenn der 
Busbetrieb, der zu einer Verminderung des privaten Verkehrs 
dient, ei nen wertvollen Beitrag zur Luftverbesserung leistet. 
Und wenn auch die Busse zwischen einigen Haltestellen fast 
leer verkehren, heisst das nicht, dass sie auf der ganzen Strecke 
leer sind. Hier liegt ja der Sinn des Verkehrsverbundes, sonst 
müsste man auch viele Züge streichen, nur weil sie auf Teil
strecken schlecht ausgelastet sind. Zum Schluss noch ein Vor
schlag, der erst noch zur Einsparung von einigen Kilometern 
führt. Wenn der Bus von Rümikon nach Elsau fáhrt muss er 
für die Fahrgaste zum Ebnet und Pestalozzistr. eine zusãtzli
ehe Runde abfahren. Wenn er dagegen beide Male über die 
Pestalozzistr. fahren würde, kõnnte der Bus auch von Rater
sehen naeh Elsau benutzt werden. Platzgründe auf der Pesta
lozzistrasse. bei der Einmündung in die Elsauerstrasse, sprachen 
bei der Einführung des Busbetriebes dagegen. Für mieh, sowie 
für viele Chauffeure und Fahrgãste ist dies kein überzeugender 
Grund. Ein Offentliehes Verkehrsmittel soll und kan n als Aus
nahme an solchen Stellen anhalten, auch wenn er dadurch für 
einen Augenbliek mal den übrigen Verkehr stoppt. 

Der Gitterrost auf Birnbaum und Wachholder 

(WS) In der ez Nr. 50 vom Oktober 1989 habe ieh sehon 
einmal auf den Gitterrostbefall an den Birnbãumen, und dass 
die Herkunft dieses Pilzbefalls nur bei einigen Waehholder
pflanzen zu suchen ist, aufmerksam gemacht. Der Gitterrost 
breitet sich weiter aus, war seither immer wieder zu lesen und 
kürzlich wurde auch in der Fernsehsendung «Der grüne Dau
men» darüber berichtet. Der wiederholte Aufruf, infiszierte 
Wachholderstrãucher zu entfernen, ist immer noch gültig und 
sollte von jedem Gartenbesitzer ernst genommen werden. Leider 
hatte ich an mei nen beiden Birnbaumen letztes Jahr diesen 
Befall wieder. Bitte kontrollieren Sie im April und Mai Ihre 
Waehholderptlanze, ob sieh auf verholzten, spindelartig ver
dickten Ãsten, aber auch an grünen Zweigen vorerst unschein
bare, dunkelbraune Wãrzehen, die bei feuehter Witterung zu 
gallertigen, rostroten bis orangen Zãpfehen von I bis 2 em 
Lãnge aufquellen, befinden. Darin sind riesige Mengen Sporen 
enthalten, die vom Wind leicht über grosse Distanzen verbreitet 
werden. 

Die auffállige Sporenproduktion ist nur bei Regenwetter wáhrend 
weniger Tage zu beobachten, und bei trockenem Wetter 
schrumpfen die Sporenzapfchen wieder zusammen und zer
fallen bald. Bei seit lãngerem als Sporentrãger befallen 
Wachholderptlanzen kommt es zu keulen- oder spindelartig 
verdiekten Zweigen oder Ásten. Im Zweifelsfalle wird Sie 
sieher Ihr Gãrtner beraten. leh danke für Ihre Mithilfe bei m 
Kampf gegen den Gitterrost. 

Neue Limerick's 

Die Bündnerin 
, Da gab' s eine Dame aus Cunter, 

die log das Blaue vom Himmel herunter. 
Als es weg war das Blau, 
rief sie: «Bonifaz, schau, 
da ist das Ozonloch darunter! » 

Oer Schaffhauser 

Die Zürcherin 

Oer Russe 

Oer Tosstaler 

Da ist jener Bub aus Sehaffhausen, 
der hat im Kopf niehts als Flausen. 
Mit knallenden Frosehen 
und dem Schaumer zum Lõschen 
vermiest er dem Lehrer die Pausen! 

Da gab ' s ein Mãdehen in Oerlikon-West, 
das ging mit Karl-Heinz auf ein Sehülerfest. 
Er küsst sie voll Minne, 
halt dann kurze Ze(t inne, 
doeh dagegen erhebt sie Protest! 

Briederchen Igor vom Dnjepr bei Dzerzinsk, 
das liegt zwo!fhundert Werst südlieh von Minsk, 
trinkt Wodka vom Fass 
und vernascht mit viel Spass 
seine Wanja aus Semipalatinsk! 

Da gab's einen Herrn in Zell, 
der spielte den Wilhelm Tell. 
Nur beim Apfelsehuss 
gab es meistens Verdruss, 
denn er traf nur eventuell! 

Max Dütseh, Rieketwil 
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I Kleininserate 

ZlI \'ermieten: 

Haute - Nendaz: 
Sehõne 2 112 Zimmer-Ferienwohnung mit 4 BeUen 

Auskunft: Te!. 052/ 36 24 60 

Laax: 
Sehõne, sonnige 3-Zimmer-Wohnung mit seehs BeUen 

Telefon 052 / 36 17 25 

Laax: 
1- und 2-Zimmer Ferienwohnung 

Auskunft erteilt: 
Esther Sehmid, Restaurant Frohsinn, Telefon 36 11 22 

ZlI \'erkaufen: 

VW Golf Champion 
1800 eem 90 PS, IOmadorot 

Zentralverriegelung, Anhiingerkupplung, 
achtfach bereift, vier eingebaute Lautsprecher, 

lnverkehrsetzung 3,90 - erst 10'000 km 
VP Fr. 16'500,- (NP Fr. 21 '000.- ) 

Te!. 36 1925 

Gesucht: 

In Kleinkinderhaushalt 
I x pro Woehe zuverlassige 

Putzfrau 
Te!. 36 1270 

Familie mit zwei kleinen Mlidehen (31/, und 11/
2

Jahre) 
sueht neUes Mádehen, 

mind. 14 Jahre, welehes gelegentlieh unsere 
beiden Kinder hüten mõchte. 

Bitte melden bei Fam. Sommer, Kirehgasse7, Te!. 36 1485 

Auf I. Okt. 1991 zu mieten gesucht 
rreistehendes EFH oder Bauernhaus 

ab 5 Zimmer mit Umschwung 
in dieser Gegend oder zwischen W'thur und Zürich 

llindliche Gegend bevorzugl. 
Angebote unter 052/ 36 26 45 

- -(//;7//// - -
I!~05METIK5TUDIO 
0, LtC.OSMETIK R05MARIE 

~ ~ Rosmone Fossler 

~
/ ~~ d/pl Fochkosmeuker;n 

I ~'Chonnerwlsstrasse 4 
" 1\ )~Ir 8352 Rumlkon Tel. 0521362640 

bilte lelefonische Anmeldung 
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Gratulationen 

Wir gratulieren unseren Jubilaren ganz herzlich und wünschen 
Ihnen einen schonen Festtag, alles Gute und noch viele glück
liche unbeschwerte Tage. Einen ganz besonderen Gruss rich
ten wir an Frau Matter, die als ãlteste Elsauerin ihren 96.Ge
burtstag feiern kano. 

ZlIm 96. Geburtstag 

27. April 1991 
Susanne Mat!er-Wackwitz 

Krankenheim Eulaehlal , EIgg 

Zum 80. Gebllrtstag 

11. Mai 1991 
Frieda Weyrich-Kürsteiner 

EIsauerstrasse 25 

17. Mai 1991 
Werner Meili-Rüeger 

unI. Schlirerstr. 19 

17. Mai 1991 
Fritz Seheiben-Allemann 

a. SI. Gallerstrasse 31 

27. Juni 1991 
Marie Himmelberger-Preisig 

Kichgasse I 

Zur goldenen Hochzeit 

20. Mai 1991 
Ida und Heinrich Meier-Stoll 

Tollhausen 

Wir gratulieren herzlich 

Die Redaktion 

Ida und Heinrich Meier-Stoll, Tollhausen 
zum goldenen Hochzeitstag 

und wünschen Ihnen alles Gute für die Zukunft. 

Die Kinder, Schwiegertochter und -sohne, Enkel und Urenkel 

Berufserfolge 

Zur bestandenen Prüfung der Polizeisehule und 
zur Aufnahme ins Polizei-Corps der Stadt Winterthur, 

gratulieren wir unserem Feuerwehr-Kameraden 
Walti Hotz 

ganz herzlich. 
Pikett Elsau 

Unserem Sohn Markus Láderaeh 
gratulieren wir herzlich zur bestandenen Prüfung als Auto

monteur und wünschen Ihm viel Erfolg bei seiner Weiterbil
dung bei der Garage EIsener. 

Seine Eltern 

Auszeichnung 

An den Ausscheidungsspielen zuru Coup Suisse de l' Accordéon 
vom 14. April erreichten die Teilnehmer der Akkordeonschule 
Rãterschen van Erika Wirth ausgezeichnete Ergebnisse: 

Gregor Odin, Rãterschen, Prãdikat «sehr gut» 
Tina Heeb, Wiesendangen. Prãdikat «vorzüglich» 
Patrick Schnyder, Rliterschen, Priidikat «vorzüglich» 
Stefan Lüthi, Wiesendangen, Prãdikat «vorzüglich» 
Duo Regina Hotz, Monika Koch, Priidikat «vorzüglich» 

Herzliehsle Glückwünsche den jungen hoffnungsvollen Musi
kanten zu ihren bravaurõsen Leistungen! 

Der Harmonika-Club Elsau 

Pressespiegel 

EIsauer Schlagzeilen aus dem Landboten (LB) 

25.02.91 LB Elsau: Kinderfasnacht der Chnõpflibüetzer 
- Unbekümmerte,frohe Narretei 

Elsau: Zwanzig Naturschützer zeigen. warum 
und wie Hecken gepflegt werden 
- Regelmiissige Auslichtung von grossem Nutzen 

28.02.91 LB Elsau: Dem Sterben einen Sinn abgerungen 

01.03 .91 LB EIs.u: Probleme bei der Untérbringung der 
Asylbewerber 
- Wohnpavillon au! dem Sportplatz 

02.03 .91 LB Elsau: Ein Jahr nach dem Sturm «Vivian» -
Augenschein in betroffenen Gebieten 
- Der F orster setzt auf Naturveljüngung 

04.03.91 LB Elsau: Die Stinunberechtigten genehmigen einen 
Kredit van sieben Millianen Franken 
- Klares la zum Ausbau der Kliiranlage in 

E/sau 

15.03.91 LB EIsau: LdU-Regierungskandidat Wiederkehr 
aussert sich 
- rhema Sondermüllbeseitigung 

20.03.91 LB Elsau: Ungewõhnliches Konzert des Harrno-
nika-Clubs 
- Harmonika in der Kirche gespielt 

25.03.91 LB «Der kleine Wassermann» van den dritten 
Klassen inszeniert und aufgeführt 
- begeisterndes Schultheater in Elsau 

26.03 .91 LB Erhebliche Verbesserungen aur den Linien 9 
und 10 
- Fah/p/anwechsel bei dell VBW 

12.04.91 LB Elsau : Literarischer Abend mit Schauspiele-
rin Ursula Bergen 
- Busch - heiter und besinnlich 

16.04.91 LB Elsau: Bis 21. Apri l Ausslellung alter Karten 
im «Spicher» Oberhof 
- Das Eulachtal hat sich veriindert 

IlJ I Wochenkalender 

Montag 
14.00 - 17.30 Sauna: 
16.00 - 17.30 Ludothek 
18.00 - 22.00 Saun a: 
18.00 - 19.00 Jugendriege I. - 5. Klasse 
18.30 - 20.00 FC-Training Junioren B 
18.30 - 21.30 VMC Radbatltraining 
19.00 - 20.00 Handbatl Junioren B 
20.00 - 21.30 Damenriege DTV 

Dienstag 
09.00 - 11.30 
12.00 - 22.00 
17.00-18.30 
17.00 - 19.00 
17.00 - 18.15. 
18.15 - 19.30 
18.30 - 20.00 
19.30 - 21.30 
20.00 - 21.30 
20.00 - 21.30 
20.15 - 21.45 

Mittwoch 

Sauna: 
Sauna: 
Konfirmandenunterricht KI. 1 
Bücherausleihe 
FC-Training Jun. E 
FC-Training Jun. C 
Gerãtekurs für Jugendliche 
FC-Training 1.+ 2. Mannschaft 
Frauenchor 
TV-Handbatl Aktive 
Gemischter Chor, Proben 

Frauen allgemein 
Kindergarten Elsau 

Gruppen 
Tumhalle Ebnet 
Schulhaus Ebnet 

Schulhaus Süd 
Turnhalle Ebnet 

Tumhalle Ebenet 

Gruppen 
Manner allgemein 

Kirchgemeindehaus 
Gemeindebibliothek 

Schulhaus Ebnet 
Schulhaus Ebnet 

Turnhalle Süd 
Schulhaus Ebnet 

Schulhaus Süd 
Schulhaus Ebnet 
Schulhaus Ebnet 

jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorenwanderung 
jeden 2. Mittwoch im Monat Mittagstisch für Senioren 
jeden l. + 3. Mittwoch im Monat Mütterberatung Schulhaus Ebnet 
08.00 - 09.00 Gesundheitstumen Pestalozzihaus 
09.00 - 22.00 Sauna: Frauen allgemein 
17.00 - 18.30 FC-Training Jun. D Sehulhaus Ebnet 
17.30 - 18.30 FC-Training Jun. F Schulhaus Süd 
18.30 - 20.00 FC-Training Senioren / Volleyball abw. Süd !Ebnet 
19.00 - 22.00 Jugendtreff Elsau, Hock Jugendraum 
20.00 - 21.30 Mãnnerriege Tumhalle Ebnet 
20.15 - 21.15 Senioren-Turnen Mãnnerriege Turnhalle Süd 

Donnerstag 
09.00 - 22.00 
09.30 - 10.30 
16.00 - 17.30 
16.00 - 18.00 
17.00-18.30 
17.00-18.00 
17.00 - 18.00 
17.30 - 18.30 
18.30 - 19.30 
18.30 - 21.30 
19.00 - 20.00 
19.00 - 20.00 
20.00 - 21.30 
20.15 - 21.45 
20.15 - 21.45 

Freitag 
09.00 - 10.30 
11.00 - 16.00 
16.30 - 22.00 
18.00 - 19.00 
18.30 - 21.30 
19.00 - 20.00 
19.00 - 22.00 
19.00 - 21.30 
20.00 -

Samstag 
09.00 - 22.00 
13.00 . 

Sonntag 
09.00 - 22.00 
09.30 
09.30 
10.30 
11.00 
13.30 - 18.00 

Saun a: 
Alterstumen al lgemein 
Ludothek 
Bücherausgabe 
Konfirmandenunterricht KI. 2 
Kindertumen 
Mãdchenriege (Mittelstufe) 
Mãdchenriege (Unterstufe) 
Miidchenriege (Oberstufe) 
FC-Training l + 2 Mannschaft 
Harmonik:a~Club Junioren 
Atemgymnastik Frauen + Mãnner 
FC-Training 3. Mannschaft 
Harmonika-Club 
Frauenriege DTV 

Sauna: 
Sauna: 
Sauna: 
Jugendriege 6. KJasse u. Oberstufe 
VMC Radballtraining 
Handball 
Jugendtreff Elsau, Hock 
TurnenTVR 
Mãnnerchor 

Sauna: 
Pfadfinder 

Sauna: 
Evangelisch ref. Gottesdienst 
Sonntagsschule 
Jugendgottesdienst 
Rõm. Kath. Gottesdienst 
Jugendtreff EIsau 

Frauen allgemein 
Singsaal Ebnet 

Kindergarten EIsau 
Gemeindebibliothek 
Kirchgemeindehaus 

Schulhaus Süd 
Schulhaus Süd 

Tumhalle Ebnet 
Tumhalle Ebnet 
Schulhaus Ebnet 

Schulhaus Süd 
Schulhaus Süd 
Schulhaus Süd 
Schulhaus Süd 

Tumhalle Ebnet 

Gruppen 
Frauen allgemein 

Mãnner allgemein 
Turnhalle Ebnet 

Schulhaus Süd 
Schulhaus Ebnet 

Jugendraum 
Schulhaus Ebnet 

Singsaal Ebnet 

Mãnner allgemein 
gemãss Anschlag 

Paare allgemein 
Kirche Elsau 

Kirchgemeindehaus 
Kirche Elsau 

Schulhaus Ebnet 
Jugendraum 
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Denken Sie beim Planen von AnHissen an eine eventuelle Datumkollision. Um diese zu vermeiden, liegt in der Gemeinde
kanzlei ein Veranstaltungskalender auf. Wir bitten Sie, aufbereits eingetragene Vorhaben Rücksicht zu nelunen. 
Bitle für periodische Veranstaltungen den Wochenkalender konsultieren. 

Mai 5. 
5. 

lI. 
lI. 

11./12. 
12. 
13. 
15. 
25. 

25./26. 
26. 

Juni 1. 
1./2. 

2. 
4. 

8./9. 
12. 

14. / 15. / 16. 
19. 
21. 
22. 

20. - 23. 
23. 
30. 

Juli 5. - 7. 
11. 
11. 
12. 

August l. 
17./18. 

24. 
24. 

24./25. 
26. 

30./31. 
31. 

September l. 
7. 

12. 
14./15. 
21./22. 
28./29. 

29. 

Ortsverein Rümikon 
Gemischter Chor EIsau 
Oberstufenschule 
Tumverein 
CH 91 
Tumverein 
Samariterverein 
Pro Senectute 
Tumverein 
Mannerchor 
Tumverein 

Velo Moto Club 

Die Vereinskommission 

Maibummel 
Singen im Eulachtal EIgg + Maibummel 
Horrorschau Theater-Musical, MZH Ebnet 
Munot-Cup, Schaffhausen 
JubiHiumsstafette und Stemmarsch 
Kan!. J ugitag, Flaach 
Blutspende-Aktion 
Seniorenreise 
Altpapiersammlung 
Eidg. Sangerfest in Willisau LU 
ZH Nationaltumtag, Affoltem 

Radballturnier / Volksradtour 
Samariterverein Reise Tessin 
Ref. Kirchgemeinde Festspiel «Friedensmahl» in Winterthur 
Gemeinde Elsau Gemeindeversammlung 
Turnverein Kunstturnertag, Oberglatt 
elsauer zytig . Redaktionsschluss ez 60 
FC Raterschen Grümpelturnier 
Pro Senectute Seniorennachmittag 
HCE / Gem. Chor /Mannerchor Platzkonzert 
Gemeinde EIsau 
Turnverein 
Ref. Kirche 
Ref. Kirche 

Alle 
Primarschule 
Oberstufenschule 
Turnverein 

Turnverein/Gemeinde EIsau 
Mannerriege 
Turnverein 
Pfadi 
Turnverein 
Samariterverein 
Schützenverein EIsau 
Gemeinde EIsau 

Kirchgemeinden 
Ortsverein Rümikon 
Samariterverein 
Damenturnverein 
Velo Moto Club 
Gemischter Chor 
Ortsverein 

Tag der offenen Tür «Son ne» 
Eidg. Tumfest, Luzern 
Konfirmation I 
Konfirmation II 

CH - 91 Fest in EIsau 
Examen 
Examen 
Stafette CH - 91 

Bundesfeier 
Reise der Mannerriege / Reise der Senioren 
3-Kampf-Meisterschaft, Deutweg 
Papiersarnmlung 
Tumfahrt 
Sammlung Samariterbund 
125 Jahr-Jubilaum 
Bibliothek-Eriiffnung / Tag der offenen Tür 

Oek. Erntedankfest 
Rümikermarkt 
Beginn N otbilfekurs 
Turnfahrt 
Volksradtour 
Chorreise 
Veloparcours 


